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Die deutſche Artillerie 


— — — — —— 


— — — — 


Faſt Zehntauſend obdachlos. 


Rieſenfeuer in Paris. Texas. 
Paris, Tex. 22. März. Faſt der 
ganze Geſchäftsbezirk und 500 bis 
1000 Wohnhäuſer wurden hier durch 
ein Feuer zerſtört, das geſtern Nach— 
mittag ausbrach und immer noch nicht 
vpöllig gelöſcht iſt. Nahezu 10,000 
Perſonen ſind dadurch obdachlos ge— 
worden, und der verurſachte Schaden 
wird auf 215 bis 314 Millionen Dol— 
lars ageihägt. Dan hofft, dag Men- 
fchenleben nicht verloren gingen, ob- 
aleich e8 anfangs hieh, daß zehn bis 


Auf dem Va 


Weiter borwärts! 


Lage Für Franzojen weitlid der 
Maas wird immer Fritijcher. 


— — — — 


Jetzt faſt 3000 gefangen. 


Geliefert von der „Aſſoziirten Vreſſe“.) en 

Berlin, 22. März (Meber London, 4:15 Uhr Nam.) Die Nadı: | 
mittansmeldung des dentichen Hanptquartiers von weitlihen Schauplätzen 
lantet: 


W 


mai 


r 


ährend des Aufraumens auf den Ichlachtfeldern nadj den Angriffen | 
vom 20. März nordöjtlid von Avocourt, und infolge der gelegentlichen Ein- | 
nahme von nody mehr Schützengräben anferhalb der bewaldeten Abichnitte, 
ift die Zahl unjerer unverwundeten Gefangenen dajelbit auf 58 Offiziere 
und 2914 Gemeine geitiegen. 

) 


n» 


Irtilleriefämpfe dauerten anf beiden Seiten der Maas in großer 
Stärfe fort, obwohl fie zu Zeiten weniger heftig wurden. 


„Zu Cberjept verjuditen die Aranzoien wieder, die, am 13. Februar 
erlittene Schlappe autzumaden. Sie wurden mit bedeutenden VBerluiten zu: 
rückgeſchlagen. 


Durch unſere Flieger 
wurden 3 feindliche Aeroplane in Luftgefechten nördlich von Verdun außer 
Tätigkeit geſetzt. Zwei kamen hinter unſerer Front nordöſtlich von Sarnoy— 
neurx zur Erde nieder; der dritte ſtürzte lichterloh brennend zu Boden.“ 

Paris, 22. März. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete anfangs Nach— 
mittags: 

„Vergangene Nacht wurden keine deutſchen Jufanterieangriffe an der 
Front von Verdun unternommen. Die Deutſchen bombardirten aber 
Malaucourt heftig. Artilleriednelle von geringerer Heftigkeit fanden öſtlich 
der Maas ſtatt.“ | 
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Paris, ärz. 
ſiſchen Kriegsamt ſagt: 

„Weſtlich von der Maas war das Artillerieduell in der Gegend von 
Malancourt, Eſsnes und dem Hügel 304 ſehr lebhaft. Ein beſonders hefti— 
ges Feuer wurde gegen den Haucourthügel gerichtet. 

„Oeſtlich von der Maas war das Bombardement in der Gegend von 
Vaur und Damloup heftig. 

„Es 


x Wortlaut des Nachmittags berichts vom franzo- 


fanden noch keine neuen Infanteriekämpfe ſtatt 


»Nacht war an der übrigen Front ruhig.“ 


V 


nn: 
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London, 2. März. Unverkennbar wird die Lage weſtlich von der 
Maas, an der Verduner Front, immer kritiſcher für die Franzoſen! Trotz 
ihres hartnäckigen Widerſtandes dringen die Deutſchen mit wuchtigen Stö— 
hen immer weiter vorwärts, beſonders was ihre Flankirungsbewegung vor 
dem Totemannhügel anbelangt iden ſie ſeit zwei Tagen im Beſitz haben). 
Obwohl die erſten deutſchen Angriffe auf die Malancourt-Avocourt— 
die ſich ſüdlich vom Totemannhügel erſtreckt — zum Einhalt ge— 
bracht wurden, gelang es den Deutſchen ſchließlich, einen großen Teil des 
Gehölzes von Avocourt den Verteidigern zu entreißen. 
gibt Paris zu, 
und 


dreißig Perfonen’ in den Flammen | 
umgefommen Teien. Die Obdachloien 
wurden jo aut wie möglich in öffentli 
chen Gebäuden untergebracht, Schiwie= | 
Au da da: Dorf Esne: ı als Verbindungs— | rigkeiten wird aber die Verpflegung 
zentrum de Bourrus, welche die erſten ſtändigen bereiten, da faſt alle Hotels, Reſtau⸗ 
Feſtungswerke weſtlich der Maas bilden, unter deutſches katibnen und „Groceries“ niederge- 
* brannt ſind. Aus Dallas, Greenville 
Feuer gebracht worden ſind. 


! und anderen Städten kamen die Löſch- 
Unſtreitig hat das raſche deutſche Vordringen nach Avocourt der optt- | mannichaften herbei. um bei der lin: 


| 
niftijhen Stimmmng, welde in Paris und London iiber das Ergebniß des |terbrüdung des Feuers behilflich. zu 
Verduner Kampfes berrichte, einen Dampfer aufgefett. Diefer Angriff trifft |jeım. — | 
eine nody lefenswichtigere Stelle für die Verteidigung Werdums, als der|  Späteren Nachrichten zufolge wurde 
* æ der Sachſchaden auf 85,000,000 ge— 
Angriff auf d 


——— run Pe: Pen Bann Ss 9 Ijchäßt, aber es foll jeht ziemlich Ticher 
reich tit, jo jmd Die sranzofen falt ganz auf Berdum Jelbit zurucdgeiworfen, | feftaeftellt fein, dat Niemand fein Le- | 


und die Hauptiturmbahn der Keitung wird dann von der deutichen Artillerie | ben eingebüßt hat, ja 
. me . > p . . . e 2* N a 
bebherricht! Die jegiaen Rampfe jind jehr blutig. Kein Wunder, dat; Soffre | einmal Verlegungen 
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otemannhügel oder den Cote de l'Oie. Wenn er erfolg— 
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3 follen nicht! 
borgetommmen | 
| 
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ehnten Gebrau 


ſehr ausged ch von ſeinen Reſerven macht. er 


e (Später:) Paris, Ier. 

Die deutiche Mauer im Diten. | ebt Doc ! 

22. 9 Ileber London, 4:10 Uhr Radım.) Das heuti |tolge des Riejenfeuers gemeldet. 

22. März. (lie Lo Abe: men * * | 

PB Pr * — = — * ul ſche Paris, Ter. 22. März. Ein lim: | 

Hauptquartier meldet heute Nachmittag, daß die Ruſſen bei ihren ausgedehn- ſchlagen der Windrichtung erweckte am 

ten Angriffsbewegungen gegen die deutſchen Linien gar keinen Erfolg ge— 
wannen. 


99) 


» Amir 


März. 


| wird jebt doch von drei Toten in 


Es 
— fol 
Berlin, 


Mittag die Hoffnung, daß das gewal 
ſtige Feuer doch bald erloſchen ſein 
iwerde, Am Vormittag war es aber 
Oeſterreichiſche Erfolge. | noch jehr bedrohlich. ——— | 
’ JBiuürgermeiſter MeCLuiſtion ſchätzt 
Wien, März. (Ueber Berlin und funkentelegraphiſch nach Say- | jegt den Sadhlchaden bereit3 auf 8 bis 
ville.) Die öſterreich- ungariſche Heeresleitung meldete geſtern Abend: 
„Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz: Die Kampftätigkeit hat beſonders im 
Raume der Armeegruppe Pflanzer-Baltin zugenommen. Weitere ruſſiſche 


Angriffe wurden abgewieſen. Oelfeldes verurſachte einen Verluſt, 

„Italieniſcher Kriegsſchauplatz: Die Lage iſt im Allgemeinen unver- den man auf 1 Million Doll. ſchätzt. 
ändert. Feindliche Angriffe auf die in den Abſchnitten Rombon und Mrylivry Das Feuer brennt noch immer, und 
von uns eroberten Stellungen wurden durchwegs abgewieſen. Im Nom: alle Ielegraphendrähte in dem Diftrift 
bunabidnitt madjten wir im Laufe einer neuen Unternehmung S1 a ee N. K. 22. März 
Gefangene. | Städtchen Sbeah 


22 
10 Millionen Dollars. Jwei Drittel) 
” Stadt liegen in Nuinen! 

Zulja, Ofla., 22. März, Ein gro= | 
| bes feuer in einem Teil des Euihina: | 


Das 
(6000 Einwohner | 
und 10 der größten Baummoll- und | 
MWollfabriten) Hat eine furdtbare 
euersbrunft, die fchon fast den aan! 
zen Gefchäftsteil zerjtört haben foll! 
Auch ſchon Prairiebrände! 
Topeka, Kanſ. 22. März. In 
einem Dutzend Counties de weſtlichen 


„Balkankriegsſchauplatz: Oeſterreichiſch-ungariſche Flieger führten einen 
erfolgreichen Nachtangriff auf die Hafenanlagen und die italieniſchen Bar— 
racken in Avlona aus. Trotz des heftigen Feuers der feindlichen Abwehr— 
geſchütze kehrten ſie unverſehrt zurück. 

„In Montenegro und Albanien herrſcht Ruhe.“ 


Angeblich von Ruſſen verſenkt. n Duße as weit! 

ö en * J— z — Kanſas wüteten heute Prairiebrände. 

L 22. März. (11:31 Uhr Vorm.) Eine unbeſtätigte Reuter- Weite Weideländereien wurden in! 

depeſche aus Bukareſt meldet, daß ein ruſſiſches Kriegsſchiff den 7000tonni- ſchwarze Stoppelfelder verwandelt. 

gen Dampfer „Eſperanza“, welcher die deutſche Flagge geführt habe, und Auch wurden viele Gebäude zerſtört. 

mit Nahrungsmitteln für Konſtantinopel beladen geweſen ſein ſoll, vor Das heiße Wetter und die ſtarten 

Kali Atra im Schwarzmeer zum Sinken gebracht habe. Die Beſatzung RE IR ae ae ie > 

von den Rufien gefangen genommen worden fein, günftigt, P x 
Aud) jollen die Rufjen 20 Kleine Segeljchiffe, ebenfall® mit Nahrungs- 

mitteln beladen, dortherum verienft haben. 


ondon, 


I 
I 
ı 
1 


| Daß Wetter. 
Soldie Ruffenmeldungen, mit nur geringer Veränderung der Einzel- | Chicago 
beiten, fehren alle vaar Wochen wieder.) | ih Scmeegeitöber und a 
London, 22, März. Eine nidytamtliche, drabtlofe Depejche, die aus Rom! — 
eintraf, behauptet, die Oeſterreicher hätten Czernowitz, die Hauptſtadt von 
Bukowina, aufgegeben. 


Illinois: Bewöllt und viel lälter heute Abend, 
Auch eine Melduna, die dern öfter wiederkehrt. A. d. Red) 


und Umgegend: Bewöllt, wahrſchein-⸗ 
heute Abend; | 
nıorgen teil 

Nordſturm, 


272 
Lil 


im äußerfien öitlihen Zeit wahrfheinlih Schnee: 
geftöber, Dioraen teilweife bewöltt und Tälter 
tn äußeriten fiidlihen Teil. 

Sndiana: ZTeilweife beiwöllt und biel Fälter 
beute AUnenb.- falte Welle Morgen Ilar, 


Chicago, Wittwod 


ı Abgeordnetenhaufes 


Flottenangelegenheiten 


panzerplattenfabrik 


‚den 22. März 1916.—% 5 Uhr Ausgabe, 


serbrödelt Berdune 


| Der Sturm auswärts, | 
Waſhington, D. C., 22 März. Zur | Vielfaches Unheil in Illinois, Indiana, 
6 —,.X31migcdiagan u. ſ. w. 
ſelben Zeit, als das Flottenkomite des 3 * — EEE 
ie Zillman’fche Kanfatee, SU., 22. März. Der ge! 
die *waltige Sturm, der im öſtlichen Illi-— 


Vorlage für die Errichtung einer Re- nois und im weſtlichen Indiana wü— 
gierungsanlage zur Herſtellung von tete, zog etwas ſüdlich von Kankakee 
Panzerplaiten erhielt, ging ihm auch vorüber. In der Nähe der Stadt wur— 
ein Vorſchlag von der „Betlehem Steel den * Dãcher vieler Scheunen 
2. ie fich erft erfolalog auf Holzhäuſer ſtart beſchädigt. Die Ver— 
Co.“ zu (die ſich erſ folglos auf Findung mit Beaberville war abge— 
Drohungen verlegt hatte), den Preis 


ſchnitten, aber telephoniſche Berichte 
der Panzerplatten von $425 auf $395 |von Farmern beſagten, daß 20 Häuſer 
pro Tonne zu ermäßigen. 


infolge de Sturmes zujammengebro- 
tronillenritt, 


Im Kongreß. 


chen ſein ſollen und drei verbrannt 
ſeien. 

Marion, Indiana, 22. März. Ge— 
ſtern Abend wurde in der Nähe dieſer 
Stadt ein Paſſagierzug der Toledo, 
ı&. Lou & Metern Cijenbahn 
‚durch den Sturm vom Geletje gemweht. 
Mehrere Perjonen erlitten dabei Ver 
fegungen, und vier Eijenbahnwaggons 
Iwurden vollitändig umageltürzt. Aus 
'Zogansport wurde gemeldet, daß dort 
‚ein Menfchenleben verloren gegangen 
| fei und mehrere Perjonen Verlegungen 
erlitten. 

Danpille, ZU., 22. März. Hier lief 
| Die Nachricht ein, dak in Pittspille, 
Suimois, fünf Häufer dur ben 
Sturm vollitändig zeritört und fünf) 
andere beichädiat wurden. | 
| Albert Lea, Minn., 22. März. Sn! 
einem Dichten Schneejturm fließen | 
frühmorgens zwei Güterzüge auf ber| 
Minneapoli8 & St. Louis Bahn, nabe | 
Nerv Richland, Minn., zufammen. Es 
wird berichtet, daß mehrere YJuabedien- 
ftete umgelommen jfeien. Die Trim- 
mer des Zuges follen in Brand gera- | 
|ten fein, | 
|  FFreeport, U, 22. März. mn dem 
nahegelegenen Winslow verbrannten, 
| 60 Stüd Holfteiner Vollblutfühe in| 
‚einem Stall, der infolge eines Blik 
ſchlages durch Feuer zerſtört wurde. 
Die Kühe gehörten Fred J. Kerlen, 
und ihr Wert wurde auf 550,000 ge— 
ſchätzt. 

Kankakee, Ill. März. Nachdem 
die Verbindung mit Watſeka wieder⸗ 
hergeſtellt worden war, wurde berich-⸗ 
tet, daß der Sturmſchaden dort nur 
unbedeutend ſei, und merkwürdig ſei 
es, daß in der nahegelegenen Gegend 
|die Windbraut auch diesmal Faft den 
Ifelben Wea einaejchlagen babe, wie 
| ichon fünfmal während der leßten jechs | 
Jahre. Spätere Nadırichten aus| 
Beaverpille bejaaten, dab dort zmolf| 
auf ber MWeitjeite von „Main“ Str. 
gelegene Häufer und das Stationäge- 
bäude der „Big Four Eifenbahn” zu- 
fammenaeltürzt fei. Frau Qheodor! 
Maffey erlitt einen doppelten Bein- | 
bruh, und ihr Kind fomwie mehrere er 
wachime Berfonen wurden leicht ber 
lebt. 

Sndianapolis, 22. März. Im nörd 
lihen Indiana hat es bei dem nächt- 
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vr ar 
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Waſhington, D. C., 22. März. | 
Tas Nbgeordnetenhausfomite für 
beichäftigte 
jih heute mit der Tillinan’schen Bill 
für die Errichtung einer Regierungs: 
zu Höchſtkoſten 
von 11 Millionen Dollars. Die 


meiſter“ und Verpflegungsbeamte de 
den, 


St. Louis oder Chicago 


Die „Abendpoſt 


veröffentlicht heute 
395 


Kleine Anzeigen. 


— — — — — —— — — — — — 


28. Jahrgang—Rr.69 


r Forts weiter! 


Villa entkam? 


Auch Befürchtung, daß er einen 


amer. Flieger gefangen nahm. 


Ausbleiben der Nachrichten. 


(Seltefert don der „Aifozlirten Preſſe“.) 

San Antonio, Ter., März. Das Ausbleiben von Berichten des 
Generals Berihing über einen Zufammenitoh jeiner Truppen mit denjeni- 
aen von Billa und der Mangel an Nadricdıten aus merifaniidhen Quellen 
über das Graebnik des Nampfes zwiihen Villas Yeuten und Garranza- 
sen Truppen in der Nadıbarichait von Namaquipa haben manche Arme 
effisiere in Kort Sam Honiton zu dem Glauben neführt, dak Billa aber- 
mals entfommen iit! 

Das Schidjal der Lentnants Edward X. Gorrell und Robert 9. Willie 
jr., weldye mit ihren Alugmaidinen Caſas Grandes nicht erreichten, iit im 
Funitons Hauptquartier noch unbefannt. 

Man hält es für möglich, dak die amerifaniihen Alieger Gefangene 
Lille find! 


DD) 


-.. 


bon 

Das 24. Infanterie: und das 5. Navallerieregiment jollten vur Ende 

Node Colmumbus, N. M., erreichten, und General Funſton wird Diele 
Nenimenter jofort nadı Meriko himüber jenden! 

Garranza’ihe merifaniihe Beamte haben zugegeben, dar die Inter 
brediung des drahttelegraphiicden Dienftes zwiichen Inarez und Gaius Gran: 
des wahrjcheinlih durd einen Bauditenitreiizug längs der Merifo-Norih- 
weiternbahn bewerfitelliat worden iit. 

In manchen Kreiſen neint man ih dem Glauben zu, daß Villa⸗Freunde 
den Bodendraht, welchen General Berihing bei jeinem Marich jüdwärts von 
Kolumbns ans weiterführte, durcdichmitten haben münen. 

Zan Antonio, Ter., 22. 5 


⸗ 


der 


MNärz. Ans General Funſtons Hanpitquartier 
erfährt man, daß einer der vermißten Flieger des amerikaniſchen Geſchwa— 
ders in Mexiko ſich etwas ſüdlich von Caſas Grandes zur Erde niederließ. 
Sein Name wird nicht genannt, und auch keine weiteren Einzelheiten ſind 
bis jest in Erfahrung zu bringen. 

Columbus, N, M., 22. März. E8 bejicht wieder funfentelegraphiiche 
Verbindung mit dent vorgeichobenen Stütpunft der amerifaniihen Erpedi« 
tionsitreitmact zu Cafad Grandes, Mehrere Chiiferndepeichen trafen ein; 
aber feine derjelben enthalt irgend ein Wort über die zwei vermikten Lent 
nants uche wie es heißt, eifrig 
fortgeſe 


nr 
si 
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vom Fliegerkorps! 


t. 


nach ihnen wird, 


I 


Na y + »)».) 9 
FIFuarez, vitte I 1 Barramnza 


ſein 
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trat die Meldung ei, day Bi 


rt Sauptaartier dabier 


te almah 
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d 50 Meilen jüd 


öſtlich von Namiquipa ſeien. 

Die genaue Stellung der amerikaniſchen Truppen wird nicht bekannt 
gegeben; man glaubt jedoch, daß wenigſtens ihrer Kolonnen mır nod 
einige Stunden Marſch von einem Kampfe entfernt ſei, wenn der Kampf 
nicht ſchon begonnen hat. 


21. Die 


ne 
Inc 


Springfield, Il irz. E 


Quartier 


r ertucht wur« 
jih Fo bald als tımlich bet dei -meilteramtern“ 


11 
meiden, um 


Mobtlmadhung der Nationalgarde entgegenzunehmen 


zu für den Fall einer 
Liele dieſer Militär 


ix 


Anſtoß 
nämlich, 


amtes 


Vorlage war geſtern, ſpät Nachmit— 
tags, vom Senat mit 58 gegen 27 


Stimmen gutgeheißen worden, und 


man hält es für ſicher, daß ſie auch 
vom Abgeordetenhauſe angenommen 
wird. 

Man erwartet heute im Abgeord— 
netenhauſe die Abſtimmung über die 
Armeebill. 

Falihe VBoripiegelungen? 


efretär des American Sportsmen's 
Club läßt Agenten verhaiten. 

Unter der Antlage, jich durch faljche 
Vorjpiegelungen namhafte Geldbe- 
träge verfchafft zu haben, wurde heute 
Ihomas Philban, Nr. 335 ©. Harvey 
Straße, verhaftet und in der Wache 
an der ©. Clarf Str. eingeliefert. Er 
ttand in Dienften des von Mayor 
Ihompfon gegründeten Sportsmens' 
Glub of America und hatte neue Mit- 
glieder für diefen anzumwerben, mobei 
ihm 20 Prozent der Gebühren zu— 
flojjen. 

Wie der Sefretär des Klubs, Chaz. 
Eifig, anaibt, ift er mit diefer Arbeit 
recht erfolgreih aewelen, hat aber 
Methoden dabei angewandt, die beim 
Bürgermeifter und feinen Freunden 
erregten. Man behauptet 
daß er fih vor Allem an 


Iihen Windfturm, joieit bis jett be 
fannt, einen Toten, vier Schiwerver: 
legte und über 50 leichter Verlegte ze: 
geben; und der Gigentumsfchaden aeht 
hoch in die Taufende. 


den Tod, ala das Dach eines Yyabrif- 
gebäudes abaerifjen und 
Heim gefchleudert murde. 
| Der Telegrapgendienit hot 
ı halben jchiwer gelitten. 
| Audh der Staat 

ziemlich ſchlimm weg. 

Milwaukee, 22. März. Unſere 
Stadt hatte ſeit Mitternacht den 
ſtärkſten Schneeſturm der ganzen 
Saiſon, und lange Zeit lag der Ver 
kehr ſehr im Argen. Viele Tauſende 
von Perſonen mußten durch das 
grimmige Schneetreiben zu Fuß nach 
ihren Arbeitsplätzen gehen. 

Im Südweſten von Wisconſin war 
der Sturm am heftigſten. Er war 
auch von furchtbaren Donnerſchlägen 
und lebhaftem Blitzen begleitet. 

Morris, Ill. 23. März. Zwei in 
der Nähe von hier befindliche Ställe 
wurden während des Sturmes vom 
Blitz getroffen, und ſechs Pferde, viele 
Schweine und Rindvieh wurden durch 
das dadurch entſtandene Feuer ver— 
nichtet. 

Hartford City, Ind., 


| 
i A 
xllent 


Wiskonſin fam 


| 
| 
| 


22. 


Marz. 


gegen fein | 


beamten heißt es, müßten 


nicht 
| 
| 


| dern zu fonnen, Der Rückkehr des 


einmal, wieviele Eiſenbahnwaggon 


Generaladjutanten Frank 


5 fie be- 


dürfen würden, um ihre Negimenter im Falle einer Mobilmadhung beför- 


— 
— 
ir 


Dijon 


| Wird mit Ungeduld entgegengejehen, da fie hoffen, dab er dann den Beiehl 
W. %. Ridett3 zu Logansport fand | geben wird, alles für den all eines Strieges bereit zu halteır. 
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leinekKriegsnachrichten 


Tauchbootfrage. 
; 2 
| Marz. (lleber X o 


Berlin 2 


Die 
J 21 


n 


don, — wahrſcheinlich dort teilweiſe begeiſterte 
In Verbindung mit den 


verdreht!) 
Reſolutionen der konſervativen 
nationalliberalen Partei im Reichs 
ſtage, welche unbeſchränkte Anwen 
dung von Tauchbooten gegen Fracht 
ſchiffe auswärtiger Nationen fordern, 
wird jetzt angekündigt, unter 
dem Publikum Petitionen verbreitet 
werden, die ſich gegen die Politik des 


daß 


— 


Fabriken und bewarfen den Prindhen 
ohne Königreich mit kleinen Veilchen 
und Nelkenſträußen. Bor dem Hotel 


| wartete eine riefige Menfchenmenge tn 


und | 


Reichskanzlers v. Bethmann Hollweg 


richten. Die Petitionen verlangen 
J 
von der Regierung eindringlich die 


größte Tätigkeit der Tauchboote. 
Gleichwohl iſt es offenſichtlich, 
Lage 


daß 
be 


Die Sozialiſten, freiſinnige 


der Reichskanzler die 
herrſcht. 


Volksparteiler und Zentrumspartei 


gut 


Schankwirte wandte, dieſe darauf auf— | Das vierjährige Töchterchen eines hier | [er, welche zufannnen eine bedeutende 


merkjam machte, Daß auch der Bürger- | in der Nähe lebenden Farmers verlor | Meprheit vom Reichstag bilden, un- | 
meijter zu dem Klub gehöre, und fie 


unter der Andeutung, daß fie auf 


‚allerlei Begünftigungen bon ihm red- 
Inen tönnten, zum Anjchluß bewog. 


Eifig ließ ihn feitnehmen. 


Nieder-Mibigan: Schnee und viel fälter beute 
(bend, im füdlihben und miitleren Zeil falte 
elle. Morgen im Allgemeinen far ımd ans 
baltend Talt., 

zonnenuntergang, beıte: 
Sonnenaufgang, morgen: 
Monbaufsang, beute Abend: 9:59, 
Wisconſin: Zeilmeife bewölft und Lälter heute 
Abend, morgen wabrideinlich ar und fteigende 
Luftwärme. 


6:04, 


5:48, 


Tempderaturitand. 


Nacitehend der Temperaturjtand ad 

der fründlichen Aufzeichnung des Wetters 
bon geitern Nachmittaa 3 Uhr an: 

Nahm......37 5 Uhr 3 35 
Nadınt... 36 Ubr Noraend. ... 
Rahm. .....36 5 Uhr Morgens.... 
Abends.....36 ; Uhr Morgens.... 
Abende. ....’ Uhr Morgens 
Abends.....36 3 Uhr? 
Abends, ....3 9 Ubr 
Abends. ....: Uhr 
Abends. ....: Uhr 
12? Uhr Mitternadt 35 
1 Ubr Moraens....35 
2 Ubr Mioraens....36 


3 Ubr 
4 Ubr 
; Ubr 

6 Uhr 
7 Ubr 
8 Ubr 
9 Ubr 
10 Ubr 

11 Ubr 


35 
34 


2 
24 
Morgens... ..33 
Borm......30 
rin.’ 29 
Mittags....27 
KRahm......26 


Nacbm... 25 


\infolge de wütenden Sturmes jein 
| Leben, und vier andere Mitglieder jei- 
ner Familie erlitten ernftliche Ver- 
letzungen. 

Detroit, Mich. 22. März. Ein blen— 


dender Blizzard fegte heute über den 


Staat Michigan. 
von Detroit 


| gesanbrud 


Auf den Straßen 
lag der Schnee nad) Ta= 
bereits jechs Zoll hoch. 
Der hiefige Straßenbahnverfehr ftocte 
vielfadh, und auch die Eifenbahnen im 
Staat wurden jehr in Mitleidenjchaft 
gezogen, 


| 


— — — — — 


— Der ſiebenjährige Willy ſieht 
bei ſeinem Onkel einen „immerwäh— 
renden Kalender“. Der intereſſirt 


erklären. „Onkel, ſieh mir doch mal 
| nad), wann mein jtebzigiter Geburts: 
tag it.“ 
Dienstag.“ — „Ad jchade, 
wenn ib Stunde habe!” 


terſtützen den Kanzler in ſeinem 
Wunſche, eine Erörterung der Reſo 
lutionen in offener Reichstagsſitzung 
zu vermeiden 

| Ende der Woche Anfangs 
nächſter Woche wird der Kanzler im 
| Reichstag ipredyen; doch gilt es fur 
zweifelhaft, ob 


Oder 


I 
3 er dabei die Tauch 
bootfrage auf's Tapet bringen wird. 
Sieht den Pariſern ähnlich. 
Paris, 22. März. Kronprinz Alex— 
ſander von Serbien iſt geſtern Nach— 
miitag hier eingetroffen, um an der 
demnächſt ſtattfindenden politiſchen 
und militäriſchen Konferenz der En— 
tentemächte ieilzunehmen. Er wurde 


Jihn und er läßt ſich ſeinen Gebrauch am Bahnhof von Präſident Poincare, 


„feierlichem Schweigen“, um ſpäter in 
Zurufe auszubrechen. Der 
Prinz war von dem Empfang ſichtlich 
gerührt. 

Die Haltung Braſiliens. 

Berlin, drahtlos über Saypille, 22, 
März. „Wir Brafilianer haben die 
jelbe Sprache mie die Portugieien, 
doch nennen wir ung nicht Söhne Por 
tugals“, jagte Baron Däcar de Feffe, 
brafilianifcher Gefandter in Berlin, 
in einem Interview mit einem Vertre 
ter der Zeitung „Am Mittag“. Wir 
ſind nur Braſiliar fügte der Ge 
ſandte hinzu, „und laſſen uns nur von 
unſeren eigenen Intereſſen leiten. Wir 
ſind Braſilianer und weiter nichts. 

„Die braſilianiſche Regierung wird 
feine Maßnahmen treffen, durch die 


29 


er” 
EL, 


|die von ihr beobachtete ftritte Neutra 


lität verlegt werden könne. Meine Re— 


'gierung tft genau über den Stand der 


14 


14 


Dinge in Deutſchland unterrichtet.“ 
Der Geſandte erklärte ferner, die 
ijeuerlichen Gerüchte, daß die braſi— 


lianiſche Regierung die Abſicht Habe, 
Portugals Beiſpiel zu folgen und die 


in Braſilien internirten deutſchen 
Dampfer zu requiriren, müſſe mit der 
größten Vorſicht aufgenommen wer 
den. 
Revboluzzer und 
Schanghai, 
Revolutionäre 
ch 


— 


Schiffsräuber. 

21. März. Chineſiſche 
feuerten auf das 

ımpfichiff „Zachuan“ im Yangifes 

fang, nahe Fengtuhfien. Man ließ 


das Schiff auf Klippen laufen, wo bie 
'fliehende Bemannung es den Räubern 


iKriegöminister Rogue und anderen! 
Stabinettsmitgliedern empfangen. WIS | 


„Der fällt auf einen] dts Auto des Kronprinzen das Duar= | waffneten Megäre 


preisgab. 
in der Provinz Szetichuen griffen 
die Revolutionäre Penahfien an. 


>. 


Kin Tierbätdiger bat mit jeir 
ner Xantippe Streit beiommen und 
Hchtet vor der mit einem Bejen be 
in Den Löwen— 


gerade|tier Vieille du Temple pafjirte, famen | fäfig. — Sie: Da fonumit "raus, du 


gerade die Arbeitgmäbchen aus benlelendiaer LadlL menn de Surafch ball . 





Abendpoft, Chicago, Mittwor, den 2% März 1916. 


durfte ihr daraus einen Vorwurf ma- 
hen. 4 
Erſt am fünften Tage erwachte — 


Sen! aus der totenähnlichen Ermat- | ker 
‚tung. —— 
Er war bei vollem Bewußtſein, er⸗ ur \ 
fannte Lifelotte und Tieß jih von ihr | _ @2 „0. 
5 berichten, iwie e3 zugegangen, daß ae-| | de Jeiten iind icht gut 
15% 


rade fie an fein Sranfenlager gefom= 
UMEE AVE. | 


men ivar. | 

Er Selber. durfte nicht viel reden. | 
Aber fo viel erfuhr Lifelotte do, daß 
er bei Kriegsausbruh nach Deutjch- | 
land gefommen war, ji) ala Kriegs- 
‚freiwilliger gemeldet, den flandrifchen | 
Feldzua mitgemaht und dann im| 
‚Frantreich getämpft hatte, bis er bei! 
einem Sturmanariff Die fchweren | 
Berlegungen erhielt. 

Falt ein ganzes Leben lang waren 
Water und Tochter, die doch fo viel 
‚Gemeinjfames bejaßen, fi nicht fo 
nahe gelommen wie in biefen Tagen, 

Un das, mds in Zürich gejchehen 
war, rührte Henl nicht wieder, jeitdem 
ier bemerft zu haben alaubte, wie Lije- 
Ilotte unter der Grinnerung an jene 
Stunden litt. 

Aber auch etwas anderes meinte er) 


Skandal wählt 


Telephon: Armitage 27 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Donnerftag: Spezialitäten 
Schuhe Strümpfe-Spezialitäte 


Paſſend für Euer neues Frühiahr- ISaide eazee 


ſchie denartige Farben. 
Gewand Sehen, Sehr 
Aus PB 


D 
- 


r. Sadjs’ Rüdtritt veranlaft ange: 
ichene Aerzte zum Handeln. 


— 


'EIVERSON 


1336 -1350 MILWA 


- in ER 

schn Aber nicht wenigſtens Vorſtoß gegen Jivildienſiſyſtem. 
Eures Einlkommens in 1916 part, 
werdet Ihr Euch höchit wabrichein> 
lid den Verſchwendern beigeſellen. 
Demienigen, der nichts fvart, wenn 
eine arobe, fihere Yoop Sparbant 
ibn freundlichit einladet, ein Konto 
zu eröffnen ımdb Euch Zinfen be: 
zablt, während eine Summe 
Seldeg aniammelt, um Telbit ein 
Geichäft zu aründen oder eine Ans 
lage in Grundeigentum zu machcıt, 
oder für das Alter zu lorgen, wenn 
Cure Grwerbsfraft geringer iſt, 
iehlt ſicherlich die Vorausſicht oder 
die Willenskraft, die Erfolg im Le 
ben ermöglicht: und außerdem, 


welch ein Jammer. 


3% auf Spareinlagen 


Gin Dollar vder irgenb ein arö- 
herer Betrag eröffnet das Konto, 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Monroe und Glart Straße, 


nn en Tr — 


Dieſe Berkanfe nur für Bonnerfian! 
Spiken = Gardinen zu beinahe halbem reis 


Gable Net und Nottinaham | Eine 
Spigengardinen in  bielen |bon 
Simles, 2! md 3 Narbe 
lang, mn Weik, Cream und 
Ecru — pafiend für irgend 


n 
für Damen t 


a oDpelte Ferien md 
a 


r Au ik der reau 
Speiteller Wer 
y l4c 


Unteriuhung der Anklagen negen politi- | 
ihe Madrenichaiten in Scnwinbiudts- | 


lären 250 Werte, 
beilanitalt aeplant. — Neue Anlagen | Damenſchuhe. Patentleder und rauf Donnerstag, da 
* HGunmetal gemacht, Knöpfe undfmännerftrümpfe. Feine 
aan Einbieraltung, Scmürfchuhe. Auch Gipip-Stiefel| donveit Narten 
in Bronze, qrauem Zeug und blauem 'Suedenettar mo 
Kid, Tomte schlichte Zehen Minden. Ä tan... 
Neueſte Kidney-Abſütze und neueſte 
Frühiahr⸗Effekte. Regu— 81 98 
läre 83.00 Schube für — 
Schuhe für Mädchen und Kinder. 
Vatentleder, mit weißen Zeug Tops, 
Knöpffchube. Neue Frübjahr-Yeiiten. 
Speztell marfırt: 


Größen 113 bi 2, | Gr 
$1.79 | $1.59 


Damen-Hausihuhe. Dolides Yeder, 
alle Größen aufwärts bis 9. Neanl. 
750 Werte. Nur ein Baar an jeden [3° 5 
Kunden zu unjerem Ipeziellen 49. sr 3 


eichter 


R 
Ihr 


Paun 


Ferſen 


2 
ſpezielle Partie 


c 
| Der Skandal, zu dem der Rüdtritt 

| Dr. Iheodore B. Sachs’ von der Lei: 
tung der ſtädtiſchen Schwindſuchts— 
heilanſtalt wegen politiſcher Quertrei⸗ 
bereien der Rathausklique in der An- 
ſtalt geführt hat, zieht weitere Kreiſe. 
Aerzte, darunter Autoritäten von na— 
tionalem Ruf, die ſich bereit erklärt 
| hatten, der Anftalt ihre Dienfte foften= | 
los zur Verfügung zu ftellen, zogen! 
| geftern angefichts der Behandluna, die | 
ih Dr. Sachs hat von den Beutepoli= | 
Itifern im Rathaus gefallen laſſen 


VUnterzeng : Spezi 


Bormiveolienr 


alitäten 


Tamen- Yeibmen 
. 


FORT DEARBORN NATIO 


Data und ohne Aerım 
Reaulät er Breis 19 J 
dieſem Verfanf am Donner 

Damen⸗ Beinfleider — 
beſetzt. Alle Groöf ulärer ) 
Wert. Speziell diefen 
Verfauf am Donnersta: 19e 
Drogen: Spezialitäten 

>0c Galdmell’& Zprup Beniin .38c 

1,00 echtes norwraiiches © 5 

! ‚tie 

1 

1460 
140 


12:c 


Re 


t für 


YINvg GONIAYSP LENHL NUOBUV3Q 1HOJ 


marftr 


dben 8% bis 11, 


u 


BEN 


— 


£ 


EEE 3% ON SAvINGS — 


prachtvollen Auswahl von 
Paar zu 

| 

| © 

| 


einfachen ımd fanch- Mıur- 
1 ® 4 
Congoleum Fußboden-Bedeckung. 


ſtern — überall verkauft 
Sofa-Kiſſen, Größe 22, gefüllt ng n Fußb edu 
6 Fuß breit, ſanitär, waſſerdicht 


s rinment 2» 


| 
| 
| 


25 Nova’: 
In st iz‘ x in % * 1 rt 
nn — — —— Preis .. 25 Bain Mille ’ 


feinen Nottinabamı 
 Spißengardinen in einer 
31 2} ng — Tr F- a 
> rein m. zu 2.00 — am Donners 
wärts bis zu $3.00, daB |tag da® Raar offerirt 
zum Breiie von 
mit Manila Down, ballt jidy nicht 
manımen, requlare Döc ımd baktbar, in Hola- und 39€ 
ÜBerte, jedes zu Tile Muiter, Quadratbard € 


Baummwollenwaaren und Kleiderfloffe 


Shepherd Gheds, volle Hard breit,| Seide, Yard breite edıtfarbige di 
echtfarbig. ſchwarz und weiß, braun neſiſche Zeide in einer Auswahl von 
und weiße und blau und weiße fancy Farben, einſchließlich Grau, Braun, 


Ched3, wert 35c, die Nard i cc Foyer und Naby, Z0c —— IE 


die Mard zu 
ongeleth, I ad Handtücher, große 
Muslin, Yard breit, 


die echte 


zu bemerken: Liſelottes ſonderbare 


Neues Deutſches Theater. 


Zuneigung zu Herbert Ehler, die ihm 
manchmal zu denken gegeben hatte, 


ſchien nicht erſtorben zu ſein. Heute Abend zu Ehren von Max Juer— 
Und Liſelotte war frei, nicht nur) gens Sudermanns „Sodoms Ende“. 


erg hy Tob ihres Gatten, Sie Gelegentlich feines Ehrenabends, der | 
— auch troß allen franzöſiſchen hene im Neuen Deutſchen Theater im 
Einfluſſes zu ihrem eigentlichen Va Vufh Tempel ſtattfindet, wird Herr 
terland zurüdgefunden. Herbert Ehler mar Jürgens, der beliebte jugendliche 
aber hatte nach Liſelottes Berfehwin- | Serpendarfteller, in einer feiner beiten | 
den faft allzu große Sorae gezeiat. 


(Bujh Temple.) 
— 


müffen, ihre Angebote zurüd. Gleich: 


| zeitig tauchte eine eidesitattlihe Aus= 


age einer Krantenpflegerin ver An- 


|ftalt auf, die erhärtet, daß die Stabt- 


verwaltung die Anjtalt zu politifchen 
Sweden ausaebeutet hat. Daß ver 


Standal im Stadtrat zur Sprace ge= | 


bracht und eine Unterfuchung verlangt | 


werden wird, wurde im Laufe des 
Tages gewiß. Ald. Willis O. Nance, 


iſch 
Fleiſch 


Prime Ghuck Reoaft, NRumm 


3 + > ” 8 
Für Euren T 
Mavic Grove Greamern. 9x 
madt. Speziell. das Bfund...... uedC 
Feld Napntha Seife, Nur 10 us an 
jeden Kunden. Stüde iveiell, 1 
Tr 1 0 für 36c Pfund 14 2C 
Kartoffeln. Fancd Wisfonfin Dufty Rollers, | Frifhdes Samburger 
mweiß md mehlia, 92 Steaf, 1 
das Bed...... — 290 — 1 20 
Santos Kaffee. Alte Erite. Süßes g ml | Kalbiieiim für Stew | 
Getränk. Pfund ran an Sonners- 1 AA, | 
Feinfter granulirter Yuder. Mit $1.00 Be tac, Bid... 142C | 
ftellung oder einem Pib. 1 0 Pfund 
Kaffee au Zöc od, teurer, für 


10 Pfund Leinen-Sad.... 


Friſch ge 


Gorn 


Zih acpds, 


er _ tifdre 


Beei, 


—— 


Spare 


nt Te 


s Brts tet 
1840 


Salz, 
breit, Kabrif-Reiter, 


Kentudn Bure Ave 
nr ( Bnistfen. 100 
Qualitäten bis 25c — — 


$1.75 
r3c 


Stets 


E s 2 .  Nollen, der des Malers Willy Janis | Vorfitender des jtadträtlichen Gefund- 
Und Herbert Ehler war deutfch DIE go in Hermann Sudermanns Meiz| heitsausfchuffes und von Beruf Arzt, 
Ins innerfte Herz hinein. ‚fterwerfe „Sodoms Ende“, auftreten. | fündigse an, er werde in der Gikung 
Martin Heyl glaubte nicht daran, |; Herr Jürgens hat im Laufe der Sai- | des Stadtrats am Samftag einen ba- 
daß er iieber genejen würde, Umd son den deutichen Iheaterfreunden | hingehenden Antrag jtellen. 
das war gut ſo. Denn ſein Treu— Chicagos durch ſeine Kunſt herrliche, Neuer Angriff auf Zivildienitiniten. 


bruch ber franzöfifchen Regierung ge> | Stunden bereitet. An feinem heutigen] sn: or 
‚genüber war nicht aus der Welt zu 5 1 ügent = — — 


ſchaffen. Und wenn er auch jetzt [rein Di —* — * 
‚ MiGenüffe durch zahlreichen Beluch ves|z,: — 
| gen des Krieges, dariiber N 2 3 
g den Aufregungen des Krieges, dariiber | Fpenters gedankt werben. Die Vor- lee alt en | 
hinwegtam, ſpäter, * friedlichen Zei⸗ ſiellung unterſteht der bewährten | 4 rm der Entrüftung in der Stadt! 
sen, würde es ihm unmöglich fein. Spielleitung des Venefizianten, und |perporrief, machte Gefundbeittom: 
miffär Dr. John Dill Robertfon, der, 


Niemand ahnte hier, daß er dem fie verjpricht in jeder Hinficht eine! 
‚für die Beutepolitift in der Schmwind- | 


Dou»peil 


Geflügelfutter. Moeller's beſtes. re 
O +. E fümme 
Quali⸗ 


100 Pfund Sad für 
Geröiteter Roggen oder Gerite, Piund 
Tee. Biedeman’s berithmite Miichung. 

50. Speziell, ein Pfund an jeden 23 

Kunden, Donnerötag, ju.. OcC 
Gampbell’3 Borf and Beans. q 

.... .. bifmer in 
Das beite, das ae halbe Gall. rg 
Ic | 


läre 12c Sorte..... ü 

New —— * — 
mahlen wird, viertel Faß Sac ‘ für | 
2 SE area s1.53 Kalifornia Nognaf | 
Billsdury’3 beites Mehl. Speziell, viertel Brandy, SI ver: | 
orahtete 


$1.62 | 


Huckhandtücher, wei— Getreide⸗ 
„Fruit of the Loom“ 
die Yard, 35—279 ie 


Lo che Finiſh, echtrote 
Ve. 3Nat, wert 1216c, di 23 breite Borden, 10c 

Längen, 63€ Jard zu. .... c 

Yard zu.....W2 


Be 
Männer:Semden Korfolk und suvenile Anzüge für finaben | 
Fu 


u. 
1 200 
Unton Kentudy 
Whieſten. 5 


halte DIE 


Tafelbier. Kifte mit 


ui Ge 


Wiener, Frport oder 


Culmbacher. Kiſte 
Oc 


mit 2 Duß, 
wlaichen . « 
. j 


«er 7 
1...) 


— R 
\geiner Samaitfa 
' Rum oder holtän 

Mittter, welde nad) einem 
Knaben-Anzug Umſchau hal— 
ten, welcher ausgezeichnete 
Dienſte leiſten wird, werden 
finden, daß 2.40 ein billiger 
Preis für dieſe ſehr haliba— 
ren Anzüge iſt. 


560 


Flaſche 


t 
Sei, inf . Erst: — Aerzte lehnen ab. J * 
ee se ne. en Gfanzleiftung zu werden. Unter den Aerzten, die ſich * Neueſte Mode 
"edlen Ken. a = En „Morgen Abend findet unter dem ſuchtsheilanſtalt verantwortlich ge⸗ erklärt —*** der Schwindſuchtsheil⸗ 2 
Deuiſche lonnie ſeinem Valerlanb VPatronat des Allgemeinen De legen | madit wird, einen weiteren Vorſtoß anſtalt ihre Diente —— * — — — — 
treu und aufopfernd dienen, wie Mar- | nn eine große aus ätig- gegen das Zipildienftipftem. Er ent= | Tügung zu jtellen, = a nn e 
4 tin Hepl es im dem lekten Monaten | Te tzvorfte lung zugunfien er jiefigen| hob Dr. Walter MW. Armitrong tracht des jüngften Standals ihr ? N | 
J geian hatte. Dabei wußte er Folter | POIUSTERBENR der deutfchen Arbeis| der Leitung der Nahrungsmittel- | gebot zurüdgezogeh haben, befinden 
noch nicht a daß der Iehte fine | Terfürforge und zum Benefiz der aus|infpektion. Dr. Armftrong wurde zum ſich Dr. Arthur Dean Bean, ö Dr. 
ihn fo verhängnifvolle Ba Rasse er reg ausgejchiebenen Sanitätsinfpektor ernannt. Die Aen- | Robert 9. Babcod, Dr. Joſeph deis⸗ Die do 
lau b feine Umficht. nati deutſchen Mechaniter jtatt, gelegentlich | derung bringt für ihn einen Gehalts: ler, Dr. Arthur R. Evans und Dr.|Stleides it an 
4 und _ nn — Zapferteit welchet auf allſeitiges Verlangen Stein verluſi von $1200 das Jahr mit fich, | William A. Puſey. Sie erklärten, in- gefältelt unter einer 
| — — — — — großes — — — ſein urſprünglicher Poſten mit | folge des Rüdtritts Dr. Sad’ von|bom gleichen Mate 
ee I | Ipiel „Kafernenluft‘ aufgeführt twird. | einem Gehalt von $2700 verbunden der Leitung der Schwindſuchtsheilan Umfegett 
' Mein. Gr wollte fterben. Ab „Pass Stüd, das ſich wu — war, während der neue Poſten nur ſtalt hätten ſie den Wunſch und das um 
worum. follte — nicht — * — Suglraft —E ur. | 91900 abwirft. Die Bewegung, Dr. | Verlangen nicht mehr, ihre 3 
iHer > ’ 2 u . tet der= | morgen Abend jeine zwanzigſte Auf⸗ Armſtrong los zu werden, begann vor opfern. . Einige erklärten offen, 
RE * den Gang des Schickſals führung. Freitag Abend erfolgt uns der Vorwahl. Es wurde ihm ein Po- Mayor ſei ſchiecht beraten geweſen. 
Pe — ‚jter den —2* * eine | fe im Iſolirhoſpital angeboten, den Eine Beſtätigung der Anſchuldi 
ſeine Abficht er * TNENE Pie we — * eu un —*— ablehnte. Dann näherte fi ihm, |gungen Dr, Sad?’, daß die Rathaus— 
GE ur er. , Fi Son rvorſte ung zugunſten des wie aus guter Quelle verlautet, Dr. klique die Schwindſuchtsheilanſtalt zu 
r ließ durch einen der Aerzte ein Theaterfonds, bei welcher unter Hein⸗ C. W. Leigh, der in der 25. Ward die politiſchen Zwecken ausbeute, lieferte 
paar Zeilen an Hauptmann Ehler rich Löwenfelds Regie Mannſtädts Patronage für die Rathausklique ver- eine angebliche eidesſtattliche Ausſage 
ſchreiben — er lannte ſein früheres Poſſe „Der Stabstrompeter nochmals teilt. Dr. Leigh bedeutete Armſtrong, einer Krankenpflegerin der Anſtalt. 
‚Regiment — und ließ ihm bitten, ‚wiederholt wird. Mit biefer Vorftels|jpenn er fi wahrend der Vorwahlen: Sie gab an, Dr. Hogan, der ärztliche 
j | menn er es ermöglichen könne, zu ihm | lung it auch die Verlofung des vom yampagne für den Kandidaten der Leiter der Schmwindjuctsheilanftalt, | 
4 nad dem fleinen belgifchen Ort zu ber Mar Richtjteig Company geftifter| Aathaustfique ins Zeug legen wolle, habe fünf Srantenpflegerinnen ver | 
tommen. Von Liſelotte ſchrieb er ten prachtvollen 8500 Pianos verbun⸗ würde die drohende Gefahr der Ent: !Anitalt zu fich gerufen und fie aufae-| 
nichts, den. Loje können während diefer Vor- bebung von feinem Posten hinausae- | fordert, fich zu verpflichten, für die, 
65 dauerte eine Weile, ehe Herberi ſtellung noch gelauft werden. ſchoben werden. Es heißt, Dr. Arm- Kandidaten der Rathausklique in der 
Ehler feinen Wunfch erfüllen fonnte. Die Verloſung wird unter Leitung ſtrong habe ſich etwas in ſeiner Nach-25. Ward zu arbeiten. Die Zivildienſt 
— — —— Ehler war ſchon wenige Wochen einiger betannter Herren vor ſich barſchaft betätigt. Immerhin aber prüfung, infolge deren Dr. Hogan ſei 
24* u ——“ nn nad Kriegsausbrucd verſetzt worden. gehen. Das Gewinnlo⸗ wird von wurde er ſeines Poſtens als Haupt der | nen Poſten erhielt, wurde im letzten 
Us ẽtitſal der Familie Attot geweſen, als ſie die Schweſterntracht ‚er Itand, etgentlih zu feinem Leid: einem Kinde auf der Bühne gezogen. | Nahrungsmittelinfpeftion enthoben. Herbſt abgehalten. Mehrere Aerzte, die 
hatte anlegen dürfen. Sie trug nach weſen, nicht mehr an der Front. Da noch unbezahlte Losbücher aus- An ſeiner Stelle wurde Dr. Albert J. ſich gemeldet hatten, lehnten ſpäterhin 
Meman auß der Zeit Des wWelitrieges beſten —— Ban De, DE — Man hatte höheren Ortes nicht mit|ftehen, fo fönnen als Gewinner nur |Stotes, bisher Nahrungsmittelinfpet |ab, fid an der Prüfung zu beteiligen, | 
von Walter Kücling. lichen Wunden zu lindern, bie ber | Unrecht gemeint, daß der Erfinder des ſolche Loſe berückſichtigt werden, für | tor mit einem Gehalt von $1620, zeit- | da fie gehört hätten, Dr. Hoaan werde | 
nn harte Krieg geihlagen. Angeſtrengte, bewußten Sprengftoffes mit feiner die Zahlung aeleiftet worden ift, und) 
‚aufreibenbe Samaritertätiateit hatie/mehr als gründlichen Kenntnif der im gegenteiligen Falle würde ein an=| Dr. Armftrong ift ein Zivildienftanges | 


Noriolfs bon feinen Stof 
ten in den neuen Frübjahrs- 
sarben, Größen 6 bis 
Nabre. 


Gebügelte Regligee 17 
semben für Männer — 
gemacht von echtfarbi— 
gen ®ercales, mit be=| 
feſtigien geſtärkten Man⸗ 
ſchetten, Coat | 
ſchönen Frübjahrs- Mu 
Stern, mittlere ımDd helle 


* —— — 
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| Seifenihäfiel mit |taifen,, meihes Porzels 
| Drainer, wert 1öc, jede | lan, niedrige Form — 
offerirt 5e reg. 10c Wert, 


zu.. Paar zu 

Rollſchnhe, nickelplattirt, — — 
Ball Bearing. für Knaben KFarben, ſchwarz und 

farben, in 5 Yard Mädchen, Don- Jiveik, garantirt zu 

Zangen, pezicil nersiag Das = 
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(Eigen . 
Junior Norjolf Anzüge für 
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8 Nahre, in haltbaren Mu— 
| itern, die beiten 4.00 Werte, 
zum Berfauf offerirt 
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6 Quart arau email 
lirte Sance Bang, erite 
Qualität, wert 2öc, 


10c 


Sheli Bapier, 
[hmere Qualität 
Bapier in allen 
und für 


de 


Sallone 9 
* m 
in 


nn rw. .— | 


weilia, d.h. auf zwei Monate, ernannt, | den Poften auf jeden Fall erhalten. | 


(16. Sortfegung.) Mayor Ihompfon nahm im Laufe 


IN, Kapitel, 


iind seine 


— 
BRie 


SAe 
ſter 2 
a 77 
Ja 


Liſelotte trat mit den beiden Aerz 


Tochter, Schwe— 


ihr über die furchtbaren Stunden hin 


weghelfen ſollen, in denen ſie ſich im 
mer wieder als die Mörderin ihres 
Gatten anklagte. Denn Georges ſel— 


ber — ſie kannte ihn ja — würde 


modernen Geſchiitz- und Geſchoßtech— 
nit dem Vaterlande größere Dienſte 
leiſten konnte, wenn man ihn dort ver 
wendete, wo die Geſchoſſe hergeſtellt, 
nicht wo ſie abgefeuert wurden. Gr 


deres Los gezogen werden müſſen. 
iſt deshalb dringend erwünſcht, 
jeder Losinhaber an dem Abend 
gegen oder vertreten iſt. 

Am Samstag gelängt dann wieder 


Es ſtellter. 
daß 
zu 


— —— — — 


Pramtvolles Haar, 


‚des Tages 


das Rüdtrittsaefuhb Dr. 
Sachs’ an und erneuerte feine Anfla 
gen aegen den lanajähriaen Yeiter 
Anttalt. Dr, Robertion, fein Gelund 


beitstommiffär, ftimmte ein. 


der 


Ä 


ten einen Schritt von dem Bett des 
Schwerverletzten zurück. 

‚Wieder eine von den ſeltſamen Be— 
gegnungen,“ ſagte der ältere Arzt, „die 
faſt wunderbar erſcheinen, und die doch 


dirk, wellig, frei 
von Fchinnen ;. 


‚ohne ihr Zutun niemals in den Tod war mit ber Leitung einer Munitiond- | die Operette zu ihrem Pechte, und 
gegangen Jein. ve ö ‚tabrı£ betraut worden, in der bejon= | zwar wird die unter der Spielleituna 


Und wirtli t ders die von ihm erfundenen Geſchoſſe 
Liebestätigkeit, die ununterbrochene hergeſtellt wurden. große Straͤußſche Walzeroperette 


ſegenſpendende Arbeit ihren lindern- Darum war er nur ſchwer abtömm- „Wiener Blut“ zur Aufführung kom— 
den Einfluß auf ſie ausgeübt. Sie 


häufiger vorlommen, als man denken en lich. men. Vorbeſtellungen für Einlaß— und verdoppelt jeine Schön- | halten, wurden geftern von dem 1b- 
möchte. Grit neulich hatte ich inen dachte jegt ruhiger über die Stunden, | Aber er Fam doch, und er traf Liſe- karten zur Operette durchs Telephon beit jofort. I georbneten John 9. Lple, dem Sekre⸗ 
u _ die jte nach der Kataftrophe durchae= | Iotte. Superior 8633) aemacht werden fon — —— tär der Englewood Law and Or 
Tall, mo Vater und Sohn ſich uner⸗ ++ Katie auerst im Riirich md da Ei . 9 ö ee — en er 
wartet im Lazarett trafen. Sie hatten rn pitte, zuerft in gurih und dann) Sie hatte ihm aus dem Wea aehen Ineır. (Srholtet End; Ener Haar! Sinnen | C° — in einem Schreiben 
Url . } x 3 173 8 ns 2 — eſonge wollen — E — 724 5 “ * * \ F TER EUR L z 42 
all die Monate hindurch nichts von in Deutſchland, ehe es ihr —— wollen, es war unmoglich ge verſchwinden und das Haar an sanor Thompſon erhoben. 
— ” * durch Vermittlung von Freunden Auf- weſen Schreiben bildet eine einzige lange 
einander gehört, und als ſie verwundet J 


Rathausklique und 
Anſchuldigungen, daß die Führer 
der Rathausklique Wirte ſchützten, 
* welche das Sonntagsgeſetz übertreten 
Zieht ein feuchtes Tuch durchs Haar und ihre Lokale an Sonntagen offen 


Sonntagsſperre. 


aber 
A — 


—E 


waren, führie ſie der Zufall zuſam 
men.“ 

„Bei uns handelt es jich nicht um 
einen Zufall. ch war im Nacbar- 
ort,“ fie deutete mit der Hand durd 
das offene Feniter; „da hörte ich von 
zwei Leichtverwundeten, daß bier im 
Sazarett mein Vater liege. Meine 
Bitte um Verjehuna wurde erfüllt.“ 

„Bielleicht ift e& aut jo; dann hat er 
die denkbar befte Pfleae, die ihm aller 
dings nottut, Denn, Schiveiter,“ 
Aicle ſie ernſt der Fall 
leicht.“ 

Liſelotte nickte. 


u 


Ich weiß es! 


am 


Lk 


iit nicht 


„Er Bat zu lange draußen gelegen, | 


ehe man ihn fand. Der Blutverluft 
war zu aroß. Und dann die Wunde 
dort in ber linfen Bruft — —" Er 
Thüttelte ven Kopf, „mil mir nicht ge- 
fallen — — gar nicht. — Achten Sie 
dor Allem darauf, daß der Verband 
h nicht Iodert. Ind wenn Sie etwas 
Yuffallende bemerfen, dann laffen 


nabime beim Roten Sireuz zu finden. 
Ueber ihre Ehe mit einem Franzoien 
hatte man, dank des Gintretens ibrer 
‚einflußreichen Freunde, hiniweggejehen. 
|&ie war ja geborene Deutiche und, 
was das 
kungsart nach war ſie durch und durch 
deutſch. 

' Und ihließlich fannte die Liebes 
tätiateit des Roten Streuzes feinen 
Nationalitätenunterſchied. 

Seit vorgeſtern wäre Liſelotte 
lieber geweſen, wenn ſie über ihre Zeit 
wieder hätte frei verfügen und nur 
ihren Vater pflegen können. Denn er 
war nach ihrem Bruch mit Franktreich 
der einzige, den ſie noch auf der Welt 


28 


die nie Nationalitätenhaß oder Aehn— 
liches gekannt hatte. Aber mit Frau 
Ducrot — — — Nur nicht daran 
denken, daß ſie den Sohn der gütigen 
‚alten Dame in den Tod geſandt hatte. 

Auch Herbert Ehlers Freundſchaft 
— ſo meinte ſie — hatte ſie verſcherzt. 


beſaß; außer der alten Frau Ducrot, 


nicht zu ſpät — erkannt hatte, 


Wichtigere war, ihrer Den- ſchüttelte fie nur ernſt den Kopf. 


Sie war ja die Mörderin ſeines Bru 


Sie ſofort einen von uns rufen.“ 
Daß er aber ſchon ſo lange be⸗— 
wußtlos iſt.“ 

Das iſt nicht das Schlimmſte. — 
chwäche, wie geſagt, infolge zu gro— 
n Blutverlufies.“ 

+ Sie traten zum nädjten Bett. | 

. Lifelotte ging den beiden Yerzten | 

auch bier zur Hand und aciete auf 

ihre Anorbnungen, au; am übernäd 


So pflegte jie denn in dem zum La= 
zarett hergerichteten jauberen Schul: 
Ifaal des Heinen belaifchen Ortes 
mit milden, rubig geihäftigen Händen | 
ihre Nerwunbeten. Und alle verehrten 
die jtille, fanfte Frau; und jeder mar 
dankbar, menn ihre erniten Augen 
freundlich auf ihm rubten, oder ein 
* \liebreiches Lächeln über dag abgellärte 
Veen und an allen weiteren Betten. |Antfig alitt. „Wie die Madonna an 
Aber immer wieder jehweiften ihre unſerm Hodaltar“ hatte im Ueber- 
Augen orgenvoll hiniüber zu dem ſchwang der Empfindung einmal einer 
Bett, in dem ihr Vater laa. gejaat, der aus dem fatholifchen 
+ Heute und aeitern hatte fte es zum Süden gqelommen mwar.. Seitdem hieh | 
etftenmal als eine gewifle Lait em= fie im Munde der VBerwundeten nur 

unben, baß fie fich porigen Sommer |noch die „Madonna“. 

8 Pflegerin beim Roten Kreuz ges|j eben pflente fie mit gleicher Liebe. | 
meldet hatte. Damals, im Auguft,]| Nur dem einen dort murbe ihre | 
mar e8 für fie oldchfam eine Erlöfung 'doppelie Sorafalt auteil: und niemand 


n 


lind als er ihr faate, was er für fie 
ruible, daß er zeitlebens ein Narr ae- 


weien fei, der blind an feinem Glüd | 


borbeigelaufen, bi& er eg fpat — aber 


Es mar zu jpät. 

„Rein, Lijelotte. 
fingen. 
mehr tft, gehörft Du mir. 
ls einem Grunde habe ich ein Anrecht 
auf Dich.“ | 

Mehr Tagte er nit. Er hatte fich 
gelobt, über da& Merbrecen feines 
Stiefbruders zu ſchweigen. 

Sie richtete ihre ernſten Augen voll 
auf ihn. 

„Warum ſoll ich es 
Herbert. 
gehabt und wäre mit Freuden Deine 


Dir nicht ſagen, 


Frau geworden. Jetzt aber — jetzt iſt 


es nicht mehr möglich. Gerade darum, 
weil Georges nicht mehr iſt.“ 
„Der Tote würde immer zwiſchen 
uns ſtehen, Herbert.“ 
Er ſchwieg. 
„So hätteſt Du ihn doch geliebt 
(Schluß folgt.) | 


— — 
Zurhibar 
erfältet heute, 
Wohl wie immer morgen. 
| wie 
GASCARA 5? QUININE 


2" | 


idard⸗Arznei. In Tablettenſorm. 
ebſamen Nachwirlungen. Keine 
Heilt Ertältungen in 24 Stun— 
Geld zurück, 


uml 
Opiate, ; 
den, Grippe in 3 Zageıt. A 
wenn es feblihlägt. Terlangt_ das 
Edte. Ehadtel mit rotem Ober: | 
teil — Herrn Hills Bild darauf, | 

25 Eent2. 


| Vergangen 
da; amı nächiten Sonntag. iit wieder viel 


I 


| gefeßt aus Werten Haffiicher, Opern: | 
€3 mag herzlo3 | 
Uber jeitden Georges nicht 
Aus mehr! 


‚arten jid) hören lafien. Zunadyit wird | überflüffigem Del 


Sch habe Dich immer lieb | Kalb 


immer löſen. 


verſäumt hat, dieſe Konzerte 


Nordſeite Turnhalletonzert. 


fällt nicht mehr aus. 


Nur noch zwei Konzerte, und die 
zweiundfünfzigſte Saiſon gehört der 
heit an. Auch das Konzert 


Auf der Sielle? — Ja! Sicher— 
lich? — Das iſt gerade das Gute da— 
bei. Euer Haar wird glänzend, wellig 
und reich, und nachdem eine Dande— 
ſeitig. Das Programm iſt zuſammen- rine Haarreinigung vorgenommen iſt, 
erſcheint es ſo weich, glänzend und 
ſchön, wie das eines jungen Mäd— 
chen. Verſucht nur dies — feuchtet ein 
Stück Zeug mit etwas Danderine an 
und zieht es dann ſorgſam durch Euer 
Haar, immer nur eine dünne Strähne 
auf einmal vornehmend. Das wird 
das Haar von Staub, Schmußz und 
reinigen, und in 
er in deutſch die bekannte Arie aus wenigen Augenblicken habt Ihr die 
Tannhäuſer, Lied an den Abendſtern, Schönheit Eures Haares verdoppelt. 
ſodann das Lied an das Goldene Eine herrliche Ueberraſchung wariet 
Fauſt· Mephiſto) und ferner derer, deren Haar vernachläfſigt wor— 
das Weinlied aus der Oper Martha den, oder ſtruppig, verblichen, trocken, 
ſingen. Das Orcheſter wird ſeine ſpröde oder dünn iſt. Außer daß 
Aufgabe in vorzüglicher Weiſe wie Danderine das Haar verſchönert, löſt 
Es iſt diejes das bor- | eg auch jedes Teilchen von Schinnen 
legte Konzert, und wer c& LiS jeßt| auf, reinigt, fäubert und fräftigt es 
ji ber pie Kopfhaut, dem Juden und dem 


und volfstiimliher Mufif. Die Soli 
iten Find vorzüglich. Fräulein Zontie 
Peaman - Heiner, Mezzo - Sopran, | 
wird eine Arte aus Samion und De 

lila, ſowie eine Gruvbpe intereſſanter 
Lieder ſin und der Baritoniſt 
Gage Chriſtopher wird in drei Opern 


gen, 


Magyor eine politiſche Maſchine 


Englewood 18 Schankwirte ihre Wirt⸗ 
ſchaften an Sonntagen offen hielten, 


in deſſen Bezirt ſeine Wirtſchaft ge 


ſdnorganiſation iſt mehr gefürchtet als 
der Polizeikapitän 
nant. 


Antlage der politiſchen Methoden, mit 
tels deren die Rathausklique un 
aufzu 


daß in 


d der 


„6 all breiten ' 
Futter und ®% 
für d 


ven Stragen er 


bauen fuchen. Lyle erflärt, 


Schnitmuiter 

12 Soll 
Schnittmuster find u 
gewünschten Geöße und 
Nummer gegen Einfen 
zu bezieben durch die 
Abendpoſt“, 225 Weit A inaten 
Gbienas, 


Nr 


und daß die Polizei Jich fürchte, gegen | 
fie einzufchreiten, da die politischen | 
Schleppenträger der Rathausfattion | 
ihr mit Unannehmlichkeiten drohten. | 
„Der Schankwirt”, erflärt Lnle im Sei 
nem Schreiben, „hat anfiheinend mehr 
Hchtuna vor dem Mertrter 
Ihompjonorganifation, in deifen Be 
ziert er wohnt, als vor dem Boliziiten, 


36 Büſtenmaß 

Uer 
der 
dun 


von 10 


Id 


Beltener 
18. Ward naher 
ı Teil gegen die Bolizet veric 
|Er fündiagte geitern an, e 
und MBolizeileut= | Disziplinarverfahren 
Mie das Zivildienitgeieg jeßt | feutnant 
gehandhabt wird, haben die Boliziften | der 
feine Luft, fih die Feindichaft der | hat. 
Anhänger der Rathausfattion zuzus ter das 
ziehen. Sie fürchten, dab Tie verieht ' 82600, e 
werden, oder dab ihr Gingreifen 


und 


legen tit. Der Vertreter der Ihomp 


N 4A” 
‚suslen J 
. y 

die Beitene 


Nr 


- 


— 


Angabe der 
betrefienden 
Gent $ 
ibierlumg Dei 
Str, 


— 


ſuchen. 


Ouvertũrxe zu 
Barilonſoli: 


ſollte ſich dieſe Gelegenheit 
nicht entgehen laſſen, für den gerin 
gen Eintritt von 35 Cents dieſen Kon— 
zerten beizuwohnen. Das vorzügliche 
Programm iſt wie folgt: 
Marſch aus „Aida“ 
Quveriüre zu Die weiße Dame“...... Boildieu 
Szenen aus „Boheme“ Puccini 
Sopranſoli: 

Szene und Arie aus „Samſon und 

BE?  Gnnneuin sera een Saint—aen3 | 
„Das lebte Lied“ 
sel. Luife Beaman-Heffner, 

„Bra Diavolo:..............Aube 


Romanze und Lied ap den Abendſtern 
BR” on. 


Gonnod 
.... 18108010 


s goldene Stalb aus 

PR 

Herr Gage Gbriftopber. 

RR 

Dioliniolo, Here G. M, Lipiault 

Serra sans naar Friml 
Sopranſoli: 

„Leben und Tod“ 


spencer 


Coleridge-Zahior 
Rogers-Eproß 


‚macend, aber das Euch am meiiten 


ineue3 Haar — fein und flaumartia 


| zuerft — freilid — aber doch wirklich | 


| frifche Regenfchauer und Sonnenfhein 


glänzendes Haar haben, und viel dazır, 
wenn Ihr Euch eine 25 Cent Flaſche 


dere unangenehme Folgen haben 
wird.“ Lyle weiſt daraufhin, daß die 
Liga, deren Sekretär er iſt, der Poli 
zei Beſchwerden über die Verlegung | 
des Sonntagsgeſetzes unterbreitet hat, | 
daß aber nichts geſchehen iſt. 

„Dieſe Tatſachen“, ſchließt er ſein 
| Schreiben an den Mayhor, „laſſen ſich 
nicht ableugnen. Die Zuftände jind 
ſchlimmer als ſchlimm. Es wird 
einem übel, wenn man die Unmaſſe 
Beſchwerden und Beweiſe überblickt. 
Sie werden wiederum von uns hören. 
Wir hoffen, daß wir Ihnen dann un 
ſere Anerkennung ausſprechen können, 
ſtatt Ihnen Beweiſe für Uebelſtände in 
Ihrer Verwaltung unterbreiten zu 
müſſen, die Sie abſtellen können.“ 


Ausfall der Haare für immer ein Eirde 


4 


gefallen wird, it, daß hr, nachbem 
Ihr es einige Wochen gebraucht habt, 


neues Haar auf der ganzen Kopfhaus 
wachſen ſehen werdet. 
Danderine iſt für das Haar, was 


für die Vegetation ſind. Es geht direkt 
an die Wurzeln, kräftigt und ſtärkt ſie. 
Seine anregenden, ſtimulirenden und 
lebenerzeugenden Eigenſchaften erzeu— 
gen langes, ſtarkes und ſchönes Haar. 

Ihr könnt wirklich prachtvolles, 


Vortrag über Wierifo, 


Inie ac der 
Merifo 
veranſtaltet 
ſchaft von 
Freitag, 
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CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
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— Holft 
Amerifaniiber Marl srrersrennnnan. , Ballmanız 


In irgend einer Apotheke, 2öc, 
B, 9. SU Company 
Detroit. 


von Knowlton's Danderine von einem | 


| 


Apothefer oder Zoilettencounter beforgt 
und nach Vorlchrift aebraucht. 


| Immer mit de 
| Unterschrift 
on 


| Mafizeichef will unterfuchen., 
| Polizeichef Healey fieht fich endlich 
veranlakt. den Anflasen bezilalich der 
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Wittwe, die Tochter, 
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ee ur nn 


fönnt Ihr 
880 u. $90 erivaren 


Andere Juſtrumente 


wurden nur ein paar Monate gebraucht und 
wir ſtellten die Preiſe ſo niedrig, daß wir ihres 
ſchnellen Verkaufs ſicher ſind. enn Sie Kin 
der haben, die Muſikunterricht haben ſollen 
nd Sie müſſen die Ausgaben wohl überlegen, 

Sie dieſe Bargains beſichtigen. 


* ſollten 
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Te 
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We 
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308 Süd Wabaſh Apenue. 
Schleiffarth, deutſcher Verkäufer. 


Sicherheit und Zuverläſſigkeit, 
erſte — in Geldſachen. 
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fernerhin Erbſchaften 
und bi auch 


ika, welche 


haben 


—X d te 
auch tautende 
Ungarn und Der 

Wollenberger 
Europa mit 
hre 


n 
D Schweilz 

& Go, baben 
Erfolg eingezogen 


und 


für 


Ausitände in 
dieſe Geſchaäfte 


arogem bieten 
an. 


ame 


Dienve 
= „u ill‘ 


there janık sertpapiere, namentlid) 


6 rite — — 6% Gold Bonds 


REN 
»hinfte m 


zprewen 


allen Geld 


Sie vor oder 


ıdıen nerden 


jederzeit Eoftenfrei bereitwilligſt er 
ſchreiben 


deutſch oder engliſch. 


vrompt 2 zugeſtel It. 


OLL ENBERGER & CO. 


Deutfhes Banfgeihäft 
CHICAGO 


Sie 


verden yrj Ner| 


Iare Ns 


Rroipe und Rorm 


WV 


105 S. LaSalle St. Borland Gebäude. 


⸗otalbericht. 


Ein Deutſcheufreſſer. 


———2— — 


l i i 

durch nichts, was ich ſagte oder ta 
ein amerikaniſches Recht 
oder die Nationalehre verletzt. 


„Wenn Sie mich wieder mit Brie— 
Bundesſenator Sherman hat ihm 
verdiente Antwort gegeben. 


Als ein äußerſt erbitterter 
ſchenfeind hat ſich Albert P. 
thews, Profeſſor der phyſiolo 
Chemie an der limieriitat 
rwieſen. Weil Bundes 
man terzeit für 
ſtimmte, nach welche 
ter Deror gewarnt 
auf bewaffneten 
lriegführender Madıte 
r ih raämlich einen 
aſſen elchem er ihn ſer 
N ft und ſich in Bezug auf 
edient, wie 


gehort 


die 
F jeneer Höflichkeit, die unter anſtändi 
Deut-⸗ gen Leuten gang und gäbe iſt.“ 
Mat: | 
giſchen 
G hicago, 
ſenator Sher 
einen Antrag 
alle Amerika— 
werden ſollten, 
Ichiffen 
ahren J hat | 


Brief zugeben 


— pe — 


Der Mann, der den Schlaf erfand, 
„Sott den eMtichen, der 
Schlaf ſoll Sancho — 
Je jaben. Und dies iſt treffend 
geſagt, denn tiefer, geſunder Schlaf 
iſt wirklich ein Hafen der Ruhe und 
Erholung, in welchem ſich das 
dete Hirn und der erſchöpfte Körper 
wieder ſtärken Feſter, 
Schlaf begleitet ſtets eine gute 
ſundheit. Herr L. Bernas, 
Rooſevelt Str., New Nork City, 
ruͤhr unlängſt in einem 
„Vor etwa zwei 
frank 


ſegne 


erfand,“ 


St 
ter] 
m ſagt 
Handels 
3141 fa 


maßlo 
(NP: 
rucke oA 
Dies 
ſchreibt: 
wurde ich 
und Schmerzen 
Ich konnte nicht 
ten war außer 
wurden 

imſtande. 
von dem 
> mir. 

bare 
Sim 


ines 


Nr rn 

Briefe 

* —* 
— 


ni 


‚ab ren 


im ganzen Körper. 
ſchlafen, 
Frage. Viele 
konſultirt, aber 
helfen. 


DB Marıta 
Aerzte 

ß, was i 9 
halten hat. 


ſagt 


keiner 
Ich hörte dann 
Alvenfräuter und bejorate 
Worte fonnen die wunder: 
Sir ung nicht die 
meinem Fall hatte. 
Monats var 


zu 


Die ſi ch 


geführten, 
atoren 


— 
‚bih 


beichreiben, 


ich geſund; die 
waren verſchwunden; ich 
Appetit zum Eſſen 
Tag arbeiten; ich erfreue mid) 
eines feſten, erfriſchenden 

Forni's Alpenkräuter tat 
was fein Arzt hatte tum! 


N>QC * 
‚schmerzen 
| batte 
jeden 
wieder 
Sclafes. 
Hi ir mich, 
fkönnen. 
- Taniende haben die 
genichaften dieſes 
nittels bezeugt. 


bewährten Ei— 
alten Kräuterheil— 

bezeu Kein Fall war ſo 
ſchwer, kein Leiden ſo ſchlimm, daß 
es nicht Silfe gebracht hälte, Wird | 
nicht in Apothek verkauft. Spe 
zialagenten liefern es den 
direkt vom Laboratorium der 
ſteller: Dr. Peter Fahrney &C 
Go. 19 -25 Hoyne Ave., 
cago, Ill. 


—_—- 
Allerlei aus den Gerichten. 


Beiis Der Midwan Wardens. 
ber Schadeueriaszniprud. 
Kreisrihter Smiih bat in dem be 

—  erwähn tten Sivungspertaufver: 

fahren gegen die Midway Gardens Co. 

und gr Hauptinhaber Edward E. 

Woller Dielen geftattet, $200,000 

Schulden abzulöfen; dann 


Stimme 
der Nutaen 


welche 


rl 
nen 
* r 


ſowohl 
getötet, 


und alles 


lm 
m\i 


Her 


2 1 Hauſe 
rt 
il 


i 


— 
— 
+ 


Chi 


ſich fra aten, 


Der — 5 
or! 


Beſſeres 
aber die 
geben, < 

ahrer Amer 

Von Senator 

erauf die 
geworden. 
heißt es darin, 
verſitätspro 
in Bezug au 
Höflichkeit in 
Beiſpi 


\ 

faner 

Sherman ihm 
verdiente Antivort zuteil 
nicht,“ 

ls Uni— 


* 
Studenten 


werde er 
die Maſſeverwaltung aufheben. 
Stadtrichter Sabath hat die Pro— 
zeßſtunden für Kraftwagenfälle, mie 
‚folgt, geregelt: 94% Uhr Morgens, 
feine Lizend® und ungenügende Be- 
leuchtung; 11 Uhr, 1 und 2 Uhr Nach» 
feigen, ‚mittaas, Verhaftung megen Scnell- 
iprechen ? 'fahrens durch ftädtifche, bezw, Weit: 
ten ©i raend etwas geſchrieben, park⸗, Süd- und Lincoln Park— 


was weiteres Licht auf die lage poliziſten. 
Bundeshaftypflichtgeſetz 


tchor, 
> 


B x cherr! 

der Spradıc 
acben, men 
irregeführten, 


rs ‘ 
zeongtor 
Senadtor 


chung und 
ein ſchlech— 
Sie von mir 
ver 


V ü t 


108 el 
als ernennt , 
räteriſchen 
Sie mir i 


Sach 
zur 


werten könnte, jo näre ih Ahnen! Unter dem 
iehbr danfbar gemeien. WRhbraiendre: haben, zum 

iher aber hat das Xand ichon mehr Gountygerichten, re 
als reihlih. Ueber die Krage, ob rene Frau — ae: Nr. 3525| 
ein bewaffnetes Sandelsiciff nicht Welt 61. Straße, $12,000, und ihrem | 
jeinen friedlihen Ntarafter verloren | Söhnchen $6000 — für den 
hat, läßt ſich doch jedenfalls ſtreiten. Tod des Gatten und Vaters, des Wei- 
Ich bin wirflib meutrol und babe chenſtellers Francis Varks gegen die 


Ave., 


baoſh Ave, 
war ſeine Gattin ihm nicht gut genug, 


Finanzausſchuß hatte bis zum 


ı von 


'fert haben. 


imo 
| Ulfe 
| Koliieum-Anner, 


| 


den | 


ermu—- 


ruhiger 
| : f 256 8 3 N 2 
vird an der Kaſſe 25 Cents pro Ver Fr 


be: | 


ich litt an Kopfweh— 
und arbei- 


war 


Innerhalb 


und konnte 


uten | 
Sons! 


an; | George Ball innt iich Kugel in den 


eriten Male in bieligen | 


Abendbpoit, Chicago, wtittwod, 


Grand Irunt Wefternbabn augefpror | 
chen. 

Edward Grace, Nr. 2443 Prairie | 
bat $1,700,000  Binterlaffen, | 
Dem Gt. PVBinzent-Waifendaus und, 
dem Altenheim der „Little Sifters of 
the Poor“ find je $50U0 vermadt wor: | 
in das lMebrige jollen fich die 

Frau X. Brem- | 
Greenwood Ave. und | 
9. Grace, EI Paso, | 


ner, Nr. 5009 
der Sohn, James 
Ier., teilen. 

Als fie arm waren, 
&. Menper, Ar. 18 
Fußböden geſcheuert; als ihr Gaite, 
William A. Mentzer, Präſident der 
Me Piaget Eo., Nr. 5 Sid Was | 
reich wurde, mit ihrer Hilfe, | 


22 ei 
hat rau Rofa 
38 Grace Str., die 


entzer⸗ 


er wurde gleichgiltig, behauptet * 


Frau in ihrer Klage auf völlige Sch 
dung; die bedingte 
ſchon 
Mentzer wohnt im Illinois Athletic 
Club. 


Scheidung hat Si 


bor zwei Jahren ermwirft. 


—— 


$522,352.0 aclammelt. 


Der Finanzausfhuß für die nad) 


| ften Dienstag beainnende große Wohl 


| tätigteitstirmes berichtet, 
1311, 


daß ihm am 
März Baarbeiräge in der Höhe 
$1,705 zuaingen. Kinichließlich 
| der $20,647,50, über welche an vorlie: 
\aender Stelle bereits quittirt wurde, 
I befanden jich aljo am genannten Ta ge 
38 22,352,50 in feinem Belite. 

| Die 81705 wurden von den Nach) 
ſiehenden beigeſteuert: 

Sprague Warner & Co 

Yin e 
M 


ro K Kı 


V cYauablın & 6ı 
tlin MacvVeagh X Co. 
AWedeles Co. 

R. Hoht Co. 
Kirt & Co. 
Inderr icde1 
Serton & bo... 
Railton Co, 


z -yırl 
Zatllli 


auf 
William 

Corbin Sons 
iM. 9. Biper 
IE. W. Piper 


B. E. vum 


is zum 11. März — .d 
obald der Trinanzausihuh ſeine 
Sammelliiten veröffentlicht hat, beab- 
‚jihtigt aud das Komitee für Schen 
fungen bie von ihm gefammelten Bei 
träge in Baar und Waren ujw. zu be 
ftätigen; dies foll in zwei aroßen Li 

iten aefcheben, von denen Die eineBaat 
eingänae, die andere Die Firmen und 
(Finzelperfonen angeben wird, 
‚Waaren und andere Gejchente gelte 


x 

as 
— 
S 


ſtattſinden, ſobald eine definitive Auf 
ſtellung der ſehr zahlreichen Gaben 
durchgeführt werden kann. 

Der Feſtausſchuß bittet erneut, 
Geldſendungen und alle kleineren Pa— 


154 W. Randolph Straße 


über alles Quittung erteilt 
größeren Pakete ſolllen nach dem 
1513 So. Wabaſh 
Abenue, geſchickt werden, wo ſeit dem 
15. März ein Lagerraum geöffnet iſt. 
Es wird gebeten, alle Pakete durch 
‚einen deutlichen Vermerk: 
Kirmeß“ kenntlich zu machen. Schecks 
und Poſtanweiſungen ſind ebenfalls 
an die „Charity Kirmeß“ zahlbar zu 
machen. 


Der Eintritts 


ttspreis zu der Kirmes 


ſon betragen. Kleine Bücher, enthal— 
tend je 12 Eintrittskarten, die heraus— 
genommen und belebig verwaändt wer— 
den können, ſind zum ermäßigten 
Preiſe von je 82,50 in den nachſtehend 
aufgeführten Lotalen zu haben: 


Sauptauarticr ver Kirmes (9oı 
vuie 154 8B. Ip! 
Guſtav Berfee Nordic 
| Slart Ztrabr. 
Bismarck Garten, 
Bismarck Hoͤtel, 
Fritz Braun, Bü 

Adolph Georg,1 a 

Germania Mlub, Germ 

trake 

Guenther & Beruftein, 1554 N 
! 6harles Hammesiahr & 6». Ih 
Hotel Kaiſerhof, 316 Z, Glari Str 
Korciling & Kiappenbad, 170 W. Ad 
Kramer & Wegener, 4365 Lincol 
. srod & Go. N 
Diener & Wureber, 110 < abait 
Old Trinch Nr. 9, Nandolvh 
BRenhorn & Sauerbrei, 151 
Rechers zeinſtube, 17 
Nienzi, Diverſey d 
| Not er Stern, Gexmania 
Shmanfelberger, 

Schoenhofens Halle, 1224 

Rudolf Seifert, 7 8. 
Weiſenmeyher & Saukfe 

Wicker Part Halle, 
| Wurz'nicepp, 7! 

Sohn Simmermann, I 
I — — — — — 
| * Ertra Bale Pilfener und „Bais 
ich“, reine Malzbiere der Conrad 

— * 

Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 

— no = = 
Fäſſern. Iel.: Calumet 730 und 869. 
Anzeige 


(Srarı 


9-51 £ 


Bor der Mutter Augen. 


<chä 

| del mud finft tot nieder, 

| Bor den Augen feiner Mutter, die 

igerade in der Küche das Nabtmahl 

bereitete, erichon Tich geitern der 26 
e Gall, °® 3302 Word 


jährige Georg 
Aſhland Avenue. Er war eben erft 


| Wonltätigfeitsfirmes. | 
| 


— 


1. März 


Court 


‚Im 
empfangen, 
ı drohte 


An Geldiparer: | 


The National City Bank | 


von Chicago itebt witer der dDiretien 
Anflicht der Vereinigten Staaten Re | 
gierung. Dt beauent gelegen Ihr 
geht vermutlich innerhalb ein vaar 
Blocks davon jedesmal, wenn Ihr nach 
der unteren Stadt lommt und wir | 
winichen, das; Ahr ivigt, Euer Spar 
fonto tir bier jeher millfommen. ‚Für 
uns bedeutet Ihr nicht nur einch Nas 
men im Hauptbuch Ihr ſeid unſer 
Kunde, und weil wir Eure Kundſchaft 
ey erbalten wiinichen, werden wir 
uns bemühen, Eich durch unfere Be 
dDienung zufrieden zu te len, 

köunt ein 


und 


Ihr Sparionto mit 51er 
öffnen bezahlen Euch 3 
Binſen auf Euer Geld, Weßh 


We 
heute Euer Ran ıfb ich wien 


77 
vr 


nicht 


kr 


David R. Forgan, 


et nd 
INT it, 


Dearborn & Monroe Sir 


Perfonal-Hadıriditen. t 
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Heim in der Näde des 
> iſt geſtern im ho 
Jahren mann H. 
alter Ddeurtcher 
Nabre 1857 m 
geſtorven 
Farm. 
N may 


Re Ive 
zur Ruhe 
bon rımr Am 


In 


ſeinem 


Alter bon SU 
em Q 


wacıt 
der ſeit 


Hei 
eter 
dent or 
bat, 
eb eme 
sabhren Die 


Yıch 


Some gelebt 
bingeichtedene 
wenigen 
Alters zwangen, 


er wtrd uberlebt 


beitt 


Yaır 
VL 


ſetzen 
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Schweſterliebe. 


Frau Gaplord rüdt Blanröden mit de 
Shrieheiien auf den Yeib. 

Zwei Blauröde der Cicero Polizei; | 
beaaben ich geitern nach der Boßmung R 
bon Frau Gaplord, Nr. 2117 ©. 47. 
um deren Schmweiter, frau! 
Laura Corler, die geiltiq nicht aanz 
zurechnungsfähia fein joll, nad) einer) 
Anstalt zu überführen. Un der Für 
wurden die Bolizilten von rau Gap: 
mit einem Revolver in der Hand 
und die emeratiche Frau 
die Blauröde niederzuichiehen, 
falls fie fich nicht for gr da fie 
es nie zugeben werde, daß ihre Schu 
iter in einer Anitalt u che art 
werde. Sie ichlug den Beamten die 
Tür vor der Nafe zu und aub mehrere 


n 
D 


'Schüffe ab, als die Poliziften die Tür) 


einzubredhen begannen. 
| waren 


die m 
Irin noch zu warten, 


Patientin 


Die Veröffentlichung wird | IX 


alle! ichlaa einverftanden und zogen ab, 


übertreten | tete mit Maren und anderen Geſchen⸗ 
|ten für die Kirmes nad) deren Haupt=|y 
— quartier, 
teıt beehren. befleißigen Sie ſich bitte (Hamburg⸗A merifa Yinie) zu ſchiden, 


wird. | 


„Charity 


& 
ı OCTIC 


I 


| Kommt 


Die Beamten 
gerade im Beariff, in bie 
MWohnuna einzubringen, als Ganlord 
heimfehrte und die Polizisten erfuchte, 
mit der lleberführunga feiner Schwäne 
bis fie nochmal 
Kersten unterfucht worden ſei. 
er auch die Verantwortung für die | 
übernahm, ertlärten Ti 
ichließlich die Beamten mit dem Vor=- 


ur 


on 


Mr 
xya 


—a.—— 


Kommt an die Sonne. 


tenichliche inochen im Keller eines alten 
Farımhanies ansacarchen. 


Der armer Kohn Werner, 
Beſitztum ſich an der ſogenannten 
River Road, zwei Meilen ſüdlich von 
Des Plaines, befindet, machte ſich vor 
einigen Tagen daran, im ſeinem— 
Haliſe, das ſchon ſeit nahezu 60 Jah— 
ren auf demſelben Flecke ſteht, einen 
Keller aszugraben. Während der A 
beit ſtieß Werner auf einen menichli- 
hen Schädel und benadrichtiate Wo 
toner Doffman, Piefer, der jelbit in’) 
jenem Vororte wohnhaft iſt, begab ſich 
nach dem Hauſe und ließ weiter gra 

ſchon halbvermo— 
Knochenteile zu Tage befördert 
wurden. der Koroner glaubt, 
wurde in dem Hauſe vor langen Jah— 
cn Mord begangen und die Leiche 
dort herſcharrt. Das Eigentum hat in 
den 60 Jahren verſchiedentlich den 
Beoſitzer gewechſelt. 
tes — 


Tapferes Mädchen. 


Mutter zu Hilfe, die 
angefallen hatten. 


Vor ihrer Wohnung Nr 
Lawndale Ave. wurde geſtern 


deſſen | 


* 


Wie 
Wo 


Banditen 


2451 N. 


Abend | 


Frau Allen U. MeLean von drei Banz= | 


piten überfallen, die ihr die Handtasche | 


zu entreißen verfuchten. Frau Meean | * 


ihr mehrere mwuchtige 


bon der Arbeit heimgefehrt und hatte) 


jeinen jüngeren Bruder fortaeichidt, 
um eine Kanne Bier zu holen. Als der 
Bruder tie Wohnung verlajlen hatte, 
betrat Gall die Küche, jtellte fich vor 
‚jeine abnunaslofe Mutter, zog einen 
Revolver und jagte ich, 
hindern eine 

Schädel. 


Kugel in 


ehe dieſe es 
den 
Er war sofort eirie Leiche. | 


ıyzrau Gall kann feinen Grund ange) 


ben, der ihren 
tönnte, Jich 
Durch 


38 
us X 


Leben zu nehmen. 


fuchte aejtern Abend Beter Hornberg, | 
in|y 


Nr. 801 Nord La Salle Straße, 
Gegenwart feiner 
‚ten 


15jährigen Gelieb- | 
Gitber Thomas, Nr. 128 Weit 
Chicago be., 
zu machen. 
außer Lebensgefahr gebracht. Der Va⸗ 
‚ter de$ Mädchens weigert fich, feiner, 
‚Zochter feine Erlaubniß zur Heirat! 


mit Hornberg zu geben, meil fie noch 
zu iuna it 


Einnehmen von Gift ver=| 


Er WE Ze N 
feinem Leben ein Ende) Kraı Enrigbt trug fo fchivere Ner- 


Er wurde von einem Arzt 


Sohn veranlaßt haben 


| 


| 


hielt die Taſche aber krampfhaft feſt 
und rief laut um Hilfe, worauf einer | 
der Kerle ſie würgte und ein anderer 
Schläge verfeßte, 
Die Hilferufe waren aber bon ihret 
18jaährigen Tochter Helen vernommen | 
worden, die aus dem Haufe eilte, | 
worauf die Raubgejellen fich eiligft da= | 
bonmuchten. Sie wurden von Nach: | 
bar verfolat, enttamen aber in einer 
dunklen Gaffe. | 
Ein Bandit, der geitern 
Sigarrenladen bon Joſeph 
3119 Lo 


Abend dem 


ogan Boulevard, einen Beſuch 


bſtattete, ſperrte den Beſitzer und drei 
ein Hinterzimmer ein und | & 


4r 


J 


— ir 
plünderte die Kaſſe um $68. 
A 


Freiwillige —A 


Die ſchon im Jahre 1814 gegründete 
Engros Inſtrumentenmacherfirma 
Seora PB. Piling & Son Co. von 


Philadelphia hat ihren 200 nitrus | 
ı mentenmachern 
Lohn vom 1. April ab um 10 Prozent ! 


mitgeleilt, daß 
erhöht werden würde. Die Firma hat 
die Lohnerhöhung aus freien Stüden 
verfügt. 


— — — — —— 


Kurz nnd Neu. 


* Michael Enright, 417 ©. Har: 
vev Mpe,, Daf Barf, deiien Gattin 
und der Sraftwagenlenfer 9. 
Manew wurden geitern Abend 
legt, ala ihr Wagen an Manfield ne. 
| mit eimem Strabenbahnmvagen der 
Madiion Str.-Linie zufammenitich. 


— 
— 
ir 


legumgen davon, dad jie nad) dem Dat 
VPark Hoſpital überführt Werden 
mußte. 


'dZelst die „Bonntaavonss 


ı Tell, 


lieferten. 


N inmı 


| zu verbinden, 


ji * 


| lichfeit ins 


rückſichtsvoll 


Brieftaſche, 
! benden Ilnterfuchung unterzog. 
\ichlteglich Famen die SHolentaschen und 


fiel. Er 
ring, ſteckte ihn ſeelenruhig in 


dem 


und entnahm daraus 


nung 


einmal! 


Samil, Nr. | 


ihr 


ver. | 


März; 1916. 


Wurde plöklidh rafend, 


Ucheranitrengung im Studiren foll Stu: 
dent um den Berftand nebradıt haben, 


Nn einem plöblihen Anfall von! 
| Geifteägeitörtheit ariff geitern NMbend | 


red Thieme, ein Student der Recdt3- 
wiſſenſchaft, 


Neljon, 
einem 


Nr. 5513 Cornell \pe., 
Taſchenmeſſer an und 


brocht e dem Mädchen, das id) in Be- 
| | gleitung 


Freundin Katharina 
5757 Kenwood pe, 


ihrer 


Wikblom, Nr, 


‚befand, eine tiefe Stichwunde in das | 
rechte Ohr bei. 


Als der 
Mefler aus 


ARehrere Manner 
umd Schaffner des Straßenbahn 
wagens ſtürzten ſich auf Fhie me, ent: 
vi ffneten ihn umd hielten ihn fo lang 

bie Poliziſten ihn verhafteten und 
in der Bezirfswache in Hnde Bart ein- 
GottHold Thieme, Nr. 2744 
Evergreen Ave,, der Vater dea 
Mannes, erklärte, daß fein Sohn ih 
überarbeitet und jevenfalls 
iftand verloren habe, 


Aa 
Der 


& Iny 
den Ver 


—90 — 


„Eine erbauliche Geſchichte“. 


Unſinn 
wenn er 
die 


Welchen 
9 laı 


DIE 
nur 
„Boches“ 
unzähli 
„erbauliche 
Journal“ ein 
den Leſern 


Franzoſen 
Verleumdun 
enthält, be 
anderen die 
Geſchichte“, die 
gewiſſer Cuniſſet 
vorſetzen darf: 
Reſerve 
ıem yimen 
cıt borigent Sabr aceranaen 
ie ausgetauſcht worden iſt, bat 
»Folgende erbanliche Geſchichte 
Bit tchten 
Nil: {wärtskewegung memes Trup 
penteils wurde ich, wahrend ich nel 
einem Berwundeten fnicte, um 
von fünf 
Boches, die ich nicht hatie kommen 
hören, ganz unmenſchlich geknufft; 
man wollte mich ſogar erſchießen. Auf 
die Verwendung eines 
vielleicht ein 
war ‚Die 


t Iyımı 


ivLIL, 
en gegen 

weiſt unter 
folgende 


gen 


Carnot 
Einer 
Stab: 


Ü ( r } 


meer 
arzt ut eu 


Freunde, 


(ir 
ini 
in 


ılt: 147 
J rend einer l 


41 
ui 


ihn 


von ihne ll, 
geringerer 
e andern, wurde ich aber 
nd hinter die Yinie geführt, 
ort nalyım mich ein Offizier, d 
Franzöſiſche völlig ohne 
Klangfarbe ſprach, und ſich denn auch 
als alter Pariſer vorſtellte, mit einer 
ebenſo ſeltenen wie unerwarteten Höf 


bo tt ı 


u il 
a 
, 


dann einer Förperlichen Unterjuchung, 
wozu de Soldaten nicht die 
habt hatten. Er nabm 
(seldbörje md zahlte d 
aab er 
zurück. Dann ve 
meiner Uhr, 

die er 


Set ac 
zuerſt me 
Geld: aber 
Geld 


az 
mir 
rſuhr 
weiter 

einer 


Börſe 
mit 
ganz 


der Mantelſack daran: die Verband— 
ſtoffe und ein harmloſes Taſchenmeſ 
ſer rührte er nicht an.“ Aber 
Stabsarzt, erzählt Cimiſſet-Carnot 
weiter, der in Paris praktizirt, hatte 


aus Verſehen einen Schlüſſelbund bei 


ſich. Der Boche prüfte das Dutzend 
Schlüſſel mit ſichtbarem Intereſſe, be 
ſonders den des Pariſer Geldſchranks, 
der durch ſeine beſondere Geſtalt auf: 
nahm ihn aus dem Schlüſſel 
ſeine 
Schlüſſelbund 

Dann ver 


Taſche und gab den 
Stabsarzte zuriücck. 
langte er nochmals 
eine Beſuchs 
karte des Pariſer mit deſſen 
Wohnungsangabe. 
ſpäter wurde in, der Pariſer 
des zarztes 


Arztes 


Stab 
hielt (Seld 
‚wert, 
ler 
tur 


aber weder noch 
Der Spitzbube war 
für die Wirkungen 
iſt die Geſchichte 


el des 


ver 
do ch 


Kul— 
kenn 


zeichnend. 


Es genügt, die ebenſo erbärmliche 
wie einfältige Verleumdung tiefer zu 
hängen. Sie iſt allerdings kennzeich 


nend für die grande nation und ihre 


culture, 
— — ⸗ — — 


-— Der ganzmoderne Mapeilmetiter 
I, probt mit der Kapelle fein eigenes 
neneltes Tpernwerf. don im 
ſpiel ſtößt man auf 
Schwierigkeiten. Immer wieder klopft 
der Komponiſt ab, immer wieder 
fiehlt: Vom Zeichen ſo und ſo noch 
Da erhebt ſich der erſte Kla 
rinettiſt: „Ach Herr Kapellmeiſter, ge 
ben Sie ſich keine Mühe weiter, 
Stelle ging ja ſchon im 


be: 


Irtitan“ 


| nicht!“ 


THIEL —S 
dveiu tromene, heifere oder & 
qualvolle Yuften Schnell 2 


Ein einfaches, im Haufe bereiteted Heil- 
mittel, billig, aber ohne gleichen, 


Die fchnellen und pofitiven Refultale, 
diefem angenchn jhmedenden, daheim 
ftellten Huitenfirup gewonnen hwurben, 

| veranlaßt, bat 
| wird, alö fonft irgend ein He 
Ihajft fait augendb 
Durchſchnittshuſten ü 
Holt Euch 244 Ungen Biner (Rreis 50 €t3,) 
aus irgend einer Apotheke, aicht es in eine Pint- 
flaide und füllt die Slafhe mit @irup auf, ber 
\aus gewöhnliem, feinem Zuder beraeitellt iit. 
Dies „gibt ein bolles PBint — ein Vorrat für 
| eine Familie — bon dem wirlſamſten Huſten⸗ 
dbeilmittel, deſſen Koſten nur 34 Ceuts oder noch 
weniger ſind. Ihr lönnt die gleiche Quantität 
fertiger Suſtenmedizin nicht füͤr $2.50 Taufen, 
Leicht bergeitellt und unberderblis Ausführ⸗ 
|lihe Unmwelfungen mit Piner. 
| Die CS chnellialeit, Sicherheit 
mit der diefer Pinex — 
| Bruit- oder Halserfältung überlommt, ift wirt⸗ 
lich bemerlenswert. Es Nt einen trodenen, hei⸗ 
ſeren oder Stidhuſten und heilt und bändigt ei— 
nen qualbollen Huſten ſchnell. Bei einem hart⸗ 
näcligen, loſen Huſten macht es der Bildung bon 
Schleim in der Kehle und den Brondialröhren 
ein Ende und beieitiat fo das lältige Würgen. 

PBineg Hit eim itark Tonzenirirtes Präparat don 

| echtem no tivegifchen Fimtene riraft, der rei an 
Guaiacol iſt und einen Weltruf bat wegen ber 
| dorzügliden Wirlung, die_er bei Bronchitis, 
| Reuhhuften, bronchtalem Aithma und Winter 
buften ausübt. 

Um bei Herftellung de3 Mittel3 Enttäufchung 
zu bermeiden, verlangt bon Euren Apotbeter 

2% Unzen Biner” 


die mit 
berges 


baben 


ilmittel. 


und Leichtigleit, 


nen böſen Hüſten, 


vollſtändige Zufriedenſtellung gegeben oder das 
Geld wird prompt 
6o,, Sort Wanne. Sud, 


in einer Elettrifchen der | 
Cottage Grove Ave.-Linie Frl. Eliza | 
|®. 
| mit 


Ralende das 
der Wunde reißen wollte, | 
\drach die Klinge und blieb teilmeife in 
der Wunde fteden. 


junaen | 


ven | 


oder ſeche | 


der | 
Wüterich 


er da 5 | 
deutſche 


Verhör und unterzog mich 


inc | 


und 
er ebenso | 
mit meiner | 
einge=| * 
Ind! 


Nortragsabende 


der | 
als 


lehrhaft 


der modernen Dichtung, 
Proſaſtücke, 


die Brieftaſche 
trug deſſen 


Einen Monat 
Woh- | 
md ıhre treue Anhänglichkeit an da3 
eingebrocden |, \ 


em GL Sonacihl eis 
md der Geldicpranf geöffnet. Er ent«| Sand ihrer Wahl ſowohl wie 


Land ihrer Geburt feiert. 
Yeir ‚ | 2 
betrogen. | u 16, 2 3* 
Heldentaten 


weilt 


Kriegsausbruchs 
begriffen war und den Rüchvea 


Verſuch, 
Vor⸗ 
unüberwindliche 


dieif 


geben. 


er in mehr Familien gebraucht ! 
Er ber- | in das 
— Erleichterung und den 
erlommt er in 24 Stunden. 


ſich mehr zu Hauſe fühlt. 


die nervöſe — des amerikani— 


winnt, N 
Herrn Urban ftammende Gedicht „Die 


beren von Schliht (Grafen Baudij: | 
ſin 
und nehmt nichts anderes | Yu) 
on. "mit dem Rräbarat wird eine Gar artie für | 


| ’ shltiche MR j 
Aurüdaegglh, Zhe ing | Paa ergötzliche Parodien 


ier sparen Sie Geld! 


Unfer großer jährlicher 


März - Möbel: Berfauf 


bietet jedermann eine wunderbare Gelegenheit, Möbel von gedie- 
gener Dnalität zu äuferjt niedrigen Preijen zu eritehen. Kaufen Sie 
jet — dor der allgemeinen Preisiteinerung! 


— N — — 


Diefe ſeine Zlucke Bell: Danenport garnitur - — 


N Ihön, jondern audı praftiid 
Davenport in ein bequemes, breites Bett beriwandelt 
werden kann. YWus feinem Eichenholz verfertint 
itarfem Moroccolene Leder überaogen; 


fcht * 
8 Da 


ner 


#15 4 
9 


Speife 
in 
Di a 


tft Sübicher_ 


ein prachti aer Ausziel 
ſichen umer 


ea em 


3— 


Ver—— 


Agen 
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FURNITURE® COMPANY 
Drei (1046-1056 Belmont Ave. 
große 4139-4141 W,. Norih Ave. 
Läden 3660-64 34 Irving Pa Park Bivd. 


Gemenisiiub: 


„Niebesjubel”, eine Barodie 
belm Miillers „Ich jchnitt’ 
in ur * ein“; dann 


Roder 


auf Wil⸗ 
es gern 
Albert 
Srb“, in welchem 
ein — iasmirter böhmiſcher 
Schneider nach Grundijaß 
„Nürze, Würze“ e Anzahl Hafii 
her Dichtungen „verbeiiert“, und 
endlih „Berlin Sculaufiaß 
von „starlidhen”“, einem Mitarbeiter 
der Mindener „Sugend“ 
Die Zuhörer taten 
llrban jeher danfbar für die 
rei Unterhaltung. 
VBorber waren j 


Goldman enem 


Urban trägt ernſte und heitere 

Dichtungen vor. 
geſtrige letzte der deutſchen 
im Germaniaklub 
vermittelte den M ditgliedern die per⸗ 
ſönliche Bekanntſchaft mit Herrn 
Henry F. Urban, dem auch den 
ſern der „Abendpoſt“ wohlbekannt 
deutſchamerikaniſchen Schriftſt 
New York-Berlin. Ohne 
oder kritiſch-literar 
halten, bot der 
Zuhörern einen bunten 
ernſter und heiterer Blüten 
Gedichte und 
auf Veipre- 
hung der dichteriihen Perjöntichtei 
ten verzichtete oder fich auf fur * An⸗ 

deutungen beſchrät te und die Werke 
ſelbſt ſprechen ließ. 

Herr Urban begann mit „einem | 
gewwijien Urban“, wie er jagte, und 
„Michel im Yankeelande“ 
eine Dichtung, welche den Anteil 
Deutihen am Aufbau Anerifag | 


Henry F. inden 
inder 


engel 


) 
an ı 
Der * 
J 


m 
J 


Nrrr 
UI 


415 
el 


(» 
n 
eller 

net | 


7 
N 


— 


jıh Ser 


ihnen be 


Uchen 
Vortrag zu 
gende ſeinen 
Strauß 


Vortra sr 
e bon Herrn % 
ann, ausgezeichneten 

d don der geidaktei 
tlein Elia Solinger, 
May Doelling auf dem 
tet jourde, mit jchonen 
(Haben erfreut worden. 

— — 


Ein — gefunden. 


—— un 
8 
Sängerin 


von srl 


indem er * 
‚rau 
te 
Flügel begl 


muſikaliſchen 


Rock Roland 
von 


Verwaltung zur Ausgabe 
Zertifikaten ermächtigt. 


Bundesrichter Carpenter beauf 
ıtragte geitern den Maffeverwalter der 
‚Rod Ysland Bahn, Jatob M. Didin 
‚Ton, zur Wahrung des Bejigftandes 
drei Dinge zu Erjtens: Zertifi 
fate der Serie 8 zum Betrage von 
56,000,000 en, unbejchabet 
des Worrangs der Aprozentigen Amor 
tifationsbonds; zweitens: am 1. April 
Ibie Zinjen auf bdiefe Bonds zu zahlen, 
und tens: »Yertififate zum Betrage 
bon $1,494,000 auszugeben, um die 
ın 1. Mat fallia werdenden Gold 
bonds von 1902 bezahlen zu konnen. 
Der Richter zollte Didinfon 
hen Verwaltung hohes Lob, 
—— 


Freigeſprochen. 


an 
2 


vor, 
der 


das 


an 
fernigen Sans Heinz Ewers 
‚ eine Hymne auf Die 
der deutichen Unterſee 
boote und Yuftichiffe im gegenwärti 
aen Striege, war die nädite Gabe. | 
Der Dichter, der moderniten einer, 
zur Zeit gezwungener Maßen 
in New York, da er zur Zeit des 

auf einer Weltreiſe 


D - 
Oes 
tun: 


us zugeb 


Arrt 
vii 


in die 
Sermat verichlolien fand. Ein vor 
einiger Zeit von ihn unternommener 
über Spanien nad Deutic) 
land zu gelangen, mißglitdte, | 

Herr Urban ieh diefem Gedicht | 
drei weitere Kriegsdidhtungen folgen, | 
Ein Bildniz des Kaifers in der Gar 
tenlaube, das ergraute Haar, das | nn 
ichmal geivordene Geliiht und das Landis 
hell blizende Auge des Herrſchers 
haben Urban die Anregung zu j 
nem Gedicht „Des Katiers Bild“ 


der 


Ruf 
Auf Antrag 


Doh 


von 
beauftr 
geitern die 
Francis W. Nirodh, 
; ford 
| zuiprechen. 
drei Nahren 
\ Förderuna 


Anwalt Fleicher 

Bundesrichter 
Geſchworenen, Dr. 
Thomas R. Brad 
W. Johnſton frei 
ie Genannten waren vor 
angetlagt worden, zur 
il Vatentmedizinge 
in  betrügerifcher 
ben. 


„44 


ne are 


gyatnilla 
Melville 
I 


. 1m 
nt} und 
el 


(0: 
Einem Deiterreiher, Franz Karl DL“ 
Gintzkey, iſt die volkstümlichſte aller ſchäfts 
Hindenburgballaden, „Die Ballade Weiſe 
vom Hindenburg“, gelungen, ernſt- 
humoriſtiſche Verſe mit einem Kehr 
reim, der in meiſterhafter Tonma— 
lerei die Vorſtellung dumpfen Trom 
meſwirbels erweckt. Den Schluß— 
dieſer ernſten Gedichtegruppe bildete | 
4 — von Lilienerons ſchönes 
dicht „Krieg und Frieden.“ 
Herr Urban iſt Humoriſt, und mit A - 
Behagen führte er die Zubörer nun || WS 5 Me 3 ma beheie Euß 
Reich der heiteren Muie, in N ZB vom * ei st, Ex elälten”, 
yelhem er, als Rezitator wenigitens ufulttet mich fofort, 
welchen er, al3 Rezitator — Adhtzehn Jahre an State Str. 
2 — Während dieler Zeit habe ih taufende mit 
ihalfhaften | teift der prafi hen Nethode, die Urſache zu 
Altmeiiter, erzählen, wie es einem | oder gen 19 eine Na 
Dichter, entgegen der landlauftigen !f fentra: e in der 
WE —J * 52 Nafe zu enifer in den Etand 
Anihanumg, wirflid zummte tt, und Ru jegen, Cure gen ı 
iilderte dann felbit in jeiner Zöitli | füllen. Ic befreite eu 
den Sumoresfe „Der Windhund“ 


Roit 
zu ha 


die 
Die 


’ 


ie benutzt 


riges 
bıel 


Atmen be 
Leiden und 
; l Nächte, Aatarch, 
Ge— vr Drüfenleiden, Nießanfälle, 

eimauswurf, alle die 
Beſchwer⸗ 
ſich ein, ſalls 


Wilhelm Buſch, den 


ac heil 
teffer, 
ıfbeit 


friiher Zuft zu 
unangenchmen, 


mmer bon dem 
e st hädliche m Naſen⸗ 
leiden. Leiste, mäßige Bedingungen für 
Alice. Koninitation frei. 
Beurteilt Euren Zutand nach dieien: 
Sft Euer Atem übel? 
Sit Eure Nafe ‚beritopft? 
Schnarcht Nadia! 
Werit Tor Ed 
Spudt Ihr 
ure e? 
x sel Ir viel? 
Schmerzen im Borkopf? 
Ihr mit dem Mund offen? 
Falls —* mit einigen dieier Sumptome bes 
haftet teid, benötigt Ihr die Dienite eines 
Spezialiſten. 


F.O. Carter, M.D. 


Spezialiit für Augen, Chren-, Nalen- und 
Halsieiden. 

120 ©. State Str., gerade nördl. v. The * 

Sprechſtunden: 9 bis 53 Souniags 10 6 


ſchen Lebens. Wie Germania einen 
amerikaniſirten Deutſchamerikaner 
bei deſſen Beſuch in Berlin wiederge— 
erzählt das ebenfalls von! 


Franzer“ 
Skizze „Der 
bekannten 


auf welches die luſtige! 
Manöverdackl“ von dem 
Militärhumoriſten 


Frei 


folgte. 
Zum Schluß trug Serr lirban ein | 
bor, des 


Münchener Hans von Gumbpenberg 





Abendpost 


int täglich, ausgenommen Sonntags 


Da 


c: THE ABENDPOST COMPANY 
Published daily except Sundar. 
THE ABENDPOST COMPANY. 
23-185 W, Waslhiugton Str, 


PER ÜIOPY. un nnen annren on Dank 
zasil, in U, S., per rear.. 
ding "zonn.:agpost”... 


83.00 
.. 0:1: 84.00 
I „Wbentpeit“ « Gebäude 
223 und 225 W. Washington Str., 
Bellen Yiiıd Ude. und Sranllin Er, 
OHIGAGO - ILLINOIS 
u. Telephon: Main 1498, 


her NMuuminer.. 
Eonntagyoit . 
li, im Boraus beza 
den, Bortofrei „. 
Gonntagpoit . 


*** as Second Class Mattor Soptembor oth. 
at ihe Post Office at Chicago Illinois, under 
A of March 5d, 1578 


.. 


Steuerpläne. 


Der Barifer „„Kriegsrat‘‘, Belgium“ verbrochen. Roofevelt, Root 

— E— .. hund Gabot Lodge, diefe drei Buſen— 
Londoner Depeichen nennen die die- | freunde und zugleich leuchtendes Drei- 
ſer Tage in Paris zufammentretende | geftirn am republitanifchen Sternen- 
Alliirtenkonferenz eigentümlicher Weile Himmel — oder ift e8 am Ende ein 


‚einen Kriegärat. Unter riegsrat ver- Majeſtätsverbrechen, von Rooſevelt 


I 
j 
I 
i 


‚steht man eine Verfammlung von Dfr| nur als von einem Sterne ftatt von | 


figteren, die ein Befehlshaber im fohinie- | per ftrahlenden republitanifchen Sonne 
rigen Lagen beruft, um mit ihnen zu fprehen? — haben bie bemotrati- 
\ beraten und die Veranimoriung TUT | sche Megierung bitterlih angeklagt, 
den zır fallenden Entfchluß mit ihnen |, p 

zu teilen. Die falſche Bezeichnung 
tönnie leicht zu der Annahme verleiten, 
daß die Allirten an der Seine zuſam⸗ Zeigien zu befreien von ſeinen bar— 
‚ menfommen mwolkn, um einen großar= |. .: id 

tigen Feldzugsplan für den Sommer bariſchen — m... 

ju entwerfen, und das iit zweifellos | Te Weltgeihichte macht haufig ge 
auch die Vorftellung, die man im neu» |.ngene Wige, Ober ift es nicht ein 
|tralen Auslande gern ermweden möchte, ‚gelungene: — 
Ein Kriegsrat in jenem Sinne ift die richten muß, daß gerade zu jener Zeit 
Parifer Konferenz; aber cuf alle Fälle (1905), alö Korea — aud) jo arm und 
nicht. Denn bei einem folchen iwircden Bilflos wie „poor Belgium“, aber ncc) 
notwendiger Weife die Arieggminifter | beifer dran wie diejes, weil Durd einen 


daß fie nicht fofort Heer und Flotte | 
motil gemacht hat und noch Europa | 
'gefhidt, um Das arme, vergemwaltigte | 


Witz, daß die Geſchichte be— 


— — — — —— — — — — 


Demokratie iſt gut!), der franzöſiſchen können, und in der Bukowina fönnen ! 
Republit und Panamerikas — es die Ruſſen nur den Ruhm für fich im | 
müßten die 3 oder 4 größeren lateimi- | Anfpruc nehmen, mit achtfacher 
ſchen Republiken (das wären alſo wohl Uebermacht die Brückenbefeſtigungen 
Mexito, Argentinien, Braſilien und bei Uscieczto erobert zu haben. Die 
Chile?) noch dazu kommen — würde tapfere kleine Schaar der Verteidiger 
das gewaltigſte Gebiet eines vereinig⸗ entging nur dadurch er Gefangen: | 
'ten „Liberalismus“ bedeuten, das die |ichaft, daß fie mitten durch bie Feind: | 
‚Welt je aefehen hat. Und wenn fich | lichen Linien hindurchmarſchirte, da 
mal Veutſchland „regenerirt“, alſo gee man ihnen denRückzug über den Dnie- 
beifert, hat, dann darf e& auch mit- ſter obgeſchnitten hatte. Einen Erfolg 
machen und dann — — ja dann wäre |von irgendwelcher ftrateaiichen Bedeu= | 
das Millenium, der ewige Weltfriede |tung haben die Mostomwiter damit je 
angebrocen. doch nicht erreicht. Die gefallene Des 

Das find famoſe Ideen. Teddy feſtigung war nichts weiter als ein 
Rooſevelt ſollte ſchleunigſt dieſe Ideen vorgeſchobener Poſten, die öſterreichi⸗ 
zu den „ſeinigen“ machen. Er ver⸗ ſche Hauptlinie hält nach wie vor 
fteht ſich aus dem ff darauf, anderen ſtand. Vermutlich werben bie Ruſſen 
Onkel Sam in den nächſten Tagen weitere Angriffe 


den Donner zu ſtehlen. Angriffe 
‚sn Ga: 


als Vormund von Belgien, Vormund |dielen eriten folgen laffen, 


al 


GERMAN DANIC 


BE Nnter Stants-Anfiicht! WE 


Die Neue deutsche Bank! Kapital und Ueherschuss: 
Sicher und stark! #220 ,000.00 


Achtung! 


Geldsendungen nach allen Tellen Europas zu den niedrigsten Raten. 
Macht einen Versuch bei uns und überzeugt Euch, 
Kir erfuchen freundlihit um Euer Banlgeſchäft ınd ob fl n od 
wir würdigen cS3 un» widmen — — * eachtung. 
f & Ubhr Vormittags Uhr Rachmittags 
Bankitunden: 9 Uhr VBormittags Ubr "iachmirtans. 
Snmstans: I Uhr Vormittags 6i5 1 Uhr Nacar.. ın d 6 big 
“ejet nniere Anzeine in der nächſten Mittwochnummer. 2 
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bon Franfreih und England, Dor- 
|mund von Banamerita, VBormund von 


j pen handelt es fi, wie man ja im, 
| Betersburg offen zugibt, um einen leß= 


OFFIGCERS 
HARRY H. KEYES, 


Viee Presiden! 


JACOB R. DARMSTADT, 


Cachler 


GUSTAVE F. FISCHER, 
Prasident 


ns — — ig np 
wMBährend der Kampf für und wider | Deutichland, Yormuns von der ganz ten Verfuch, Rumänien für fih zu ge- | 


bie Armee-VBorlage des Abgeordneten 
Day im Haufe andauert und im Se— 
note eifriait Stimmen geivorben mer: 
den für die viel weiter gehende Cham- 
berlain- Bill, haben der Führer ver 
bemofratiihen Mehrheit im Haufe, 
Aichin, und der Hausausihuß für 
Mittel und Wege die Frage, vie das 
in Ausficht jtebende Ausaabenmehr ge: 
edit werben joll, in ernithaite Bera— 
tung gezogen, und, io heißt es, jich auch 
Ion auf einen Plan aeeiniat. Da 
nod niemand auch nur annähernd ja- 
gen fann, um wieviel etwa Die Koiten 
des mationalen Haushalts für das 
nächte Jahr jteiaen mögen, maa da: 
Entwerfen von Steuerplänen einiger 
maßen verfrübt erjcheinen, und es ift 
jo gut wie gewif, daß iraend ein Plan, 
der jet entworfen werben mag, ive 
Hentlihe Noänderungen witd erfahren 
müfjen, joll er den ſchließlichen Anfor— 
berungen entſprechen. Trotzdem iſt es 
nicht nur intereſſant, ſondern auch ge— 
rxalen, ſich den Steuerplan Kiichin's 
und des Hausausſchuſſes für Mittel 
und Wege, ſo weit er betannt wurde, 
etwas näher zu betrachten, denn es iſt 
gewiß. daß die Geldfrage bei der 
ſchließlichen Entſcheidung über die Ar— 
meeborlagen eine bedeutende Rolle 
ſpielen wird. Es mag ſehr gut ſein, 
daß die größeren Pläne ſchließlich 


und Oberbefehlshaber der Krieafüh- | „mirilichen“ Schugvertrag mit den 


renden die Hauptrolle jpielen. Zeptere, Ver. Staaten verbunden — bon bei 
den Minifterpräfi- ;ubermädtigen Japan überfallen wurde | 


ift aber offenbar 
denien, den Miniftern des Ausmwärti- und feinen Bundesgenojjen Amerika 
| gen und denen der Finanzen zugedocht. um Hilfe anrief, gerade obiges Drei— 
zugezogen, weil man ihrer als Sach- Lage war, „poor Korea“ zu helfen?! 
verſtändiger bedarf. — Rooſevelt war damals Präſident, 
Gerade aus der Tatſache, daß man Elihu Root war Staatsjetretär und 
bei diefem „Kriegsrat” das Militär fo; Cabot Lodge mar ‚Vorjiger D 
auffällig in den Hintergrund fchiebt, er-  Senatsausiguffes Tür auswärtige 
heilt, daf; der Zmed der Konferenz ein | Y{rgelegenheiten. Und diefe edlen drei 
ganz anderer fein muß als der, den man | Maulbelden — man verzeihe den har- 
als folhen vorichiedt. Er liegt Har;ien Yusdrud, aber es it ber einzig 
genug zu Nage. Die Alfiirten jind mit rühtige — Tchrwiegen mäuschenttill. 
‚ihrem Latein zu Ende und fteden jegt Keiner von den breien hatte das bis 
die Köpfe zufammen, um zu beraten, | Sen Mut, mit auch nur einem einzigen 
auf welche Weile fie fih am Beften  inannhaften Worte für „poor Korea” 
und Billtgiten aus der Affäre zieden gegen Japan einzutreten. 
fönnen. Handelte es jih um eine ein) Darum muß jeden anftändigen 
fache Austlügelung des Sommerfeld- | Amerikaner, gleichviel was oder ivie 
e ſo würden die Herren Haig, viel er von der Wilſon'ſchen auswär— 
Joffre und Cadorna im Verein mit tigen Politit hält oder denkt, dies 
dem Vertreter des ruſſiſchen General— widerwärtig heuchleriſche Gebahren 
ſtabs keinen ſo großen Wert darauf jener drei republitaniſchen „Führer“ 
legen, auch die Meinung ihrer belgi- anekeln, und wenn die republitaniſche 
ſchen, ſerbiſchen und ſogar der monte— Partei dieſe „Führer“ nicht von ihren 
negtiniſchen Kollegen zu hören. Sie Rockſchöſſen ſchüttelt, ſondern ihnen 
haben ſich ſo lange nicht um dieſe ge: gar noch Ehrenſtellen in ihren Reihen 
tümmert und würden es auch jetzt einräumt, jo macht fie fi der gleichen 
nicht fun, wenn es jich diesmal nicht Sünde ſchuldig nach dem alten Satze: 
eben um etwas ganz anderes handelte. Sage mir, mit wem du umgehſt, und 
Staatsmänner und Diplomaten pfle— ich fage dir, wer du biſt. 
gen erſt dann in Aktion zu treten, 
wenn die Militärs eingeſtehen müſſen, 
daß keine Ausſicht auf eine Verbeſſe 
rung der Kriegslage beſteht. In dieſer 


zuges, 


Vorwort die Satire der „Rew 
Republic“ näher an. Sie ſtellt Die 
Frage: Seitdem wir fühlen, daß eine 


Die hohen Offiziere hat man nur hin- geſtirn am Ruder und ſomit in der 


des 


zen Welt. Hurrah! winnen, und im Norden hofft man 

Aber in dieſer Satire — es ſoll doch durch die Offenſive die Deutſchen zu 
wohl eine ſein, Herr Editor der New zwingen, Truppenverſchiebungen von 
Republic? — ſteckt eine gute Lehre. der Weſtfront nach der Oſtfront vor⸗ 
Mo treiben wir hin mit unſrer Ein- zunehmen. Das dürfte aber faum ges | 
mifchbungsmanie? Monroe Doltrin ift |lingen. Denn wenn es wirklich nötig | 
veraltet. Das Tejtament Georg Wafh: | fein wird, die deutfchen Linien bei 
ingtons ift ein „jerap of paper“. Wir | Dünaburg und Divinst zu veritärfen, | 
müffen gegen die Türten mobilijiren fo braucht Die Heeresleitung nur auf 
wegen ber bewußten armeniichen ihre neuausgebildeten Rekruten zurück— 


gönnte. 


VISION STREETS 


jebr bleih und mager. Kein Wunder, | TodeSanzeige. 

da er ji aud) nicht eine Minute Ruhe) a tie sie hauriae 
Meder er noch Jonit jemand! Bater 

von der Mannichaft fam während bet |... orte Han >50 Nabreı 

zwei Wochen, die wir noch auf See! Die Decrdiaung finder fat 

waren, aus den Kleidern. ae Wlssurue Sası 


Alois Kuchler 


Doc) jchen wir uns nad) diejem | 


fheitern müffen an der Schwierigteit, | Situation befinden fich zur Zeit die 
daß für ihre Durchführung notwendige | Alüirten. Der Feind fteht jeit Jahr 
Geld zu beichafien. ‚und Tag tief in Rußland und Frank: 

Wenn die diesbezüglichen Mitteilun- | reih; Belgien, Serbien und Monte: | 
gen aus Mafhington zuverläffig find, |nearo find aänzlich von der Landkarte 
dann haben Kitchin und der Hausaus- | dericehwunden, und e& hat fich un⸗ 
ſchuß für Mittel und Wege ſich auf die möglich herausgeſtellt, die Deutſchen 
folgenden vier Punkte geeinigt: 1. und Oeſterreicher aus ihren feſten 
Mehreinnahmen zur Höhe von 100 Stellungen herauszudrängen. In— 
Millionen das Jahr ſind aufzubringen Frankreich ſpitzen ſich die Kämpfe an— 
durch Erhöhung der Zuſchlagſteuern ſcheinend zu einer Entiſcheidung 


A ! 
3 | 
ige 


Tr 
* 


uin 


welt, in der cin Belgien vergewaltigt | 


für uns eine Kirüas |, : z... er 
werden fann, für uns eine „uneritag für die Franzojen eine immer trit 


liche Welt“ bedeutet, was müflen mwır 
dann tun? Gicher müjjen mir dod) 
etwas mehr tun als blog Wir, Wilfon 
fritifiren? Sicherlich doch mehr als 


nur „über die verſchüttete Milch ſpet⸗ 


“un j | 


tateln”? Wenn unjre Aufregung über | 
Belgien ivgend etwas mehr wert ıjt als | 


Greuel, gegen Deutjchland wegen ber 
gefährdeten englifchen Handelsſchiffe 
md wegen Belgien, gegen Merito me- 
aen unires früheren Schüßlinas Villa. 
Schließlich liegen wir noch mit ber 
ganzen Welt uns in den Haaren nur 
allein wegen — unſrer übergroßen 
Liebe für Gerechtigkeit und für den 
Weltfrieden. Ueber Haiti, San Do 
mingo, Cuba, Philippinen, Nicaragua, 
Panama ſind wir ſchon Bormund. 
Mexiko iſt jetzt an der Reihe. 
kommt Belgien dran. Aber — und 
das iſt eine berechtigte Frage — wann 
|fommt endlih mal der Vormund, der 
uns unter feine VBormundjchaft 
Inimmt und uns die Flaufen austreibt, 
daß wir endlich ein vernünftiges, er- 
| machines Volt werden?! 

J 
| Zur Kriegslage. 


geichwunden. — 
Deutihe vor, - 


Day 
Ic! 


nzöſiſcher Optimismus 
Langiam aber ftetig rüden 
weiche Rämpfe weitlih der Waas. - 
he und der richtige „ZIotemannbügel”., 
tapferen Bahern und Württemberger. 
Zwei erfolgloſe ruſſiſche Offenſiven. —Der 


inds Reſerven. 


Die Kämpfe um Verdun 
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fchere Geitalt an, und bon dem noch 
bor wenigen Iagen in Paris herr- 
ſchenden fünftlich gezüchteten Opti— 
mismus ift nichts mehr zu merfen. 
Nur lanafam rüden die Deutjchen 
vor, jehr lanafam, aber ftetig und 


Dann ! 


eutſch 


nehmen | 


zugreifen, von Denen 
11916 no sollitändig 
Migenblid3 barrt, wo er zur Syront 
‚oeichidt wird. Der Jahraang von 
1914 wurde erft im Herbft 1914 ein 
‚berufen, 8 Monate gründlich ausaebil 
‚det und dann zur Auffüllung 
Imandt. S Monate fpäter gefchah das 
gleiche mit dem Jahrgang 1915. Diele 
iqut ausgebildeten, eiiwa 
‚alten jungen Xeute famen erit im 
Spätherbit 1915 an die Front, 1916 
itjit erit jet ausgebildet worden umd 
liegt no in den deutfchen Kafernen. 
Sahraana 1917 befindet fich über: 
haupt no) bet Muttern. Nun haben 
|ziwar bie Jahrgänge 1914 und 1915 
Imeniger Diannjchaften ergeben als üb- 


der Yahrgang 
it und Des 


lich, tweif viele junge Leute bei Sirieqs= | 


| beginn fich freiwillig ftellten, 1916 tit 


'aber volfzählia. Alfo reichlich 500,000 | 


mwoHlarsgebildete junge Yeute 
der Heeresleitung zur 


ſtehen 
Verfügung. 


Jedenfalls genug, um den Ruſſen die 


Luſt zu weiteren Angriffen zu nehmen. 
ee 


t 


| An Bord eines 11-Boontes, 


| Em junger 
Karl Lift, erzählt in einem Nem Vor: 


ter Blatt in fchlihter und anichauli= ! 
die er an 


cher Weile die Erlebniffe, 
|Bord eines peutfchen U-Bootes hatte. 
‚Lift war Matrofe auf einem norweai- 
Ifchen Dampfer, der, mit Weizen be= 


| z -— 2 | noch immer Ichnell genug, um den fieg- | laden, nad Queenstown fuhr. 
zu, [ MUL Tränen der ohnmächtigen ut, | reinen Ausgang der Schlacht und den | 


„Der Dampfer, auf dem ich beichäf- 


ver⸗ 


20 Jahre 


Deutſchamerikaner, 


Im Periſkop, dem Auge des Unter 
ſeebootes, konnten wir alles, was ſich 
auf der Meeresoberfläche begab, ſo 
deutlich ſehen wie in einem Fernrohr. 
Ununterbrochen war man in Bereit— 
ſchaft. 

Plötzlich wurde ein 


Franziska Kuchler, Gattin 
Frauz, Lauis, Francis, John, tin 
Fran Kranz Kuchter, geb. Putttowa 
Dorothea um vonie Kuchler, 
Schiff geſichtet. — ze i 
Am fernen Horizont lag eine dünne, Todesanzeige. - 
ſchwarze Rauchwolke. Ein Gloden Sreunden ımb Belannien die ira 
fignal, und fihon fteht Jedermann auf) "wi. dab umler aelie 
‚feinem Boften. Langlam und vorfich 
tig näherte fih das 11-Boot dem 
fremden Dainpfer. Noch ein Blid durch) 
das Periſkop. Nirgends war ein ena 
liſches Begleitſchiff zu erſpähen. Alles 
ſtand zur Aktion bereit. Es erging der 
Befehl, die Waſſerbehälter zu entleeren 
und das Boot ſtieg, ſeines Ballaſtes 
entledigt, an die Oberfläche. „Beide 
Maſchinen vorwärts mit ganzer 
Kraft!“ Das Unterſeeboot ſchoß durch 
die Wogen, rechts und Iimfs Hohe zinı. dar: 
Schaumkämme aufwerfend. Bald war Lochter und Schwäg 
der Dampfer erreicht. Die Flagge un un 
feres 1-Bootes Flatterte empor, und 
‚ein Kanonenfhuß wurde gelöft. 

Der eingeholte Dampfer zeiate feine 
| Merimale feiner nationalen Zuagehd 
Irigfeit. Nur born beim Bug fonnte 
ıman den Namen „Gabsby“ Ielen. Es 
war ein Engländer. Er betam das 
Stanal, daß fich alles mit größter Be 
Ichleunigung in die Rettungsbonte be 
geben follte, denn wir konnten jeden 
ıMugenblict ühberraicht werden. Durch 
‚das Megaphon wurde den „Gadsbn“ ' 
‚Leuten zugerufen, in weicher Richtung ı ' 
'Tte am eheiten das Kand erreichen 


Ok 
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Gar Sondermann 


mitte Sondermann, 
Gattin 


Gijie, Garl, Senrn, Gdua, Erneit, 


tr ct 


Asia Et, Pilegetoctier 
venry d Jutius Sondermann, 
Bruder ind 


Todesanzeige. 
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Franzen 
55 
fire 


Saloh Franzen, 
zimun Srhn, 


% Sertba Birmop, Garrie Tavié«, 


Edward Kates ager. 


Todesanzeige. 


ruurig 


urn 


auf die arökeren und großen Eintom- |und es it den Alliierten jedenfailz par; | dann mürjen toir etivas jür die Zu Fall der Feltung in abfehbarer Zeit | tigt war,” erzählt Lift, „näherte jich 


4 J Re e os 5 ee ! z . ee 0 he "ıfonnten. Dann ourde ein Stanonen 
men. 2. Einnahmen von zwiichen 25'Tig Har, daf der Fall Verdune——mog |funft Velgiens tun! ber was: mit Sicherheit vorausfagen zu fönnen. |der Jrifhen See. Es war am Nad}: : 


ps 


und 40 Millionen follen erlanat wer: | 
ben durch Steuern auf trieasmaterial 
jeglicher Art, das heraeitellt wird. 3. 
$20,000,000 das Xabr jollen aufge 
bradt werben durch eine Erbichafte: | 
ftener und durd) Erhöhung derSieuern 
auf Bier und Spirituoien, oder durd) | 
Beſteuerung von gewiſſen Waaren 

arten (Yuruswsaren), die erit noch zu 
nennen iind. 4. Die Siempelitener, 
bie bei Beginn des Krieges eingeführt 
iourbe, joll widerrufen werden. 

Döllig einivandfrei jcyeint der Nor 
ichlag, die aröheren und arohen Ein 
fommen höher zu beiteuern, jomie aud) 
der, eine national 
einzuführen. Die 


e Erbſchaftsſteuer 
Die Berechtigung, 
Richtigkeit, beider wird auch ziemlich 
allgemein anerlanııt; dar jie bei der 
Maſſe des Voltes Antlana finden, if 
jelbftveritändlich, denn es iverden 
den erhöhten Gintommeniteuern 
der nationalen Erbichaftsiteuer 
pethältnigmäßia ivenige betroffen 
ben. Bon geivifier Seite 
jagt, eö jet ein’yebier von der&rböhung 
der Einkommenſteuer 100 Millionen 
md von der Erbichaftsiteuer und der 
Erhöhung der Bier- und Mpistey 
fteuern nur 20 Millionen zu verlan— 
gen. limgelehrt würde beiier fein. 
E3 jei gerechter, aroße Hinterlaffen- 
ſchaften ſehr hoch beſteuern als 
große Einkommen. l nicht 
recht einleuchten. iſchnitts 
bürger wird meinen, e ſoll 
ſehr hoch beſteuert werden. Die hohe 
Beſteuerung großer Einkommen ſei ſo 
leicht zu tragen von den Beſteuerten 
und ſo gerecht, wie die hohe Beſteue— 
rung großer Erbſchaften. Nur ſei die 
Einkommenſteuer „ſiche rer“ als die 
Erbſchaftsſteuer. Es werdenl 

ſein, die hohe Steuer von großen Ein— 
fommen einzutreiben als hobe Steuer 
erträge von großen Hinterlaſſenſchaf— 
ten zu erlangen, Denn unter dem 
Ion eingeführten Spitem tit es Tehr 
ſchwer hohe Einkommen der Beſteue— 
fung zu entziehen, es ilt aber quter 
Grund zu der Annahme, dah dur 
Shhenfung oder lieberissreibunaen 
fonftige Machenichaften vor dem Tode 
fehr reicher Qeute dem Erbichaftz- 
fteuergefeg ein Schnivpchen geichlaaen 
merben, und e3 lange dauern 


die 
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n maa, ehe 
ein Weg aefunden werden fann, 
Erbſchaftsſteuer ſicher zu erheben, 
wenn die Steuer hoch angeſetzt und 
damit ein ſtarker Beweggrun Um— 
gehung gegegeben wird. n 
Umſtänden und zur Zeit ſcheint 
ſtarle Erhöhung der Steuerſätze fü 
große Einkommen das Sicherere. 

Mil der vorgeſchlagenen Steuer auf 
allen Kriegsbedarf, der im Lande her— 
geſtellt wird, kann man ſich gern ein— 
verftanden erfläten, hingegen iſt die 
geplante Erhöhung der Steuern auf 
Bier und Wbistn zu verimwerfen. 
für Schnaps, weil eine noch 
Steuer erfahrungsgemäß nur zur 
Diehrung und ‚Stärkung der ungejeß- 
lichen Schnapäbrennerei führen und 
nur wenig Mebreinnahmen ftchern 
wird; und die höbere Beiteurung von 
Dier, weil fie bie Bierinduſtrie ſchädi— 
gen und beichränten, und damit den 
Shnapsrcriauf fördern und imahrer 
Möhiateit eniaenenwirfen würde. — 
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ſammenbruch der Alliirtenverſchwö— Belgien willen auf uns nehmen? 


Truppen tann Einſichtige 


leichter 


er num friiher oder fpäter erfolgen— Wie wird die Zukunft Belgiens be— 
das Ende des franzöſiſchen Wider- ſchaffen ſein? Was für ein Riſito 
tandes und damit den gänzlichen Zu- wollen wir um des Wohlergehens von 


rung gegen die Mittelmächte bedeuten England und Frankreich haben frei— 
muß. Die bartnädige Verteidigung der lich ertlärt, daß ſie ihre Waffen nicht 
ſtarten Feſtung durch die franzöſiſchen eher niederlegen werden, als bis die 
nn Einſic nicht über Veutſchen aus Belgien vertrieben 
tige Schickſal derſelben täu u. müften tie vielleicht im= | 
ben, und einfichtige Männer gibt 8 mer die Waffen in der Hand behalten. 
unter den Allirten auch, zum Minde- Wird lahme Arme geben. Wird auch 
er unter den franzöfifchen FFeldher auf bie Dauer —— für —— 
Der Zweck des großen „Kriegsrats“ ag > Er 2 u — * | 
wird es jedenfalls fein, iiber die Maß irn erg bi iatei nicht Mi b> | 
nahmen zu beraten Die durch den * it — * ne: Re * 
Verduns notwendia werden re nn ⸗ a — —* —— 
Man wird die Bilanz der —“ er rar Ben. u 
SRriensinodhen schen ’ * —* wie das lehte Mal, wie ) ie S toB 
— —— ehen ng ih dann mächte müffen dann aber die Neutra= 
== ns > oem — an itat „garantiren“. Zunächſt mal Eng 
g gen Frieden vertraut — Frani hrer eig— 
machen. Die Verhandlungen dariiber AD und ge Kr wirh Tii 
werben borauäfichtlich den arünie nen Sicherheit, Vielleicht wird ſich 
Ber i d großten Rußland beteiligen. Vielleicht | 
Teit der Konferenzen des „Kriegs— auch Ruplanı F ber i in 
vats“ ausmachen, und da Belgien, UE hoc) gar „Stuten, SUDer en 
‚Serbien und Montenegro am diefen vicht genug. Iſt es * Dan: TORE 
Dingen febr ftarf intereffirt find, hat fen, wenn auc) nocy Die Der, Staaten 
man auch die Vertreter ihrer früheren thren Namen unter ben „Öarantie 
Regierungen zur Teilnahme an der ſchein“ ſetzen?! — Dies ilt der un, 
Verfammlung eingeiaden. Der franzo- wo die Meinung von Mr. Roofevelt, | 
ifche Miniiterpräfident Briand hat Mr. Root und den andern Kepublt 
feinen Zandsleuten dag neulich bereit3  Tamern eingeholt werben joltte. Das 
nahe gelegt, als er den Boltävertretern tmäre doch eine praftifche Form für Die 
ertlarie, das Schidfal Verduns werde Gefühle für „poor Belgium“, Us 
den Krieg enijcheiden, und fie davor wäre eine glänzende Schlußfolgerung, 
warnte, ich in diefer Beziehung Jllırz | zu der dch eigentlich alle, Die jo tiere 
onen Dinzugeben. Der Neichstanzler Gefühle für Belgien hegen, unmeiger: 
wußte. wovon er ſprach, als er vor ein Tih tommen mußten. (Wenn diefe 
paar Zagen im Reichstage in auffällie | Gefühle nämlich wahr und aufrichtig 
ger Weife darauf hinmwies, daß die Zeit wären!) 
borüber fei, in ber die Alliierten auf 
Rückſicht von deutſcher Seite rechnen 
könnten. Je länger der Krieg von den 
Alliirten noch hingeſchleppt wird, je 
mehr Opfer das deutſche Volt noch 
dringen muß, um ſo teurer müſſen die 
Alliirten den ſchließlichen Frieden be— 


das dail 


Yusks 


en 


Aber nun die Folgen! Zunächſt 
müßte mal mit unfrer hiftorifchen 
„Solation“ gebrochen werben. (Sit 
das Teitament Georg Waihinatons 
nicht Ihon lange aebrohen?) Wenn 

I wir mit in „parinerfhip“ aeben an 
zahlen. einer internationalen Garantie für 

Privatdepeſchen aus London laſſen Belgien, müßte unſre geſamte aus— 
darauf fchlieken, dab man in den dor- | Württge Politik umgeünbert werben. 
en Handelstreifen mit dem baldigen | E& würde ein Bündnig mit Enaland 
Abihluk des Friedens rechnet, und die Umd Frankreich bedeuten. ° N 
englifchen Großfaufleute find in der | dann nicht mur Belgien, Jondern au 
Regel über folhe Dinge ausgezeichnet | die verwunbbaren Stellen Englands 
unterrichtet. Da nicht der geringſte und Frankreichs ſchützen. Aber — ein 
Umſtand vorliegt, der auf einen Um- Erfolg wäre dann erreicht: Mit den 


119 


ta 


ſchwung des Kriegsverlaufs zu Gun- Ver. Staaten als „Garantiefaltor“ 
könnte, wäre der wirtliche internationale Cha⸗ 


ſten der Alliirten hindeuten 
gibt es nur eine einzige Erklärung für rakter der Neutraliſation Belgiens 
dieſe mit großer Beſtimmtheit aufire- klar erwieſen. Mann 


ſhaſft jener Kreiſe mit dem eigentlichen man Belgien nur als Einfallstor 
* des Pariſer Kriegsrates“. gegen Deutſchland benutzen wolle. An 
Man wird natürlich dafür Sorge kra- drerſeits würde unſre Anweſenheit in 


gen, daß über die Parifer VBerhand- !Belaien ung die Autorität geben, den 
ungen niat3 


drinat. Das ift au aar 
In Berlin wei man fehr genau, 
> um Sade der Feinde ftebt, und | fi Inden, ohne auch dafür die ent- 
— bie ——— ne abwarten, |fpredhenben Vorteile einzuheimfen. 
Dat bie a ee Frieden bitten. (That's buſineß! Wenn wir für Eng— 
berufen wurde, wird man jek bermutz ur ——u— a oe rg 
ich in Ubrede ftelfen, aber die Wahr: reid) an auc) we ** ra 
icheinlichteit if Sehr groß. ‚term Banamerifanismus garanttren. 

Bd re sc a ' Belgien wäre ichon foldh einen „Bars 

gain“ mert. 


—— ⸗ u 
nlel Sam, Vormund von Belgien. 


© 
Eine muntere Satire hat die „Ne  folider Entente der mweftlichen Demto- 

Republic“ (vom 11. März) fiber das |kratie geichaffen. 

'hniteriihe Mitleidsaeheul um „voor !Rritifchen Weines 


(Enaland 


lich. 
ganze Gegend, bis unmittelbar an das 


Franzoſen 
tung, ſie wären noch im Beſitze jenes 
Hügels iſt übrigens jetzt von deutſcher 
Seite aus richtig geſtellt. Die Franzo— 
ſen, deren Karten urſprünglich 
Hügel 265 als „Totemannhügel“ be— 


Wir müßten 


tönnte dann 
tenden Gerüchte: nämlich die Bekannt- nicht mehr behaupten, wie bisher, daß 


an die Oeffentlichteit Wert der belgiſchen Neutralität auszu⸗ Zun 
nicht nötig. finden. Aber Amerita könnte freilich 
wie eine ſo große Verantwortlichkeit auf 


Damit wäre dann fo eine Art von, 


Eine Entenie bes | 
als | 


Namentiih auf den verjchiedenen 
Stampfgebieten meftlih der Maas 
wurden in den lebten Tagen wichtige 


|Erfolge von den Deutjchen errungen. 


Hierher hat Xoffre alle feine Rejerven 
an Infanterie geworfen und verjucht 
mit äußerfter Anftrenguna, jede Hand 
breit Bodens zu verteidigen. Auf dem 
öftlichen ilfer des Flufies, das bon 


Natur fowohl ivie aud) durch zahlreiche | 
Forts riehiq Stark Defeftigt ift, kann er den to 
|die Hauptarbeit der Artillerie überlaf- | nenicyup, 
fen. Hier durchgubrechen toürde mit zu! 


großen Opfern für die Deutichen ver 


| bunden fein, wenn nicht gleichzeitig ein! 


Drud auf die Fyeite von Weften aus 
erfolgen ipürde. Und 
fuchen die Franzolen mit aller Macht 
zu verhindern, doch offenbar veraeb- 
Der „Iotemonnhügel“, der die 


der eigentlichen Siabt voraelagerte 
Hocplaieau heran, beberricht, befindet 
fiar jehon Jeit Tagen in ven Hunden 
der Deutichen. D 


ouftechterhaliene Behaup 


Den 


zeichneien, haben fich nämlih einfach 
einer feinen Fallchung ſchuldig ge— 
macht und biefen Namen auf den Hü- 
gel 2985 angewandt. Neht aber haven 
jte legteren auch nicht mehr, und fie 
tönnen ihre Niederiage nicht länger 
verheimiichen. Außerdem haben die 
Bapern und Württemberger die fran- 
zöoſiſchen Stellungen 
Avoncourt genommen und ſich dadurch 


ihrem Ziele, der Bahn Berbun-Eler: | 


mont= Paris um ein bedeutendes Stüd 
genahert. 
Inzwiſchen haben die Auifen end 


‚lich den bereits lange eriwarteten Ver: 


fuh gemacht, ihre aallifchen Bundes 


:genojien durch eine Doppelte Offensive 


zu entlaffen. Die ganzen neuausgebil- 
deten ruffiichen Mannfchaften bat man 
offenbar herangezogen, um die Vor- 
Höhe im Abfchnitt von Dünaburg und 
in Galizien zu unternehmen. Die beut- 
ice Linie im Dften hat aber an feiner 


Bleib jung ausfehend 


68 ift Teiht — wenn Ihr Dr. Cd | 


wards’ Olive Tablets fennt 


Dazu mist I 
eweide adtgreden, bre 
ttarbe zu haben, leine duntlen R 
Euren Augen, noch Pimpels.1 
biliöfen Musdrud in Eurem Geficht, 

Augen obiie Slann: r \ 


ullll,. 


fable Hau 
I unter 


Euer Arzt wird Euch fageit, dab 90 Rrozent | 
Eintgeweid:n | 


aller Aranfbeiten bau 
und Leber berfomnien. 
Dr. Edwards, ein 
Ohio, ſtellte eine vege 
men, bie mit Olibenst 

die Leber und Eingeweide einzu 

gab er ſeinen Patienten ſeit Jahr 

„Dr. Fodwards Olive Tahlets, das Erſabmittel 
für Calomel, ſind janit in ihrer Wirlımg, doc) 
wirlen fie immer, = 
„Sie rufen jene 
icue natürliche 
erfreuen follte, 
und Befreiung 
| Zeiten. 

she erfenn: Dr, Ediwards’ 
ibrer Dliveniarbe, 
Alle Mpotbelen, 
The Olibe Tablet Couwaup. Colunibus. Obio. 


untäiigesi 


wohlbelar 


gehobene 
Munterleit, 
durch 
des 


Stimmung hervor, 
der ſich ein Jeder 
Anregung der Leber 
Syſtems von Unreinig— 


Olive Tablets an 


dieſen Druck — 
Mattoſen wies 
einen winzigen Puntt in weiter Ferne 


Punkt kam 
näher, wurde immer größer, und bald 
ie lange Zeit von den | IONT 
ſcheiden, 


im Malde von! 


Stelie zum Weichen gebracht werben 


inen | Treiben 


ı mit der jedermann 


Mannſchaft, 
Raum auf einem U-Boot geſtattet eben 
teinen Komfort. 
toc und 28c die Schachrei. war der Kapitänleutnant F., ein hoch— 
aewachſener junger Mann. Er 


mittag und das Wetter ſehr neblig. 
Bei hohem Seegang näherte ſich uns 
ein engliſcher Dampfer und teilte uns 


die ſoeben erhaltene Nachricht von 
dem Vorhandenſein deutſcher Unter— 


ſeeboote in dieſen Gewäſſern mit. 


Dann fuhr er weiter. Die Stimmung 


an Bord war ſehr gedrückt. Ich fragte 
den Kapitän, ob es irgend etwas zu 
tun gäbe. Er ſagte: „Nein.“ Im ſel 
ben Moment hörten wir einen Kano— 
der eine allgemeine Ver 
wirrung auf unſerem Dampfer 
vorrief. Alles ſtürzte zur Kommando 
brücke und ſuchte mit entſetzten Blicken 
die Waſſerfläche ab. Ein zweiter 
Schuß erdröhnte, einer von unſeren 
mit der Hand auf 


und ſogte: 
Boot!“ 
So war es auch. 


„Dort iſt das deutſche U— 
Der ſchwarze 
mit großer Schnelligkeit 


fonnien wir einige Geſtalten 


d— 


unter— 


auf ſeiner Brücke bewegten. 


And 
u2 


berühmte „U 39“, mit dem wir 
es zu tun hatten. Wir hißten unfere 
Flagge und warteten das Weitere ob. 
Der Kapitän jchielte den zweiten Dfft- 
zier mit den Schiifäpapieren an Bord 
des 1:Bootes, das mittlerweile ganz 
nabe an uns herangelommen war. lin 
verziüalich erfolgte der Befehl, daß 
iih unsere Mannihaft in Die et: 
tunasboote zu begeben hätte. 
bon uns wurden an Bord des U 
Bootes genommen. Unter ihnen war 
auch ic. Hierauf wurde der Noriveger 
verſenkt. 

Ich befand mich alſo auf einem Un 
terſeeboot. Bisher nie gekannte Em— 
pfindungen ſtürmten auf mich ein. 
Trotzdem war ich an dieſem erſten 
Abend ſo ſehr erſchöpft, daß ich mich 
in einem Winkel zum Ausruhen zu— 
ſammenkauerte. Ich hörte einige kurze 
Befehle und den Lärm der Maſchine. 
Dann verſank alles rings um mich in 


tiefes Schweigen. Einer von der 


Mannſchaft des U-Bootes ſagte mir, 
wir nun in ſolcher Tiefe fuhren, 
über 


daß 
daß ſelbſt die größien Schiffe 
uns hinwegfahren konnten. Ich ſchlief 
ein. 

Als ich am nächſten Morgen 


er⸗ 


wachte, verſuchte ich mich zu orienti⸗ 
natürlid) | 
ung | 


‚ren. Man behandelte uns 
:alö Freunde, und mir durften 
alles aniehen. Das linterfeeboot jah 
|ous tie eine riefige Zigarre und war 
ungefähr 200 Fuß lana. Die einzelnen 
Kammern, in die e8 zerfiel, waren voll 
bon blinfenden Inftrumenten. Zeitmwei- 


liq herrichte ein fo emfiges Leben und | 
einem Bienenfors, | 


wie in 
bonn trat twieder Zotenitille ein. Auf 
allen Gefichtern fonnte ich die unge- 
heure Nervenfpannung waͤhrnehmen, 
auf 
wartete, von denen unfjer Leben ob: 
hing. Vorn war die Iorpedofammer 
mit ihren Lanzierrohren und Klop- 
pen. Ich ſtaunte über die winzigen 
Näume für die Offiziere und die 
aber der bejchräntte 


Der Kommandant 


mor 


ber= | 


ie fich um die Kleine Kanone 
Es mar; 


Einige ı 


die Befehle, 


ſchuß abgefeuert umd in rafcher Folae 
ein zweiter, Die „Gadsby“ begann zu 
ſinken. 

Es iſt intereſſant, daß die Zeit, die 
zum Verſenken eines Schiffes erfor— 
derlich iſt, ſehr ſtark ſchwankt. Die 
einen verſchwinden binnen fünf Minu 
ien, andere ivieder treisen noch ſtun 
venlang an der Oberfläche. Das er: 
greifendjte Schaufpiel, das ich mwäl 
rend meiner Anmelenbeit auf dem U 
Boot miterlebte, war 
der „Fiery Croß“. 
maſter, deſſen Segel noch lange 
dem Meere trieben, als der Schiffs— 
rumpf ſchon geſunken war, die 3 ca 
wie Eisblöcke anzuſehen waren. Rachricht, dai 
JAuf dieſer Fahrt des UſBootes 
wurden im ganzen elf Schiffe verſenkt. 

Ich werde dieſe Reiſe niemals vergeſ 
ſen. Sie war wohl gefährlich, 
aufregend, ſpannend und ſchön, J 

ich die Erinnerung an fie um nichts 
auf der Welt ıniffen möchte.“ ’ 


Toretbea Bihmann, 
Ana Bimmann, 2 


Todesanzeige. 


Anquit Wodrich 


* 4 
Ida Woadrich, 


3 91 2 nr * 
die Verſenkung Frantfk, William var 
NZ aan = Frau E. Triphahn 
205 IDaT em Dre Wueſtenfeld, 
tur 


Kindiiceiin 
ran © 


1 


Todesanzeige. 


Betla Dona⸗Loge Ar. 700, 1. & %8i% 
und 
und 


Augnit Wodrich 


Joͤſeyn 
N v 


Treub 
I »orımanı 
en 
Todesuonzeige. 
— — 


Bunte Kriegsbilder aus 


brogre; Lenaue No. 5, Mmiten Lenaur of Am 


Dentidlend 


— 


Glücklicher Feidgrauer. a ve van 

‚sn die richtigen Hände fielen 
|Marf, der Hauptgewinn der Mer 
gentheimer Wohltätigkeits-Geldlotte 
rie. Ein augenblicklich aus dem Prie 
ſterwald beurlaubter Feldgrauer hat 
das große Loos gezogen. 

Jüdiſches Gymnaſium. 

In Lublin wurde, laut „Gazeta 
Lodzka“, ein jüdiſches Gymnaſium er 
öffnet, in dem außer der deutſchen und 
polniſchen Unterrichtsſprache auch im 
jüdiſchen Jargon unterrichtet wird. 

Türkiſche Kultur. 

Eine Orientaliſche Geſellſchaft iſt in 
Augsburg im Entſtehen begriffen, die 
ſich in erſter Linie die Aufgabe gefeht | im : 
bat, ihren Mitgliedern die Errungen= | Sr 
haften der türfifchen Kultur zuaäng: | 
ih zu maden und als 
einer über das aanze Rei 
breitenden Organifation al 
mens gedacht iſt. 

eu 


nr 40,000 


Nolte 
Zchmais, 


Todedanzeine, 
Y 


n 


Bhilipe Gieſede 


"nauit d Nuanite Gieice, 


Beerdisungsanzeige, 
Nidolas Yauermann 
Lokalzweig 


ſich aus 


eichen 


Karrerine Foörtmannß., 
Na de 
sSur@rtinnerung 


Walter SJomew 


— Der Unierſchied zwiſchen 
Konfirmanden in Deutſchland 
einen in Afrika: Jener 
Konfirmanden geſchenk die „Palm 
blätter von Gerok“ dieſer einen 
„Gehrock von Palmblättern.“ 


inem 
und 


erhält als 


Lernt Engliſch! 
Lernt Engliſch! 
im Fortlommen hierzulande unumgän 
wendig. Wir empfehlen: Ann's 
boltend eine furze Srammeanif T 
enaliſche Geſpräche mit ndags der J S'pradkı 
reis 508. — Avppltton'é ſche G 

zum grüudlichen Erlernen der engliſe 
Breis 83130. — Langenſcheidt; Enaliid 
richtsbrieſe, 539. 520. Wörterbücher v 
wärs 


umainglic ots 
Tolmeticher, eı Mutter und 


Brüdern 
Tomte - 


Zur Erinnerung 


hen 7 1 
‚.iı zyiau 


A.KROCH &t 


Tentihe Buchhandlung ö 
'58 und 6i Ost Monroe Str. 


(swilhen Unbaih und Widigan Ave.) 


vnael, 


) 


Todesanzcige. 
‚oreunden und Belamizon Die 1 
zit, Das unſer 
Großmutt 


Pauline Emacl 


LDHEI Mi 
FRIEDHOF 
tan Hochbabn f — 


Stragen 


sanırıa 


ger 


Mutter, S 
Maria Steiner 
ler von 61. Jahren ſanft 
Beerdigung findet ſtatt am 
Närz, Nachmittags 2 Uhr, vo 
227 NR, Racine Menue mit 5 nad 
dem stonfordia-Friedhof. Am ftille Teilnahme 
bitten Die tranernden Hinterbliebenen: 
| Marie Ortmann, Mollie Seller, 
| ?ouite Jaeihle, Francis iier, 
Emil, Yranf, Zonis, Minnie, Hein- 
| rich und Ella, Kinder, nebſt Schwie— 
aer⸗ 


8 


uch Aropol 


—A Koreit 6G. F 

Auguit vBiaff, Disc) : Dr Mans, 

und Ehabmeilter; Nafob Schwab, t 
4da.midofaiondi.? 


Telephon 
"art 757 


und Enlellindern. 


J 


mido* 





zuuchdpoit, Shicage, Mittwom, ven 22. März 1916. 
Sein Rünfllerbiut. 


— 


un nn nen nn en m en een 


Aanfirmation- und Ditern-Hirhengeiangbücer, 
Bibel, Teftamente, Ehriltlihe Bergdsmeinmicht ! 
u, €, w, in großer *udpabl, 


Koelling &Klapperbach 


Shirands größte w. älteite deutihe Gumbandiung | 
170 Reit Adams Str, Tel.: Frantlin S5S. 


ne name enn 


nung an ber Kenmore Ave. mit dem 
ı Gatten, dem KRanzleifchreiber Feed | Ich offerire: 
'Abara, jekt 666 Irving Park Blod. | 


; 32 x 
e tanzte und hungerte, und ex jor- 30. Derember jenek Jahres aber fi! Vierte Deutſche 
Kriegsauleihe 


derte auserleſene Früchte. für immer von ihm getrennt, da 
55 Dutſtche Bonds zu 8153 


ſie nicht zuſammenpaßten. Jetzt hat 
nicht rüczaulbar bis 1024. 


Richter Foell ihr Recht gegeben, die 
Ehe gelöſt. 

41%, Deutihe Schat;: 
icheine 3u $177, 


| 
Elifadet Benshorn verliert. | 
Kreisriter Baldwin bat die Stlage | 
von Eliiabet Bensborn auf Ungiltig- | 
*— der Uebertragung des 
rüdzablbar ;u Bari, in 10 Serien-Berlejun- 
gen, die vom Juli 1923—1932 gemadır wer- 
den. Konpeons beider Zehuritäten find im o 
Januar und Juli zahlbar, ! 


Sinshauies und der Banitelle ihres | 

Satten Wilhelm F. Penshorn an 
ſeine Mutter, Marie mit Vornamen, 

Zinſen bis zum 1. Juli 1916 werden bei Mahor Thompſon unterzeichnete 

Zahlung anf obinc Preite noch in Abaua ge» || heute YRittaq Die Ordinanz, welche den 

a Verkauf des automatiſchen Telephon— 


und von dieſer an ihren zweiten | 
Sohn, Eduard, abgewieien, da die 
Ich ſe ude Ing . . — 
Deutfhe u Igitems an die Chicago Telephone Co., 
bezw. die American Telephone & Ye 


Klägerin aus freien Stüden, Jaut | 
‚notarieller Bealaubigung, der Yan! 
Sterbebeit des Iungenfranfen Man | !äten für cu 
nes vollzogenen Webertragung zuge Deutihiand | legraph Go., ihre Muttergeiellichaft, 
ſtimmt hatte. Von dem Erbe, deſſen guͤtheißt. Die Me ihren? {[ wird bamit 
‚GSeieß. Sie jieht einen Kaufpreis von 
-$6,300,000 vor, von dem aber nur Die 
Summe von $1,532,000 dem Wltien 


eiorgt 
3“ Mert etwa 836,000 it, erbält fie! 
und 
tfapital der Chicago Telephone Eo. zu 
geſchlagen werben darf. Die Stadt er 


A. Wunnenberg, 
heiratet hatte, friſche Erdbeeren und zints, da Wilhelm jonit nichts befah || 34 Pine Str., New York. 
Weinttauben, wahrend Tie jelbit zu | md er aud fein Teitament binter 
frieden war, wenn ſie Kaffee und fafſen hatte. —— 
hält als Vergütung für die Einwilli 
gung zum Verkauf 8500,000. 
er Mayor unterzeichnete die Maß 
Der M terzeichnete die Maß 


emmel hatte. „Er bedürfe jeines Biele Beikteötrante. — 
iſtiſchen Temperaments Fe Morgen werden int Arrengericht 
r angeblich zu Ihr, „mehr Geld, wieder 55 angeblich geiitesfrante 

re Veruemlicht eiten, als gemwöhn- : 
regel nach einer Konferenz mit Anwalt 
Walter L. iiber, der ibn während 
der Beratungen bor dem jtabträtlichen 
Ausfhur für Gas, Del und eleftri 


den Beamten und GEN, 10 
itgliedern hiermit Fort ARuffell, Wyo., baben Mobil- 
machungsordre halt en. Da jchon alles 
Fort Sheriban borbereitet war, gina 
diefes ohne Hindernif bonitatten. 
Kur 
aing der erite Zug der Northmweitern 
ahn ad, und um die Mittagsitunde ied ge 
« Perſonen vorgeführt werden. 
Man cn dem Fort. Die inäge . Sterbfüche;“ und da jte es jatt 
Mannſchaft ? Hort. insg 2: aa 1a en — 
ımmt 325 Mann zäblenden vier ion no länger mitzuernähren, 
4 kill Id - ) * 
ſches Licht vertreten hat. Fiſher er 
klärte, bei der Löſung der ganzen 


PERF 


— 


Bayor ı —* 7 


ge 
I 
I 


Heiht Verkauf der antomatiichen TIe- 
Iephonanlage ant. 


Der erite Preis beträgt $100 und ber | 
| zweite $75. Statmeitter werben bie | 
Herren Jokob Thiebe umd Louis. 
Nichoff fein. 


| Erfte direlte europäiſche deutſche 
Bankſtelle für Staats⸗ uud 
Kriegs: Anleihen. 


—* —3. " 


Ioige si70.M 

) —* 453.00 
—43. 

1000 Rrenen 

1 

‘1. 90 

Wir —* immer billiger als New — 

Geldſendungen ip 0 
100 Mark. 

unter Gerantie vortofrei insHSaus geſchidt 


u. 
S1i 
Si 


Ab nad der Front, 
Tobesanzeige. 2 


nten bi —— 
bite Gat 


Die 1. Schwadron des 5. Kavallerie 
regiments erhält Marichbefcht. 

Mit Hurrahrufen bearüßten die in 
Fort Sheridan garnilonirten, von 
Dberijileutnant Daniel 2. Iate befeh- 
ligten Mannſchaften der 1. Schwadron 
vom 5. Bundeskavallerieregiment 
geſtern die Verleſung des ſehnlichſt er 
warteten Marſchbefehls an die meri- 
tanifche Front, wo jie zu den Truppen 
von General Funiton ftoßen jollen. 
Auch die beiden anderen Schwadronen 

— — 5 Neaiments, die in Fort Mer, Ba., 
Todesanseige. bezw. Fort Leadenworth, Kans. lie 


® ryuti Yan «MR in. - . r . . 
EEE wie das 24. Infanterieregiment 
in 5 
für das Ausrüden der Truppen in 

Kurz i.ah 10 Uhr heute Vormittag | F 
J 
ntführte ein zmeiter den Reſt der 
der 


Es ging nicht mehr. Auf Anraten Fifhers. 


det Hat a Frau Auguit Ber erneuert 
Hape. — Piele ehelihe Schiffbrüche 
infolge Ghebrudhs. — Kran Benshorn | 
verlor des Gatten Nahlak. 


Scheidungs Mañregel macht dem automatiſchen Tele 


phoninitem ein Ende. Manor ver 
iprid,t Unteriuchnng des Sfandals in 
der Schwindinmtaheilanitelt. 


iii 
achı 


— — * 


ver 1000 Mart. 


2Woigt 
1 0 l 

Julius Damros, 
wartba ınd Elara, Töw:er, 
Fred, Edward und Mrtbur, 
Edward Spatüu md Walter 
Echwiegerlöon 
Anna Tomros, 
nebſt Enleln. 


Gatt u F 


eſterreichiſche 


Zinn, Iilburn Henry Wnder, Dichter von 
Gaffenhauern, bat KRünitlerblut in den 
Adern, Ächwebt auf der Menjchheit 
Höhen und verlangte daher im Januar 
1913 von der Gattin, Jelfie Lilian, 
'geb. Piper, die er am 19. Novemder 
1910 in ihrer Heimat Toronto 


— 
In 


Schwi 


—8 koſtenirei auft 
tolie ferun ig der Ztüde in 


— 


linois⸗-Louiſiana Land Co. Stadt- 
ſchatzmeiſter Flynn als Sicherheit von 
der Lorimer Bankt übergeben wurden 
für Einlagen an ſtädtiſchen Geldern in 
Lorimers Finanzinſtitut. Die Bonds 
ſollen ſich noch Ausſagen des Maſſe 

verwalters ſpäter als völlig wertlos 
erwieſen haben. 

„Auf wie hoch beliefen ſich die Lori— 
mer-Mundayn Schuldfonten in der La, 
Sulle Str. Bant?“ fraate Hilfsftoats 
anmwalt Haydn Bell den Zeugeit. 


12.30 
1000 y 
8 
Tuo Dien, p 100 Rronen 
Gert Mettert, 
v en Ber ® w — 


Wähler müſſen in allen Stadtteilen drei, 
in manchen fünf Stimmzettel ausfüllen. 


Kaufmann & Co., 


Deutihes 


Maria Giciow 


Banfacihäit, Ztaatsseitungs-Gebäune, 
: * 


An Arenuc. 


> 


* denn ſeine goldenen Prämienbeziige Abſtimmung iſt verwidelt. 
Schwadron werden Mn 
Kapt. T. 
Frage kämen nur zwei Punkte in Be 


von 
am ‘fur da& Mertaufärecht feiner „Sc 
M. Knox, Kapt. W. B. * Et 
== or nt 3. aer”, bon benen er ihr por der Hochzeit 
Sales u. Oberleutnant 
tracht: Habe die automatiſche Anlage 
einen Verfuch gemacht, ihr Spyitem e 


Irog fr + art 
2tot Saft erh 
red Wielow, Ga t r ſich 
bhartes d Anna Staunß, 


oben worden ſind. a 
die Anjtalt 
das 


in 
tleir ie 


65414 


Ant 
hauptet 
politiſch 


Zivildienſte 


worden iſt, daß 
ie usgebeutet 
Garrie, Charltes Sohn 2 


ma 


nie geſeng veiſei 


nnrhon for no 
Tooes Arr 


die 
der mit 
ſuchung betr 


l ent. 


ın derer 
b HILIWELLL 
kiita Neo» 


naen 


u 
y 


George id William Koop, Sone— 
Amanda Roop, Becker. und Ar 
nıe MooY, irn Im 


der Natbausfi 
t fübren 


Stabdtoberh 


Nurchzi 


Todbesanzetge. : 


Heslen 
ſuchen. 

na 
N “ine Wunderwelt, 
ıD . 
murde heute silmantmahmen aus 


A — um 


dem weltberühmten 
von Weapel, 
ſahen ſich ge— 
undert Perſo 
Einladung vor 
Bräfid enten de 
Society“, folgen: 
ı Halle des Hunil 
atten. Eine bo) 
na zogen in ununterbrodx 
„xeipenfolge ! dem Wanbelbil 
ilm feit Sienen aus De: 
— des Aquariums von Neape, 
größien der vor ihren Au 
gen vorbei, die j dem Formen 
reichtum feben mochten. 
Hauptläd inierejlant waren Di 
Bilder, welche Geichöpfe der Xieflee- 
fatne im Samof Dajein dars 
ftellten, der auf ti Meeresgrund 
nicht weniae ausgefochten 
wird, wie auf truſte. So wur 
de u. A. wiſchen einem 
Teuſelsfiſch, oder Dralen, mit einer 


Rieſenſchild 


eine Wunde 


17 o|t 
sa Deil 


OS | _ 
tern 


der 
Albert Kunſtmann, 
Mildred Kunſtmann, 


ha DIE 
angetragen: 
Rotts, Die es 
und Ninderen 
Das Baar batte 
in St. Joſeph, 

ſich vor acht 


IQ 


Todesan jeige. — — — J Erneſt D. 
— Rache der Verſchmähten. 


> einaetunden 
Yonis Wufterhanien 


finder Ntatı am Areis | Strete ſich und ihren Liebhaber mit ci 
sachnmita on ner Kugel tot nieder. 

Gin Ende mit Schreden ahnt eine | 
fündige Liebe zwijchen der 28jähri: 
Wutterhauien, | gen rau Beflie Hain, Nr. 2513 €. 
Mm | Spaulding Ave., und dein ıınderhei 
\rateten, 26jährigen Schlofier Joſeph 

Drnec, die beide beute Morgen in 

‚der Herberge Nr. 2736 ©. Hamlin 

— ‚Ave, in der Tree wohnte, tot auf! 
Sie Beerdigung ndit | gefiiden wurden. Der Manıı lag |FAdrIgeR 
| ner Muaelwiunde in der rechten Emms 


gel tiene 
%. Dafley 
$riedhuf Im 


— 
x D 1 
nden »Sintcer 


de Welt, 
dic trauer 
Frau Meta Paris 
Harry George 


Jinder 
inder 


und 


ich n 
Otte, Albert, | 


nicht e n4t 


Ylıch 
Todesanzeige. 


Joſeph Friedrichs 


iu 


mit ei 


B. Taylor, 2a a gar : 
erzähl: hatte, jpäter auch allen ihren) Wenigftens drei und in manchen 
gewehradteilung von Oberleutnant 7. : a J N 
m "nis befekliat \ ur Bezahlung der Wälche, Jo da die/imüjfen die Wähler in der bevoritehen: 
15. ENERR VEIENEIEN i ' Fran als Waudenillefünitlerin Beide! den Stadtratstwahl am 4. April aus 
ei otter Ka . 2 — 
des ſchlechten Wettets hatte ernähren mußte. War fein Taichen ‚füllen. Drei Stimmzettel werben den; „Auf $1.433,000,“ war die | folareid) zu betreiben, und fei +8 ma 
Bählern . 
9 —J 1 ui , {5} r N f n - .* - ...- . „n ” — * .. * - u * * u . Yu m 
DEE ai jener en fautete jeine „Chiffredepejche“ an die Stabt eingehändigt werden. Es jind:| „Und twiepiel Geld fonnten Sie da- | tunft zu betreiben? Beide Fragen feien werde nz 
ır la: ht np IrPr ( ee * — a . S — — — in { doben 
w utüe Be gi Gattin: „Ih muß dod mal an mein t die Stadtratss | pon zur Befriedigung der Banigläu= verneinend zu beantiworten, Wos te geſchoben 
J — eingefunden um das Baby telegraphiren“. Schließlich ver⸗ wahl biger bis jetzt eintreiben?“ Anlage durch jedenfalls Die 
due setae. Au Se * kandidaten; der Stimmzettiel für die „Rund $1 13,548 in baar und einen | Stadt anlange, 
runter ſelbſtverſt ſtändlich auch viele Gaſtreiſen war, den Haushalt und Richterwahl mit den Namen der Kan- kleinen Betrag in Abſchreibungen.“ Maßtregel verlangt haben, ſo ertlärte der Unte 
„Soldatenbräute“ zum Abſchied bom gerſchwand. Sie reichte heute die didaten für das Stadtgericht: der! Riblad erklärte dann des Weiteren, Anwalt Fiſfher, die Beſtimmungen der Hinſicht I der am Stelle 
derzallerliebſt en. Wie aus Waſhing- Sgheidungstlage ein. Die Ehe war d H. 
w os € . — = u 30 — 9 * —— * n a0 0 J 
ton — er off Dre die Dorgeringene nn ing fomweit er durch Lorimer und Munday | Außerdem würde jich fein Gerichtshof | Enles, Dat ntagsgejeß fu 
— — BR F Frau Flora Beck, welche ſich und er. VORHIN EPERGFENGN. 70 Aende⸗ ‚verfchuldet jei, auf $1,290,988 be: ‚feiner Anficht nad dazu veritehen, die | Englewood übert: verde und bat 
12,3 11 I1ıy iron? 7 2117 z 5 — . > | < ’ — — * Mr J “ y 8 et Kant na 14 
Sup der 2 Se . 0 ihre beiden Söhne Wilhelm und Au; ungen am Stat ——— ſehen ſaufe Much über die Schuldſcheine Befchlagnahme unter den gegenwärti- die Polizei aus Furcht vor Schleppen 
Verbindungslinien bei lic - ee {H : e 2 —— 
en .... ,dolf durch Betrieb eines Noitbhauies, | _; . . Ba trage 
werden, die General Perſhing geſchaf— * richts in gewiſſen Fällen irgend einem Zeuge vernehmen und bekundete, daß außerdem die vom Stadtrat kürzlich erklärte das 
fen ht. Die biefiae Schwadron führt I... 0, 1Mitalied der Familie des Betreffenden, |* “ ——— Bu * 
* — ——— Sceidungstlage gegen Auguſt 2. ba älter es Jahre iſt —* er Schuldſcheine dieſer Firma in der angenommene Maßr egel die Xelephon tde Bolizeiche 
BIREP® SEHR. — ve ger io, einen Buchhalter, den fie Weib: |x., — = — |Bant vorfand, daf; aber teine Sicher Fel ton fchii —91 
nachten 1895geheiratet hatte, zurück, ee E 'pon Zelephonraten jchüße, habe er Dem 
hen, Zelte und eine Anzahl von Ma=|x. * on — hen ſie die — *— des Gehaltes des ſeien ihm ſpäter Wertpapiere von Mayor empfohlen, die Mafregel zu 
v mit Stich, die in ein heionde e 2 "Anwalts des eriten Stadtgerichtädie 3 >. Si EEREE - 
Mamie Kumnitu gen mit Na, Die 1m einen DEIONDETET yon Verkehr mit Loniie Redmond e- . —⸗ Huttig in der Höhe von 8105,000 ge— unterzeichnen. 
ums Runtmaänd m be en wurden. 34 — 5 — ⸗ * * 
En ! nt der te ibn angeblich itberrafcht a 5 — “nn, geben worden ıber er fonne nicht 
ber! J — * Waſhington ge⸗ halte, einzuſtellen. Nicht nebr zu ze- | ze —— gr erg ag i 4 ı i Moehor gleichzeuig eine Ertlärung 
Ai . . w® .. , „ardikll, Ill J In 5 3 PETER — x * 
= * .. ımeiDei, ba Chicago die meiſten Re: | muſſen Die Wähler auperdem uber. ben es ſich um Ba piere von Unternehmun ſeiner Haltung gegenüber dem Vor * 
| fruten für die vom Kongreß bewilligte Be bon Neuen, da er nicht Wort ge | tena von $1,000,000 auszuaeben, ab- | gen fpefulativer Art handle. Gefragt, | Tblay, die Frage des Verlaufs F 
— i ⁊ \ ° 
alten und Für die Redmond Criaß | ga; u u Er nı n a 
fr a ee Bar SE Mer e je ſtimmen. Der Parkbezirk jchließt Die nr Bee yerieht, Die, 
iefert Eh un nahezu ein Fünftel ———— haben soll. 51 .. = —* in 4 > 24. hinterlegten Sicherheiten wert Teien Revölferung zur Wrabitimmung 3. Lind 
der als Dienittaugiih 1m aanzen 9 — —9 x nn unterbreiten. Er cerflärt, dal; nn 
ermwiberte Nieblad: „sch wäre froh “ Fhicnan Aaums 
inde angeworbenen Mannſchaft. pen I auf Scheidi EAIuBILE mi nö a a0 * — Frage ſich nicht dazu eigne „ehicago 
ben heute auf Scheidung Schließlich müſſen die Wähler in wenn ich ſie heute für 820,000 los 
n 44 \) . . — — 
— — deigehn tfeineren PBartbegirts_ ber | abieten Kefinhen sig, ausgeheutet werden wiirde 
mit Frank D. Raſch Stadt noch jeeinen Parkfommiffär er-| Untec den Papieren befinden ſich og zu 
| | Schuldfcheine, die von John Ihomp- Konkurrenzkrieg ſcheint vorüber. 
ſam 22. Juli 1915 9., 25., 26. 32. 33. und 25. Ward|fon aus Union Town, PBa., ausgefteilt Der Kampf der Straßenpflaiterftr- 
Wicd., gegeiratet und ' gelegen 
| Tagen getrennt. Butzmen“ E. J. Walter. |bend galt, aber jegt banferott ift. futz nad dem Amtsantritt Mayor | 
Huttig fchuldet der Bank ungefähr, Zhompfons von Willtam J. Coot 
1. März 1893, vier Monate nad der | Stadtratswahl für den republifani= |$53,000, Jagte Niblad. - ‚seinem alten Anhänger Lorimers und 
Ve o + ı Yiarto A ey vi x 
—— in La Porte, Ind. ſchen Stabtratstanbibaten in ber 21. De a a ee nase 
verſchwand Moree. Er lebt angeb- | Ward Carl 3. Walter zu ftimmen, er- | Niblads mit dem größten Intereffe, er, Hegtüindet worden ift, cheint vorübe 
unterhält jich von Zeit zu Zeit mit der zu jein. Wenigſtens ſchloſſen Politi 
m N R RN Dies aus dD Tatſache, daß 
—2— nn Wear zuſammen. | beier Kampagneausfhuß, dem auch! tm Gerichte anmefenden Private fre-| fer Die Heute aus der Zatracıe, Da 
Dieſem Verhältniß iſt ein jetzt zehn ff 
( — — zehn⸗ eine große Zahl befannter Deuticher in der EL | um — — Abe 
Madchen entſprogſen der Ward angehört. Darunter ſind zu anſcheinend Anweiſungen oder Erklä * * Ang. N. Gentrai 
rungen gibt. Tiefer Ernit Ic ıgert über wiihen Bramford und X. Bentral 
uma DO 1 \ } ngen gibt. art — — ein 
Seite, nur mit ſeiner Unterwäſche am 15. April 1905 geheiratet. — ines Madlener, Harry Rubens, Otto C. den Zügen des ſeiner Würden beraub Park Ave. das niedrialte Angebot eu 
befleidet, im Bett, während rau | Nachts foll der Bellogte die Frau und) Schneider, Dr. Carl 
Die ihr kleines Kind aus dem 


die der Iruppe beigeaebene Mafchinen- \ r a as kg 
DIE WR uppe beigen en Freun reichten nicht einmal | Stadtteilen gar fünf Stimmzettel | 
sn %ort. tin dem mir ei 7 oe r s 2 2 : 
dem ‚zori, im bem Mur EIME zen „alle“ umd gerade Beluch da, jo|T in jedem Wahlbezirk der! wort. (ich, die Anlage mit Gewinn in 2 
Der Stimmzettel für 
— nat 2 mit den Namen der Stadtratö- | Beichlaanahme der 
Zrüſßen c ih 3 = * ee x e 4328 ER B— nn Ei 
srüden der Truppe anzufehen, DA | fipperte er, während bie Frau auf welche die Gegner ſiädtiſche Zivilt mmiſſion 
1 Stimmzettel für die Urabfimmung pa fich der Gefammtverluft der Bant, | urfprünglicen Ordinanz feien unflar. gemeivdeten „sohn © 
on dverlautet, wird das 5, Kapallerte: | ginderlos. 
ZA 2 ſt 5 S 1 - . . . no * st 
Schutz der vor. daß Zuſtellungen des Stadtge der Huttig Mfg. Co. ließ ſich der gen Verhältniſſen gutzuheißen. D m tion ed nit 
12901 Broadivan, ernährt, batte ihre t 
* — 55538 * 9 benußer bei der Sinftigen Feſtſetzung 
niigenden Mundporrat für zwei Wo handigt werben fünnen. Außerdem Te löst. halle ‚aulehlieh mmauten Tai: Ag 
da er Beſſerung gelobte, 
Zug ners auf 8000 vor. Anwalt Fiſher unterbreitete dem 
Tagan, was fie eigentlich wert jeien, da 
101 a 3 2 rbei g Den 3 5 . are Ei 
en md zu arbeiten. »Seute Llagte Vorſchlag tweitere Pfanddriefe im Be- | 
Neritär 8 B al 8 — 4 —A—— ———— Abend mehrer 
Verſtärkung des Bundesheere ge was er glaube, daß die von Huttig automatiſchen Telephonſytemse 
Wegen angeblichen Ehebruchs 25. und 26. Ward ein. 
es Go iebenialls nur bon Demaanaen ; I1d in der Zulle 
werden lönnte. te jedenfalls mur von Es 
gehalten haben ſoll. wählen. Dieſe Parkbezirke ſind in der 
33 M M 3 F 
wurden, der früher als ſehr wohlha- men gegen die White Paving Co., Die 
* — E m DM ana» 4 | us * — * 
Emma vor Frank M. Moree; am, Einen Aufruf, in der bevorſtehenden 
tůt türlich ebenſo Mayor Thompſons, 
Lorimer ſolgte den Ausführungen natürlich ebenſo Vay⸗ 
al Nn . 3 F 4 | 
Indy jeit vielen Sabre in Columbus, | fäpt ein im Sntereffe Walters gegrün- 
— ie White Bapi So. im Wettbewerb 
tärin feines DVerteidigers Fink, der er die White Baping Eo. im Wettben 
bon Otto R. Giaß atten!nennen Guſtav F. Fiſcher, Albert F.“ 
gereicht hat ß ihr mwahrichein 
Wagner und ien Sen und man mertt ihm reiht hat, und daß ihr wahrſche 


i I ators, 
Michael und Veter Friedrichs, 


SUN, 


Deutsches Theater 


Beih Temple— Tel.: 


par, auf 
ıhr lag ein 
leere 

Am Körper der 
fängl 
men Tode 
Pieitt von der ‘ 
Avenue, der die Leiche unterfuchte, bes | 
hauptete, 
noch 


halb, 


— 
8 
— 


ankſagung. 


ben 
Frau Hermine Fiſcher und Familie. 


Superior 8633 


22. März: 


Her 


vollſtändig angekleidet 
in dem 
ſteckten. 

Frau wurden 
keine Zeichen eines 
8 —— 
Wache a 


Revolver, 
Vatronenhülſen 


zwei 


an 
gewaltſa 
und Kapt. John 
in der Lawndale 


4 
ta) 


daß 
vergiftet 


weder erſchoſſen, 
Er glaubte des 
Liebhaber erſchoß 


ſie ſich 
habe. 
ſie ihren 


daß 


und im ſelben Augenblick durch einen 
zſchlag tot 


zu Boden 


— 
ven Fußboden lag. Neben | 


| geheiratet. 


Haufe 
jagt, vor drei Jahren ferne Frau 


ge⸗ 
und 


beiden Kinder verlaſſen haben. Loretta 


Arnold ſoll es ihm angetan haben. 


Abraham von Marion Levy; 
hatten vor zehn Jahren in New 


ſoll die Frau im letzten September 
Abwege geraäten ſein und ſich jetz 
New Mort veranügen. 

Andreas Zaika, dem 
heute die Scheidung von Waska 
gewährte, hatte dieſe am 7. 


N u 
‚sunt ] 
in Silo, Rußland, 


Yort 


Richter F 


ſie 


In der Bundeshauptſtodt 


auf 
t in 


George F. Braun Ir. 


* 
Wahlverſammlungen. 


Wahlverſammlungen im Intereſſe 


ihres Stadtratskandidaten in der 27. 


Ward Emil Kuhne halten die Sozia— 
liſten der Ward heute Abend in der 
Beaubienſchule, Winnemac und N. La— 
ramte Ave, und in der Ierminal 
balle, 3312 Lawrence Une. ab. Mn 


Tpradhen werben auber dem Kandida 


Foell 


* ren 
Zaika 


910 ‘ 
drei! 


ten unter anderen Ald. 
ned, Garl D. Thompion und Frau 
Ida 2. Furäman, die Präfidentin des 


Sohn E. Ken 


| Gerteidiger Fint 
‚die Jury beendet hatte. Die Staatsan 
waltſchaft ließ 


deutlich an, daß er ſich des Ernſtes der 


Lage voll bewußt iſt. 


Wertloſe Bapierieken. 
William C. Niblack, der Maſſever 
walter der verktrachten La Salle Str.— 
Truſt & Sapinas Bant, war der erfie 


' Zeuge, der im Prozeffe aegen den ehe 


maligen Bräfidenten der Bant Wil 
am XLorimer, als Belaftungszeuge 
ausjagte, nachdem geitern Nachmittag 
feine Uniprade an 


lich von der Behörde für örtliche Wer: 
befferungen der Kontrafi zuaeichlagen 
werden mird. Die Koiten der Arbei 
ten, bei denen es fih um eine Fläche 
pon 50,000 QDuadratyard3 Handelt, 
werden auf ungefähr $100,000 veran= 
fchlagt. E3 handelt fich um das Legen 
'einer Afphaltdede zweiter Klaffe, In 
pus B, und das Einfeben der Goſſen 
iteine und Abflußlöcher. Das niedrialte 
Anaebot für Die a. u Aſphalt 
arbeiten hatte F. P. MeCormick ein 
gereicht, der $1.71 für die Quad 

während 


einem noi 
ezeigt. 

die lebenstreue 
indlichen Ueber— 
Kolonie von fußlangen 
nen ſich nur ei 
Sand einzu: 
Abenteuerliche 

e, Seeſpinnen, 
Meduſen, Quallen, Anemonen und 
Schnabelfiſch in buntem &e 
immel ül Leinwandrahmen, 
ft, als ſich ein 


—— Rieſen 
intereifa r 
Darſtellung eines Fe 


ruf eine 


Sehr 


bon De 


und 


N * 
saeıntan rote, 1 K 


Hente Mittwoch, den 
4 


durd Nidlad die Be 
deutung von 14 Schuldicheinen erflä 
ten, die ald Betweismaterial den Atten | 
beigefügt wurben und aus denen ber= | Goffeniteine umd Abflußlöcher, | 
borging, daß Lorimer und der bereits | pays Angebot der White u. 
‚berurteilte Dizepräfident der Bant, | pas niedriafte ift. 


; : hard verlunat, die White 
eitredt geheiratet, ⸗ — 
—— Paving Co. 5F1.72 verlangt. 


verlangt die erſtete Firmanr 


Lehrerinnenverbandes, halten. 
zu ihrem Vaier Eine Frauenverſammlung 
zurückgekehrt und nach einem Jahre ſten Ald. Oliver L. Watſons, des re— 
Mutter geworden; das Kind iſt ge— publikaniſchen Stadtratskandidaten 
ſtorben und die Frau lebt ſeither mit in der 27. Ward, wird morgen Nach— 
ihrem Verehrer Konftantin Hwozidi- mittag um halb drei Ihr im Haus Chas. B. Mundah fowie das Ver 13 die Wölle Paving Co 
towsti zuſammen, Zaika aber ivar 5134 Penjacola Ave. abgehalten mer: | waltungsratsmitalieb H. W. Huttig nn —2 Pflaſte 
1912 ausgewandert. Er wohnt 1445 den. Anſprachen werden unter anderen verſuchien, dur dieſe Schuldſcheine, en ae hatte es ge 
Sangamon Str. rau Arthur Krueger und V. R. | die al® Dedung für fehlendes Baar- Anfehein, al — — — 
Wojciech Kurgan war ein guter Fa Loucks dalten nt geld untergefchoben wurden, den Bü 1e, >> fich il * u 
miltenboter; Jeine Maraa Hatte er am: _ sm „smiereife Des Ddemofratiichen | herrenifor in den Glauben einzufulfen —F bot hätt 07 Aquarium 

1. Yuguft 1906 geheiratet; fie haben | Stadtratsfandidaten in der 33. Ward | pa fich die Finanzen der Banf in qu- gene * In vorden, 
zwei Kinder. Am 29. 1913 ging Woj- Trant M. Badden findet morgen ter Ordnung befänben. “1 „Raues Deripeumt Uniertumungen.  aründen. und um da 

ciech, wie gewöhnlich. zur Arbeit in den Nachmfttag Halb drei Uhr in der Key: Niblach ſagate aus, daß Lorimers Mayor Thompfon tündigte heute "Plan heben 
Cranefhen Anlagen, erhielt feinen Ichule, Barkfide und Race Ave., eine | Sekretär ur EG. Ward 2 an, daß er eine vollitandige Unter sshasi die Mor 

'Xohn, wurde Abends noch an der Bun- | Frauenverfammlung ftatt. Außer dem > Schuldſchein Zu $186, - * ſuchung der Anklagen anordnen em 
Kandidaten wird unter anderen Tri 


— tereſſanten 

ker Str., wo ſeine Familie und ſein ®. werde, bie in Verbindung a 

re At —— 10 N uttig und %. 2. Rennolds einen | m. 4.: un Filmtheatern 
Bruder wohnt, geſehen, und iſt ſeither Mary MeDowell ſprechen, welche die duttig 5 nen Rücktritt Dr. Sachs' von der Leitung 


ſpurlos verſchwunden. Alle Nachfor- Beutepolitik in der Stabivertmaltung | — 1 ſtädtiſchen Schwinbfuchtähe Han erden 
Ihungen in Hofpitälern und feitens | behandeln wird. in die Augen zu freuen Das Suthe- | 
der Polizei waren vergeblich. Man ber- | ben außiärtiger Banken, die ihr Chi- 
—* daß = Marn einem X cagoer Gefhäft der La Salle Str.- | 
ae: Wk Eur Bank anvertrauten, jollte auf Grund | Dr, Hodacı 
Yuan 1912. drei W der Bücher der Bant aus $376,000 in ı ——— ——— Mutmaäßlich rſelbe Gauner, 
Boat Ahres —— — sr] Baar bejtehen, anftatt deifen waren J ih und innere, Otöher acht Läden der National Yen 
⸗ En Paar lebte, En. - eh e — ———— — —8 Methoden —teine Company jeine Beſuche abftattete 
ker Berta lie ba — eben f Die: Huttig Dig. € IE anden, Die Durkaus mertlos wa Schmerzen, Gefahr oder Prach heute in dem Zweigladen der 
das eheliche Leben ſei ihr ren. Niblack ſagte auch, daß der von Zeiwerluſt vom . Firma Nr. 2922 Nord Clart Straße 
unerträglich, hatte Anfangs November Erwieſen ſich nach Niblacks Ausſage ſo F. L. Reynolds und WH. Huttig un⸗ J ne „er: Ss rn 
das Zuiammenleben in einer Woh gut wie wertlos. |terzeichnete Schuldichein nur ein wert: | fon, die fie ; * a — 
Im Prozeß gegen William Lorimer, ioſe Papierfetzen ſei. Munday habe befand, in ein Hinterzimmer zu 
den früheren Yunbesfenator und Prä- eines Tages Reynolds und Huttig ge- to er fie einihloh. Dann ent 
| fidenten der verfrachten La Salle Str. |fagt, daß fi in der Bank zu viele er der Kalle $6 und entfloh. 
Iruit & Savings Bank, wurde heute! Schuldfcheine der Rofe Hill Tzried- Dlfon wurde erit nach geraumer 
mit der Vernehmung des eriten Be- FA sgejellihaft befänden und daß da— ı einer Kundin aus der Gefan 
laftunaszeuaen, Williem &, Niblad,|für Dedung geſchaffen werden müffe, ft befrei 
eine | Fortgefahren, der als Maffenerwaiter | ehe ber ſtaatliche Bankprüfer komme, 
feine beiie | für die Banf eingelegt worden iſt. morauf die Genannten den Schuld⸗ 
a Sein Verhör durch den Staatsanwalt ſchein über 850,000 ausgeſtellt Hätten. 
Nachmittag beendet Des Weiteren ſagte der Zeuge aus, 


inſe gerade 


ertape rt 


Ehrennbend Fir Max Inergens wurde, 


Sodom's Ende Ein Koronersarzt ſtellte jedoch ſpä— 
ww 1er 


eine kleine Schußmwunde im Kopf 
der „Frau feit, Die Durch das Haar öl 
ee > > ‚lig bededt war. Drnuec, 
Donnerstag, den 25. Marz: vor etwa drei Wochen bei der Fa- 
Bobltätigteits-Vorftellung zu wren/milie Hajn in Kojt ainaq, unterhielt, 
a er wie der Gatte der Verftorbenen, Vin 
nn cent Han, behauptei, ein Liebesper- 
yaltaif; mit jeiner Frau und murbe 
n ihm auf die Strabe gelegt, nad) 
er das Poar üserraict hatte, 
Hain fam aeitern Wbend etwas 
fpäter von feiner Arbeit heim und 
fand einen Zettel vor, auf dem ihm 
feine rau mitteilte, daß fte nach einem 
Wandelbildertheater gegangen ſei. 
Da er müde war, begab er ſich gleich 
zu Bett und wachte erſt gegen 6 Uhr 
heute Morgen wieder auf. Da ſeine 
Frau aber zu ſeinem Erſtaunen noch 
immer nicht heimgekehrt war, erwachte 
Verdacht, daR Tte mit Drnec 
entfloben fein könnte. Er machte ſich 
ſogleich auf den Weg Wohnung 
des Burſchen, wo ihm deſſen Wirtin, 
Frau Joſephine Mezka, mitteilte, daß 
ihr Einmieter geſtern Abend gegen 103 
Uhr in Begleitung einer Frau heimae- 
fehrt jet und fich foaleich auf jein Zim- 
mer beaeben hätte. Beide eilten nad) 
dem Zimmer Drnec!, fanden aber die | 
Biedermann’s Kaffee Tür periülofien. Da ihnen aud auf) 
Deutig-Ameritaniihe Firma wiederholtes Klopfen nicht geantwortet | 
Ein icder Deutiche liebt guten Kaffee, |WUrde, abnte Hajn Unheil und brad) 
d3*% die Tür ein, um dann jeine Gattin 


bei der Siefta 
hatte. Fiſch ſaugt ſich in 
dieſem Zuſtande voll Waſſer, was 
dem iſt; wenn er 
wieder aus—⸗ 
inen Bläschen 
ob der Igel 
nuch ſeines Pfeif— 

pon gebe. 
iſt Anregung 
Geſellſchaft 
zffentlie 


Wochen ſpäter war ſie zugun— 


tann Sudermani Meiſterwerk. Br 
der bis ih im 
genau 
fiſch behaglick 
chens wieder 


Bekonntlich 


den 


mt? 


ich 
ıuf 


unter den Anipizien Des Alla. 
Epradivereins 


Kaſeruenluft 


mi Guſtabv 


Deuſchen 


der 
eichloffen 

es Aquarium 
Intereſſe für 
beranic ißte die 
führung dieſer in 
Wandelbilder. die auch in 
der unteren Stadt ge 


> 


rs ec 
nr 
— 


— —— * 
roffizie da 


Non 
ven 
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Agitatious— Verſammlung 


n armätliber Unterhaltung 
Tanz, a Samitag, den 25. Mär; 1916, 
($ropels Salle, IHUS Glbbonen Yo 


mit Dem 


zeigt Toll n 
Diitrift — —— — 


Unwillkommener Aunde. 


jeder leidende Daun zoom mie cn Sie 


nal Ten Ge. beraubt. 


>---. 


ct HOTEL BISMARCK | 


Aalicher Nehbraten mit | 


Juvenatorbier an anf, 
Anzeige. 


und 


Natie 


VG ri 


.,, fang 7 Ube Abends tufnabme md in ihm der 


‚N 


gr, 


Anfang Donnerstag: 


5 | Kartoffeltknödel. der 


ee zur 
Alle Freunde nnd Belannien iind zu dem am 
Tonneritag, den 3. März; 1916, t 


Sonlacent- Fest 


— Geisler, 


Moreh Avenue, de Mohawi 


— — | 


Ätattii 


1A R * = 
Racterien 
Mittel 
in den 


1 
dere wirlſome 

234 Beit Straße. — Ar 
litt 'chnell, tärtt die 

Nusieln ımd DOrganc des Kör 
| Tr, Hodgens yellitändige batteriolontime Labo⸗ 
| ratorium X — — un eig 
wirtlichen Zuſtand Eurer » 13 
| Naten. Eure Gefundheit 
beit werden diede 
ſprecht Euren Fall mi 
| Sodpens berechnet i 
liches Geſpräch über irgend ein Leiden ode 
Kranukseit 

Isenn br entun tigt feid umt 
ı Druh Eures Körpers fommen 
tet Zbr Ichnell bandelı und ( 
und fiherite Behandlung 1 
Dr, Hoduens Ivegen der De 
aiftung, Geihmwüren um 
ſchlag am Körver, 
nervöſer 
Schwächen 


Dr 
—* 


bhroniſthe —R 


Berlangt 


I und 
bet set 
Dei Yıgaıı Je 
Beſte nd Biiltaite, Mein 

Ind 


im Ztillen ars | 
ibet 4 


Lessing Building & Loan Ass’n 
„N alt ren — zum A, 


eibt $ 


und ihren Liebhaber tot aufzufinben. | 
Wie die Polizei glaubt, wollte Drne 


Sm 


| 

} 
das Liebesverhältniß löſen, was Frau = 

| 


+ —- 


Hreilin perunglüdt, 


„or = 
Dcbandli 
einem 2 
Batlnuten pad wird erit heute 
gautt fein iftfo mi imerden, unb dann wird ihm Katherine daß Lorimers Setretär ihm gefagt ha 
der fommt aierh zır mir. De&lligott alz Zeugin folgen, um die! be, er habe den Schuldſchein über 
wo „Nbe ficer fein im Nichtigkeit erichiedener Bantdotu- |$186,000 nur aus Gefälligteit gegen 
wiffenfhaftliche Bahandlung für Uner Verden an mente feftzuftellen, die fie als Mun- | Munday unterzeichnet. Im ganzen fei: 
ihres Gatten zu fi, um Aleu ein — — Alle neo. ag Privatfefretärin  ausgefertigt 65 dem Zeugen gelungen, ganze $28,- 
Ende zu machen, falls ber Geliebte jich | beiien au, nd * es € Such ehr hat. Khr Folgt dann Kames B, Me | 00 auf Grund all diefer Echuldver- , 
Kr a ton | Douaal, jetzt Prafiden der VBundes ſchreibungen einzutreiben. 
refervebant und früher Buchführung?- — — 
nichts beiten, 2 “ —— er Sachverſtändig ger der Chicago „Elear: 
a | Nieren, Blaie —— „garantire” alle I ingfoufe Affeciation“, der die Bücher | 
rn der Sa Calle Str, Truft & Sopinas 


— in ihre Arme zurückzukehren. die Ge tr en 
Drnec hatte ihr anſcheinend kurz und 
bündig erkllärt, daß er von ihr 
mehr wiſſen wolle, ſich entkleidet und 
niedergelegt, um ſie zum Fortgehen zu Suppen 
Dr. E. N. FLINT, * Er > 2 pn sum | 
„Giearinahoufe“ fuchte, der ihr be=i 
[BR 5. Sinti * 8 Floor. tanntlich verweigert wurde. die im Verdacht jicht, die Operation 
| Montags uud Donnerdians von 9 Borm, bis 9] .. tplad fagte bei feiner heutigen ‚vollzogen zu haben, befindet jich in 
Abende; Sonniand 9 bis 12 Dernehmuna aus. dak Bonds der N: Saft 


Hajn aber, die in den Burfchen ganz | 
vernarrt aewelen fein fol, 
nicht zugeben wollte. 
ſie re Abend auch den Revolver 


Ihre Kleider fingen Frener, alö fie Gas 
vien zu nahe fam. 

vielleicht tötliche, Brand 
trug die Sbjährige Frait, 
—— Krueger, Nr. 4227 Addiſon 
— davon, als ſie einem Gasofen 
erfolgreich zu nahe kam und ihre Kleider euer, 
= fingen. aertodjter Frau 
Arthur Krueger, bei der die Greiiim 


Nenueſt ii! fen ſchaftli Methoden 
bühren find ichr mähin. Koninftation itei. 

lebt, eilte auf deren Schmergendrufe 
herbei und Ichlug Die ‚slammen aus 


Dr. 1. W — 
wobei auch ſie Brandwunden an bei— 


3 Süd Dearborn Strasse, Crilly Bullding, 
Ecke Dearborn und Monroe Str., | jen Händen umd am rechten Arm das 
Sultand der Greifin i 


CHICAGO, ILL 2 
ein fo bebenflicher, daß ein Arzt ihre 


JYontrug. 
Man nehme Fabritubl oder gebe die Treppe 
hinauf zum sweiten Floor, Zimmer A | tzt ibre 

leberführung nad einem Hoſpite 
nicht aelitattete 


ınfcheinend 
Deshalb ſteckte 


der 9 
Anitedung, 
und privat 
Hoddgdens wide 

in Illinois am 30. Juni 
zwanzigJabre Erfahrung in der 
tranken —* u & i. 

| Gar 


Schwe rc, 
wunden 


n State Board viHealth “rm 
1809 > Emma 


Krantheiten 


Sincoln Stattlub. 

Sonntag wird 
in der icoln 
Turnhalle, Diverſey Parkwoh und 
Sheffield Ave., ein großes Statturnier 
in zwei Sitzungen abhalten. Die erſte 
beginnt um 3 Uhr Nachmittags 
die zweite um 1228 Uhr Abends 
Eintrittägel d non 52 berechtigt 
Spielenden zur Zerlnahme 


ienden 


N i u no 
Ihre Schun 


Sn 

DET 

i Ich ) Kırira 
Lin 


Lincoln Skatklub Mn den Folgen einer verkrede: | 
riihen Operation ftarb heute die 32 

ährige Frau Anna Krauſe, Nr. 1619 
S. Union Ave. Die Hebamme Anna 
Zidikes, Nr. 1838 S. Halſted Sraße, 


bewegen, worauf die Verſtoßene zuerſt 
den ungetreuen Liebhaber niederſchoß 
und ſich dann ſelbſt eine Kugel in den 
Be jagte. VincentHain wurde von! 
Volizei in Zeuaenbaft aenommen 


und 
Das 

Die | 
briden. 


a 

er 
208, 

an Spreditumden: 9 bis 8. Dienstags und Don 

an nerstaas 9 bi3 5 Sonntags 10 bis 1. 


Vmımiiriamn* 





een Nenn e2- Wegweiſer. 


ſ8es Bere DyH zempie IT 
s Ende 
ga. — Burlefe, | — 
perapoufe ‚Rio Grande”. | Sxobnung bei 
8, — „Dur Mes, MeChesney.” | pille, Obio. 
— „xperience.” = — 
oins. — TbinCbin“ | Berlangt: Weber, 
| 
I 
| 


Berlantgt: Männer und Knaben. 
igen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort) 


edige Grundihaufler, unter 55 
Monate Arbeit in Risconfin; 
Yarmer, Ed. Reihenbadh, Orr: 

20mz1w* 


Männer. 521 N. 
18ma1m& 
Kiftenfa: 

dimido 


534 4 10 gute 
„Si Majelty Buı ler Bean. Union Straße, 
„Nlona Game Rutb” lese 
SmardGarten. Tbend | 
mb Eonmtag Nachmittag. 
Burzsujend», 715. North Mne,— Jeden Abend 
und Conhlag Nachmittags Inſtrumental⸗ und | 
Bolallonzert. 


Ripfäger für 
Str. 


Konzert jeden 
t Silinois 


Berlangt: 


ann für allgemeine 9a 
(0, Clart Stt 


Sarbeit im 
dimi 


Verlangt: Porter teit Chicago !Ive 


mit wenigftens 
Automobile 


Zei 


arbeiter 
; Cadillac 


Sjühriger 
&o., 2301 


br 


Ave. 


Erfa 
Michigan 


Kleine Anzeigen. en nn en aan — 
—— — —— — — 


gute 


Serlangt: Männer und Knaben. 
Auzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


tiangt: stori made T, 
ce Ude. 


ıngt: Mebrere ĩ 
Gmaille- und Transpare 
aite Kräfte verlangt. 

Decorating Co. B i 


bis 17 Sabre alt, für er 
Maſchinenwerlſtatt. 
Armitage Abe. 


Seerlangt: Knaben, 16 
ie Aſenbling Arbeit in 
Naffle Difa. GCo., 4441 


"erlangt: Shubyı 
Dröarb Str. 


Anzuf 


wollen 

Bene 1 zen Es Ä { f 730 boripr 
9% und Ciod-Arbeit, Qi Mäge fi 2 — 

Mewedte Anaben 1 erfra 

gen in der Dffic 


ı 


> chen. 


Hofman Maſchine 
Zuperintend 
idis 
bei 


_ Aden Straßze. 


Guter dritte Har Bäcker 


uinad 


1%. 
ssullii 


Milwaulee 


an 


Erfa 
Brot 


wWaſhing 


brene 
Berlanat: 
und Rolls, 
I — — 
Berlangt: Erfahrener 
Cottage Grove Ab 
Berlanat: Suter Schneider 
Bipenuc. 


I 


Wood 


Saloo 3848 


206 


Armitage | 


Männer und Frauen, 
{if 1 Cent das ort.) 
Zuderrüben Arbeiier fi 
1 bei MU Weber, 615 %. Ir 
u irgend einer Zeit nad 7 Ubı 
— mmag nah Mittag. $20,00 per c 
Berlangt: Garten und teile stommi. 
4517 %o. C wend, inaw, Mid, 
Arbe 
als 


Verlangt: 
3 t Stefer Hub 


Mcigan 


rth SIDc. 


Ver! angt: 
Berlangt erfragen . N 
4800 Brairie Abe., übe 
Nichigat 

mi 

und Umg 
ter für Michi⸗ 
geſucht. Arbe 
BVorzug. Eine Famili 


nd 2 9 


aa 
zug 


kon 
Berlangt: Nichtunion ‘Wbatnter, 1856 tinas Be 
Straße, 


Chicago 
tbenarbe 
erfabrilt 


rlangt: 
zung werden 
Berlangt: Porzel ler, i r 
men und Conventional Arbeit. Pidart io ı 4 Zeeleor vührer tonate 
4863 Nabe nemoob Abe verdienen. Arbeiter 
ce, außerdem erbalten fie freie 
trir wmöbeln, freie Wohnung 

o aub VBrennbolz. Rontralt 

März, taalıh, don 6—-3 

JKemeib 


Chi 


erlangt: Sunger Bader als dritie Hand, C jrei yrt 
Driginal Bienna Balcı 3 Inem Garten, | 


ſchloſſen bie 


‚sal 


Berlang:: Yleihige 


ſcirrwaſchen. 15 


Pavert 


Alnn 
Ol0D., 


Berlangt: 
41520 Grand 
Berlangt: 

Straße, 


f J u n⸗⸗ 


richtune und 
anſprechend 
nerzuc be 
„Ent { 


vu 


All 
2 benbpi 


Rachlarb 
1610 


it, 
D,, 

und „Frau fürFarm— 
Näheres 4121 Xo,. Gen 


Berlangt: 
arbeit uno fich fonit mit 
Maplewood Abe. 


Erfat 


ıh zu m 


—— 


wir Bagen 


Blackſmith-Helfer 


übe. 


erlangt: 
711 Grand 

Berlanat: Jun 
alt, um Rachts 


oder 


19 


dr | (Unzergen unter dieler Au ıbrif 1 Gent da3 sort.) 


Gef— 


an Brot 
en — Gales fudi Arbeit nach ußerbalbo 
Berlangt: Maicbim! wit ıbrumg Is | aeı 2 :Jacdmaa 
Operator an ‘ l d Is 
W. Glader M 


zeıbili 


cn. 


Sabre alt, fucht 
aub Paperha 
Abendpoit, 


—— 

Berlangt: nge in »Bäcderei, 2 Belmont | erien unter Adr.; 9 812 
Abenue. * ME 
— — ‚Gefu iger Deuticher 
Bartenden, X 
br lich l lann im Saloon früh Bar 
machen. Adr.: H 823 Abendvpoſt. midoft 
(35) ſucht Porterarbeit. — 
urn Ave. Telephon: Lincoln 


—— 

Berlangt: 
ing lann; 
Abends. 1 


Kalſon 
nach 7 


zaſement. 


unchtochen; ehr 


nirage au 


Geſchirr waſchen, Ge— 
Lohn 86 oder 87 die bit Koſt und L Mandik, 
Ede Ganal und Bolt 7420. 
Berlanat: Sürber an Pau ig t. Phoent Ge — 
Steam Dye Houſe, 6 Av porter 
Zelepbon: Lincoln “lbland 
Berlangt! Isarbeiter umd WBladimitbhelfer eſucht: deutſcher Man ſtet 
an Expreßw vor X 2 \ t H Sofmanı, 


Expteß 


eutſcher 
Elybo 


Berlangt: Porter 


Dgl> 


Mann fuct 


Senrh 


„unger 
Erfahrung. 


agen 


Comp. 


sbäder fudht ſtet 


lat, 


Gafı 


stlafie 
42, Etr., 1. 


Starler 


Erſter 
Dt 


Berlanat: 
coln Abenue. 
Berlangt: Macı 
riihen Belannten 
ifel, Näheres 1216 Cipbourn 
Berlanat: Erfabrener Shipin 
Elart; muß engliſch ſchreiben und ſr 
nen. 7 zeſt Jad ijon 


126 % 


20 


in allen 
Stellung. — 
midoſon 


Geſucht: Erſter Klaſſe Damenſchneider 
Arbeiten beriraut wun ſcht ſtetige 
Adr.: T 740 Abendpoſt. 
Gefuch Suſhelman ſtetigen Platz, lann 
ich preſſen. D. Alimayer, 1814 Mehyer Court. 
Erſahrung als erſte Hand 
dritte Dand an Kales, jucht 
Aibland Ave. mido 
Junger, ebriicher Mann Sucht Stelle 
oder Slerf in Office, verftebt Buch— 
Schreibmaſchine, iſt der engliſchen 
-zprache mächtig, hat Empfehlun 
Abendpoſt. dimi 


und unga 
iufliche Ar 
mido 
ivin 
(nö a 


Hecei! 
reden 
Blod. 
Geſucht: 
Verlangt: Janito die Aufſicht an Brot 
töd, Dampf achetste lataebäude zu füt Stelle, 
in Zaufib für vicı ! 
‚u erfragen: 
jerlangt: Griter rübrı und 
jer Bäder für at dubbar und deu 
ſen; muß Referenzen baben: 5 Uh azuſpre⸗gen. Adr.: 130 
ben, 1106 Bry ) Kai ) 
ton Pochbahn bi—e 
Berlan 
naliſch 
ervpavpi 
Floor, 
A 


Geſucht 
Gehilfe 
hrung und 


hen 


25 Jabre 

} oder au 

Sigarrentiitentabrif 
R. Stlein, 


berhei 

Wagen 

an Rip 
1703 * 


Martt 1 
var alt, 


Arbeit au 


und 


aan 
Berlangt: 
Batutina und 
mit Redingumn 
Berlangt: 
ü Ben zu arbeittı, 
° bendpoft. 


Mann, 
Calſomini 


Guter 


Hell ich I8-tabria, 


(8 


und 
100 


„29 


Junge groß 
t 2 Mreidetar 


n Airla 
Gerlanat: Stamm, 
lag und 
Auttin ? 
Verle 
eine 
machen. 
Berlangt: 
seihäft führe 
Adr.: I 73 
Berlangt: 
Treibarbeit 
Berlangi: 
Gelhbäft 3 
Lebensgewohn 
14, Straße 


erhe ralı ei er 
auf eine m ‚S1 als 
iq, q "at 


Adr.: 


— | dert ift 
tter Klaſſe 
Aibendpoit 


pementiprechen 


Verlangt: 
izufragen 


Berlangt’ 
gemeine 3 


Berlangt: Frauen und Dä. den. 
(Anzeigen unter dicjer Rubril 1 Cent dad W 


ort.) 


Zaden nnd ö Sebrıten. 


Berlangt Garriagı 
"Ghaffies, Chicago Karriage 
"14 Michigan Ave. 
Berlan 
Abends, 
Straße. 
Berlangt: 
beit, auier X 
Nonzroe ira 
Berlangt: 
anı, dcı 
Ioidatcır, 
trage 
Karl Xo 


Er 
nal 


rn 
Tag— 


gt: Drei 
Heli 
bertiel 


Madchen ül 
— > — 
ur tg n 


Hiter, 


t 30 
Broadwah,. 
üben Tonnen 
tab r ung ıtcht 
Abe. 


Berlangt: 
Millet, 915 
Berl fangt: 


Bodie 2730 


erlan et: 
"Comm 


an 


tercial AJ 


Berlangt: Snaben 
Für Siitenfabrif, 45 
Berlang! s 
15 Xanbd, 


+» 


Glart 
dimi 


t Tür Arbeit in 
Vroadmwan. 


rc 


aı 


Erfabrung an 
165; leichte und dau 
Nädchen, welches an der 
Nann. 116 N. Franklin 


’imt 
Kanlatee, 
Zu er 
dachmitta 


„ig, 


Gabinetarbeiter 


L; tein 


ernde 


Verlangt: —*8 


Alinois, ſtetige 


nach 
Streif. 

ıch 30 
Uniftie 


Arbei e 
N 1 
dimido g Sperator3 
Naſchinen; 

ıtcus 


** 
il, — — 


an 
ſtetige 


Ruben, 625 


Single 
Axb eit 


8 zerlangt 
meine Arbeit 
“incoln Ave. 

Berlangt: PBürfltenmader 
Becber; ? auch Mrbeit 
»Baulina Sir, 


N !affe stleidermad 
<. Xawndale Mbe., 2 


rin, 
Floor. 
di—fr 


aute Einzieber 
wü ausgeber 
dchen als Knopf ug 
auch Hand-Näherinnen. Resle 
502 ©, Marfet Str. 


Berlangt: Lediger 1 2 Bezahlung ! 
balb und balb. stalvar, Frantl— zark, Ill — 
Ebicago, Milwaulec & zaul B 


20ınailv& 
 Berlangt: Holaarbeiter, exiter K an 
für BBagenreparaturarbeiten. 840—: 1 ( ; nd- und Mafchinenarbeit; guter Ko 
Salited tr, im teti ellen. 4 19 Fifth Abve. 17m31w* 


ahrne Finiſhers 


Verlangt: Gute 
ter Coats 
nach Forel 


allgemeine Finiſhers an Swea 
———— und Handarbeit; rag 
in Eiridfabril. Unique 
5. Avo. 


Verlangt: Band Sam 
Robaufragen bei Mr. 
greß Str. 


Berlangt: Engliſch ſprechende Jungens, — 
Sabre alt und darüber, um Handwert zu erier- | Serlangt: 10 Mädchen, mitfen über 15 Jahre 
nen, Etetige Arbeit für fletige Männer, Mdr.: ! alt fein, um ein gutes Sandwert zu erlernen 


Sorbon, 133 Belt Sole Eir., 1. Sloog, _ Dmide Guter Lobn. 3446 Sheifiela Aue. „. _ 16maliw: 


ber ıumb 

Chwart, 1455 WU 
20ma110& 

17mzjiwX 


- I iith 


ung. | 


ı weit 


I auf 


oder | 
freies ! 


engliſch ſprechen: 


dDimido ; 


td | 


Suloon-Borter, | 


mifr 


190 


arınır 
Uen. 


in 


ırani 


! Silfe 


aus | 


i ımilie, 4856 


KAnittina | 


Abendpoſt, 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Süden und finbriten. 
Berlangt: Verfäuferinnen | für Grocerb-, Candh: 
und berichiedene andere Departements; müffen 
Erfahrung befigen: ftetige Arbeit, Zu erfragen: 
Superintendents Dffice, 
Wieboldts 
Avenue, bei Baulina 
Operator und Hand » Näberinnen, 
Damenfleidern. 110 
mi—fa | 
Bäckerei; 
Er, 
verators 
Rees Str 
mıdort 


Milmaufee Straße. 

Berlangat: 
mit Grfabrung au 
“be. 


Serlangt: Erfahrenes 336 weit 0 
feine Zonn tagsarbeit. 1535 Weit 
Rerlangt: Er fahrene 
eriti igen: M. Eimon & Co., 
Rlod nördlich bon Dibifion. 
Rukmwaaren Berläuferinnen f 
Department Etore, Golditein 
>07 No, Michigan Ave. 
Berlangt: 50 Mädchen: ftetige Arbeit; "Mäds 
ınit Erlabrung im — von Etiletten 
Büchſen und Wickeln von Cartons. Berlöns 
borzufprehen:! R & Ztayp Chemical Co. 
Welt Schubert Mve, 


für 
02, 
Mafhinen O 

811 


Verlangt: 
waulee Ave. 
linerb Go., 


le 
mdofr 


Ya 
ic9 


4 
190 


Hausarbeit. 
Erſtes und zweites 
3, Apartment. 
Frau um im Reltaurc ant Ge ſchirt 
Tage wöchentlich. Sheridan 
Broadwah. 


adden. 


erlangt: 
vafhen: 7 
Road, nabe 
at: Mädchen, 15 biS 16 Jabre alt, für 
Hausarbeit; autes Heim und guter Lohn, 

der Familic. Mr3. Yuriabt, 4358 No, 


132 


in 


Nä — für Hausar 
ſein; mitReferenzen. 
Blod., 2. Apartment. 


Kompetentes 
eine gute chin 
Waſchen. 5053 Drexel 


mido | 


angt: Bolnifh iv rechend 
au ufſzuwarten: guter 
Abends, 2439 Hemer 


Frau, um Fit 
dert Anzufragen 7 
Uhr Ab 


Frau für e Haus⸗ 
in fleiner 

gutes Hein, 5633 
Zunnbiide 1855, 


751 


Saubere 
waſchen 


Verlangt: allg 
arbeit md 


anne Avde,, 
pt. Phone: 


Wäſcherin. Sangley Ave enue, 


ulters, Die 
für ältere 


Berlangt: Teutfbce Frau mittleren 
enaliih berftebt, als Geiellichafterin 
Dame, Pbhone: Auſtin 17832. 

Verlar tat: Wil Nadhen, für Hansarbe it in 

r Samilie n der Büderei amt 
terstag, 2 i 


ne Sa 
Apartment. 


zerlangt: Mädchen für allgemei 
ẽaſt E Telephon: 


arbei. 


Be erlan 


nat: Mädchen für allgemeine 
Ave, t Bart 

Verlangt: Frau in 

Anbang, al3 arbeitend 

Heim: fleine Namilie; 

erfragen: 227 


sei 


daus 
—* 


ale oz 


mittleren Jahren, obne 

Du ähüller ein; gutes 
Heferenzen berlanat. Zu 
Milwanfee M Donnerädtag 


Abe. 


Morgen 8-—10, 


t: Ein 


n Tranzöfiih 
$6 die Tode, Dr. 
Trumburl,’ 1 tabe Ogden Abe. 
angt: Engli \ 

für a — Dr 


ſprechendes Kinder⸗ 
Heineck, 1809 
mfbofe 


So 


hendes deutliches Mäde 
sarbeit im Meiner as 
r md Bad, Nur ein 
audt db ——— hen. 239 
Zelepbon: Main 47 


Ipre 


34 


nat npeter ites Kindermädchen 
jahriges Madchen; ftät tiſche Referenzen. 
ier, 3042 Drexel Blod. 

Verlangt: Erfahrenes 
renzen. N. Staplart, S16 
Telephon: Kedzie 5091. 


ngt: für 4 


Verla 


Kindermädden: Refer 
Independence Bibd. 
mibofr 


Nerlangt: Frau fir allgemeine Hausarbeit. 

wöcdentlid. S. Greft, 930 Rufb 
Telepbon: Eupertior 6616. 

Deutſches oder höbmifdes 

irbeit guter Lohn; gutes 

Perſon. Jos. R. Lauer, 


Str, 


fir 
Bine 


Hetin 


5224 


serlanat: Mädchen 
dau — in lleiner 
ules im. 

56, Place. 


oder rau allgemeine 
Familie: lochen lön⸗ 
sun 5 Ubpr. 


nur 
muß 
s 
562 Sn D 
Rerlang 
Haus sarl yeit 14 
Berlangt: 
deutſchmeritaniſcher 
48 N, Lotus Abdern, nahe 
Telephon: Auſtin 591. 
Berlangt: ! 
amwei in der 
Lincoln Ave. 


Sofort, Mädchen für allgemeine 
00 MR, Belmont Ave, 


Rad dben für allgemeine Hausarbeit 
Familie, lein waſchen 
Woſhington Boulevard. 

_mi—fe 
daus ‚arbeit, 


str., nabe | 
32. 


—E für nise meine 
Familie. 2324 Giddings 
Phone: Rabensmood 


Berlangt: Nãdchen tr 1 
Kochen ir Familie bon vier Ermuachfenen, 
R. ve yne Mre., 1 Apt. 

! Berlangt: kädden für allgemeine Haı — 
r Lohn. Yinaufraaen nah 4 Ubr, Wil 

* Vincenn Ave., Apt. 

Verlangt: 
waſchen. 


allgemeine 


Mädchen für allgemeine Haus 
171 R. Lorel Ave. Tel.: 


ngt: Frau zum waſchen 
naen irgend welcher 
ll» Str., wlat. 
mäddhe m zur Mithilfe. 
Kinderi, 706 


und bügeln, gute 
Rationalität 

m fa 
bet Sausar: 
Buckinghom 


2. 


Berſangt: 
beit und Den 
YIpa rt m tt, 
rlanat Raben allgen tei Haus 
Sie weſtlich von Broadway. Magnolia 
enue dimt 
angst: Mädchen fir arbeit in Fami— 
bon 5 in W ilmette: oder 87; Tein 
Laſchen Telephon: Wimene 1105. dimido 
rlangt: Gute Fran fiir 
siihenarbeit im 

South Morgan 
Verlangt: Tüchtige 
Reitaurant, 


fiir 


tor! 
1) 


Kochen und allge 
feinem Reftaı ırant 

Zir 

zweite Köchin 

Dutch Inn, 208 


dimi 


für ein bef- 
South Glarl 


dimi 


durchaus erfahren im Präpa 
iner Seridte und aller Arten bon 
Tca Hoom. Zu erfragen 
1 Abendpoſt. 


Verſangt: 
iren hochfe 


dim 


— rivat⸗ 


Be clan gt: In in Roftaır- 
als W ( r Lohn und 
2 W. Di o 2. Floor. 


ges Madden 
; — Wäſche; gutes 
beridan oad, 1. Floor. 


ru 
Heim. 1518 
dimi 


erle — 
Hausarbeit. 


dchen f 
Diviſion 


Frau ittleren Alters als 

klleiner Farm nahe 

Haus hat moderne Einrichtungen. 

bevorzugt Köchin tft und die 

es Heim in freundlicher Umgebung zu 
B. Adr.: %5 581 Abendpoſt. 


Verlangt: 


hällerin 


Haus⸗ 

all! 
alle 
die aut 


ie 


Deutſche 
ein ſchö— 
ſchätzen 

dimido 

Deutihe Frau für 7 üfde gu De: 

forgen und audb als „Ladies Maid”, muß eng 
lifen iprechen. Anzufragen: 77 Dit Didifion Str. 
n iſchen 9 und 10 uhr Vormittags. 


Mädden für 


Yerlam: Eng Lich re chendes 
2%, North Plpe., 


a eis Hausarbeit, 
Mpariment, 


Mädchen f 


1945 SZedgiv 


Sausarbeit 


Sir. 


— angt: Ein 
uſe ſchlafe 

ne Handarbeit, 
Indiana Abe 


allgeme 
ite bn, 4352 


gitter Xo 


dDimtido } $ 


dchen für leichte Hausarbeit 


Store mitzuhelfen. Büderei, 3659 


ir 





tur ai lacı meine Hausar 
modimi 


langt: Di tdben tur 
Balumet 


allgemeine 
Flat. 


Ri 


äpe., 2, 20m;imwf 


s mä dchen 


modimi 
Madchen zur 
zwei in der 
Ave. nabe 
20mz1imXf 
seri iftiges IN adchen ‚au m Seſchirrwa 
und (hruppen, 35 die Woche, Koſt 
1435 tacine de, 17m3 
_ Verlangt: Srau in mittlerem 2 in der 
„amilite. 444 Englewood Abe,, Place. 
Tma1mX 


16-jübriges 
Hausfrau "fein walhen; 
Cohn $4.00, 851 Daldale 
Str., 2 Apart, 


Berlangt: Ctarfes 
der 
Fanıilic, 
Halſted 


N. 
Verlanat: 
{hen 


dais. 


—* 


10% 


Alter. 
nahe ” 


Mädchen, Gute Ködiın, 
Grand Blvd., 2. Apa 


Verlang 
Ament. 
15mz1w* 
Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit, keine Wäſche. 3234 Corte © 
Belmont 2832. modit 


ni 
Stau tür 
1417 No 

bimi | 


Tel. 
Verlangt: 
allgemeine 
Hohne Avboe. 
Berlangt; —222 für allgemeine Hausarbeit, 
Flat mit Bacuum Cleaner und modernen Be: 
quemlichleiten. Gutes Heim, $5. 4445 Nord 
Eamber Upe.. 2, Flat modimi 


Sauberes 
Hausarbeit, 


Mädchen oder 
guter Lohn. 


Süd | 


Aut | 


muß | 


1 pieblunge 


Schul: | 


Hausarbeit | 


illtams, | 


arbeit I 
Anitin | 


Place, | 


arbeit, | 


unter der | 


itetige Arbeit, | 
Dintido | 


Hausarbeit | 


aligemeine | 
dimi 


RBaufegan. | 


Dimt | 


dimmi | ın 


Hausarbeit. 


und | 


VBerlangt: Franen und Mätchen. 
(Anzeigen unter diefer Rurbrit 1 Eent das Wort. I 


Zu vermieten. 
Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Eto, die Seile) 


Handarbeit. 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. $6, 
renzen, Beaud, 2837 Michigan Vive, 
VBerlangt: Mädchen für allgemeine 
beit. 3856 Nortb Aders En in 
Telephon: Irving 9362 


Ss vermieten: 2., 3. und 4. Stodwerf 
des „Abendpoft“ = Gebäudes, 223—225 
W. Waſhington Str.e; groß, hell und Iuf- 
* Dampfheizung. Näheres beim Ge— 
ſchäftsführer der „Abendpoit“, 2233—225 
W. Waſhington Straße. 


17in“x 
on Dermicten: 2349 W 
ſtern Ave., 4 Zimmer, 


Hau 
Irvins Kart. 
mido 





Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, 
mit oder ohne Waſchen. Telephon Sun 
nuyſide 9207. 2444 Leland Ave., 2. Apart. | 


| Verianat: 
| "’naicben; $6. 


lat, 


ft Obio Er, nabe We 
—8 und Toilet; $10. 
midofr 
Zu dbermicien: Store, 4 Ziumer, nen delorirt, 
nabe Hochbahnſtaätion, elektriſches Licht. 100 
Grace er. Saul. mifrſon 
Zu vermieten: imer, 
und Veranda, 316. 319 


| 


Mädde W 
Kohn, 5847 


Maus arbeit: 
Michigan Yive., 


Teint 
erites 


Berlangt: Kompetentes 
für allgemeine Hausarbeit. 
| born £tr., 1. Apartment. 


vr . 
oder ısralt | 


Nortb Dear 


Gas, Zoilet 

Str. 

Flat mit 

wood Ave 
2imzimk | 
nur 

21m 


Bad 
Sedgwiel 


Mädchen 
1342 


Zimmer 
Ravens 


mieten: Schönes 4 
monatlich. 3358 


serlan at: Tiichtige 3 Mädchen für allgemeine 
ıSarbeit; fein Walhen, 1509 Lumt Ave., Ro 
Bart. Zele pbon: Rogers Bart 16. dimi 
—S Gute, reinliche Waichfrau, 
euter Str., oberes ‚slat. 


Bad, 
Ecke 


m 


| Sermicte 4 
ı m ichſene. 


3u inmerwobmung, $13; 
1319 George <tr. 

gu derm ieten: Simmter Wobnung, 
Mobiliar $15 monatlich. 046 


Er 
930 110X% 
512: mit 
Isilton Avenue. 

dimiſaſo 


Alters 
Heim 

siat, 
Sabre alte: 
Waſchen. 


in Ramilie 
zugeſichert. 


vorn. 


— rcı 
autes 
Er. 2. 


N 


Su dermiet helle Wohnung don 
drei Zimmern. <tr., nahe “incoli; } 
136 1 97.01 2tmz1eR 


mido 2 a x 2 


Tablor 2 : 
V ſchöne Ale 
Otto 


mädchen 


Blum, 


15 


lein 


Verlangat: 14 his 
leichte Hausarheit; 
Independence Blod. Wohnung, acht helle 
Licht, Dampfheizung, 
den Monat 
Tel, Ysellington 


Su 
und 
Bart 
438 


tieten: 

eleltr. 
= 
Blace. 


immer | 

Niet aut 

tauimann, | 

8265, 3 
. 


Bad, 
und 
Nriar 


erlangt: Mädcen für ‚aligemeine e Sausarbei 
3 Heim und guter Lohn. 2711 Wentiworth 
Mpe., 1. Flat. Telepbon: Kalumet 4160 
Berlangt: Hausbälterin für alfgemeinegans . 
arbeit, zu erfragen: Dfjice, 1013 Genter Str. 
wöchentlich. 
Gutes Mädchen für allgemeine 
Kenmore Ave., 2, Apartment. 


N 
5 


Zimmer und Board. 
gen umter diefer Rubrit 14 Cts. die Zeile) 


Verlangt: 
arbeit, 5648 
Edgew ter 


Schön 


RHofſt: Car 


an anſiandi 
1446 Sedg 


vermieten: 
tt, alte 


„im 


Tel * 
Hochhahn 


gutes deutſches Nädchen 
ſtetiger guter Plas. 


Zu vermieten: Möblirtes, belles Zimmer, alle 
— bei öſterreichiſcher rau. 247 
zu — Halſted Str., Hinterhaus. Telephon: Diver— 
allacı 132 

Melrofe Straße, 


Nerlanat: 
| einer Privat 
%, Ya Salle 
— - - - - 
Verlanat: Erfahrenes Mädcden 
rbeit, fein wafdhen. 442 


für 
rmeten 
3433 Elaine 


Grobe, borderes Zimmer, | 
Bl. ! 


-( 


Junges Mädchen 
nicht der 
Familie, 


für leidbie Haus 
Wäſche zu helfen: 
246 Renmore Abe. mido 


an 


- 


rlangt: 
5* braucht 
et in der 


immer 
wittwe. 
6. 


Zu vermieten: Einfach möblirtes 
einfachen, anſtändigen Arbeiter bei 
* z44 Menomonee Str., 1. Flat, Türe 

Nädcen, erfter Kaffe Köcin, Em — — —— e r ente | 
eriorderlid; feine Wäſche. 491’ ı vermieten: Schönes Stontzimmer bei i dent⸗ 
eine. ion ver Samilie, Iheis, 1763 Zedgiwid Str, | 


Serlamnai: 


| Vincennes 


Berlangt: 
| Hausarbeit, 
I 
| 


5 3 bermiet 
ginmter, 
» 


ſcho⸗ 
Chi 
dimi 
zimmer, neu möblirt:— 
Damvfbeizung. 5457 
dimido 
Zimmer, nahe 


deutſch 


vermietet 
Loop. 113 Oſt 


D eutiche Frau 


Barf und 


leich n: 
nabe 


2147 


fir 
Abends, 


Nädben oder Frau 
Sean 6 br 
eir., 3. ‚sloor, Klein, 


allgemei 


deim. 


wenue. 
R. Clart ent 


eine Hausarbeit 
Freehling, 


Front 


FOrB) ; warts; Xicht, 
—ı Mimbarf 3 


Nädchen für 
amilie. Gutes 
Moe. 2. Mpartient 

Frau für Sausarbeit, 1 
gegen freies möblirtes 

Sit, 


Verl 
2 in 
Bi airie" 


re 


lag in gt vert —* 
zimmer z8 vLinucoin parı 
Zimmer. 6 unagtifche 


mieten: 
auf 
Küche. 


helles 
Board 
kobawf 


Weite 
Str. 
19mz11* 
Zimmer, Dampf. | 
18m; fafonmife,imt 
Bermiet e möblirte Zimmer, 2249 N. Comell | 
Mpe., nabe Wullerton Vive, 19m; 31108 | 


— — —— ——— — —— — 


ar Boch 


v% 


Rarf. 


Stelfenvermittlungs- Büros. 
(Eingeigen umter diefer Aubrif 14 Et2. die Seile) | 


Berlangt: Ehepaare Prebbanfarbeiter, Spn- 
lenmafdine, Rolfterer, Finiihers, Borters, Ztall 
leute, Central Emplobme nt, 184 Walhington®@t. 

Gute Stellungen ſeden Tag für 
| Knaben Frauen und Mädchen in 
tels, Reſtaurants, Saloons, Stall 
| Advance Employment 
| 2. „loor, 179 8 


W. 


Wisconſin, geg. 


Zu mieten geſucht. 
igen under dieſer Rubril 14 CEts. Zeil 
Geſucht: Mann 
weit von M 
liebſten bei all 
tgariſcher 
Straße. 


Maänner 
Fabriken, So 
Farmen uſw. 
Erchange, 
Waſhington 


und | 


5 zimmer, nicht | 
und Min ı parf: am 
der öſterreichiſcher oder 
Sandner, 1615 Orchard 


ſucht' 
sine 
einſtehe 


Frau. M. 


geräumia 
Str. 
20m 34w* 


Deutſch⸗Ungariſches Bermitt lungẽ to ber 
| Hangt Müdchen für Hausarbeit, Hoteld und Mes 
ftaurants, 1624 © , Hulited Str. 28fbmodimilm 


Junger, amnftändiger Handwerler fucht 
— | mer, mit oder ohne Board. Nabe 22. und 
Fuhr, deutihungarifhes Büro, verlangt MNüds r, Näbere Mugaben: 582 Abendpoft, 
den für Hausarbeit, Köchinnen, befter Lohn. 542) — — — — 
North Abe., nahe Larrabee. Zel.: Lincoln 2160.] Mädchen fucht Board in deutich-jdifcher 
Imaimtk | milie; Nordieite, Blau, 3407 Touglas 





Fa 

»lvd, | 
do | 
fretig, in Privat 

ältere penlionirte 

angabe. Schreibt 
por 


Germania N!ermittlungd-Bureau verlangt ‘Wläd» 
ben für Pribatitellen, guter Lohn; reelle Bes | 
dienung. 755 Yortb Ave, nabe Salited. Tel.: 
| Xincoln 6161. Tap* x | 


uchl, 
ri 
01 

Abend 


und Board 
—1 Nordweitleite 
2 ( käberes und 
Mdr.: 2% 


Zimmer gef 


Deutſch⸗ undariſches Vermimungs 
langt: Mädchen für Hauscrbeit, für 
Reſtaurani. 


ver: 
und 


Hotel * 
452 North Ave, Tel.: Diverfey 820 | „ Suche oder 4 
Io: öftlih Halfted 


gelegen fein 


Zimmer lat mit Bad, 
zwiſchen viſion und Center 
dor. x Ibendpoff, 


uahe North 
Brahinſth, 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. | als 
(Anzeigen ‚nter diefer Nubrif 1 Cent da5 Wort.) 


und NKoit 
er. MI, 


Berlangt: Zintmer 
alleiniger ‘Board 
| Eleveland Avenne. 


Ape. 

1452 

dimi 
— — 

eſucht; "Witwe in nuitlere n dahren fuch eine? 

als Hau bat 

1047 No 


Stelle 
Möboel. 


älterin in 
California 


Litwer⸗Heim; 


"Side 


Geid auf Möbel, Saläre u ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 &t8, die Zeile) | | 


Befußt: 
und enaliich, 
hard ©tr,, 

Selucht: 
Caloon 


Madgen, 14 Jahre 
ſucht leichte 
bitte ſelbſt 


fpricht deutfch | 


1635 Or 


Hai arbeit nn | 


| 
| 
j 
| dav*& | 
= 


borzufpr j * 
ein Darlehen auf Möbel 
abgeſe hlagen worden? 


na —— 
Stelle im 


wu re a oder Sal " 


Bulineklundt öchin 
Phone: Liftcoln ! 5447. 
Wiener Schnei iderin fuht@telle, feines 
oder bein Tag. 2424 Parrabec Str., 
Zincoln 56510, 

Deutf Mädchen fucht Stclie; 

im »Yäderladen. 2147 Rockwell 
Geſucht: 
Mädchen ſucht Stelle 
und einfach kochen. 
1867 Danıon 
Gefndt Ungarifce 8 Mädchen 
Hausarbeit, fırccht Stelle, 

3, Divifion Str. 

Geſucht: Plätze zum Woſchen 
ben, bei m Taa. 1742 Worth 


Vınr 
zıcoin 


ſucht 


Wenn dem ſo iſt, alaı ıbt nitr nicht, daB 
nicht belormnten lönnt. Verſucht die 
van Sonp, Ahr befommt fhon: das (Seid, 
Andere noch darüber nachdenfen Die iibe: | 
Darlegen:Wefellichaft. Ein Dann, der 312 
jerlobn bat, Tann 3150 erbaltcır, ichts 
„hm weggenonmen. seine Myplilations: 
3artet nit in einem Emplangsraum. 
ices wort man Wefuch machen und 
erhalten Tann. Mille Borbereitungen 
getrofien zur Mbwidelung Eures Wer | 
»trifteitem Wertrauen und unter ung, | 
transferiren ihr Geſchäft zur 
jeden Monat. Urſache! Nie-⸗ 
Raten! Sute Bedienung. Dies ift die eir> | 

er ige " Eomtdany int Chicago, die alle irgendiote 
zum —— | porfoimmenver Darteben nacht, She Lonmt itners | 
nr Halb Tünf Minuten bon $5.00 bis zu 350.00 
| oder 1000 in einer Ztunde erhalten, 1mfere | 
leichte | Vertreter ſprechen deutſch und alle „modernen | 

Hit 5 tauchen. Laßt Euch nicht von der Arbeit zu⸗ 
inthalten, Abends nach 8 Nor vuffen, Sede 
Ztimmde, die Shr verliert in Eurer Belhäftigung, 
zühlt zu den Koſten Eures Darleyens, Wer | 
Ihr $5.00 oder $1000 haben wollt, fommit zu 
uns und es mwirdb Eich acwährt, 

Local Loan € 2. 
Aſhland Avenue, Mi 
Phone: gabmarlet [ 

Haſted 


bhone:; 


Ibr 
Local 


Jvud- } 


iD 86, 
pbon: 


hat 


| erfahrung Str. | 
ſprechendes 
»ausarbeit ! 
rzuſprechen 


Deutſch und engliſch 
für algemeine 
Lohn $7. Bilte vo 


hinten. 


rlehen 
urden 
yuftes in 


Str. 
mit Erfabrimg 
Yank, c, 0, Fazan, 


in Ueber 100 Leute 
713 Loan Comp. 


Beiucht Ein junges Mädchen 
Handarbeit, vricht engliſch und 
ſelber vorzuſprechen, 244 Southvport 


ſucht: 
Haus 


ſucht 
deutſch. 
dc. 


Junge 
arbeit. Mrs. 


Franu mit Djührigem Kind ſucht 
Vancura, 1840 Racine Ave. 
mido 

Blätz 


Mrs. 


Gefucht: ge deutſche Frau ſucht 
Waſchen und Bügeln, beim Tag. 
157 Weſt duron 
Ge elucht: 

Montags 
vaſeme nt, 
Weluct 

Kinde ſucht 
Str. 


> zumt Nord waulee. 
zen, | 
um! D Süd 

ſucht Woſchplätze: Sms, mifrmo, 
3841 GlaremontYive., | ⸗ — — — —— 
dimi 


ung 11225 


> Straße. 


in 
zu. 
Deutiche 

Donnerstag. 


Irover 
smt | 


und 


Nittfran ı mit zweiiübrigem 
als Pal us — rin. 1850 
Canal > modimi 
Frau, aut berm: ande rt im 
wiünfcht Ylrbeit beim Zaa 
Balement. modimi 


— Sie derleiben 
Geld — — Ge—rd 
auf Röbel, Btaudgs, 
ohne Wegnahme. 
unferem nmwärtigen 
iſt unſere Empfehlung. 


utſche * 
Stelle 


Tel 


D 


am 
Died 


Jahre Plabve. 


De sutiche 
en md Bügeln, 


Cleveland VIde., 55 


58 


N 


Perſönliches. 
Anseigen inter biejer Rubril 44 Cts. die Zeile) 


Deutſcher Optiker und Optometriit. 
Warum iollen Dentidh Spredjende bei 
Bedarf vonAlugengläiern ni.ht zum Teut 
ſchen gehen, beionders wenn Derfelbe 
Tahrzchnte Tanne (Srfahrung Hat, jedem 
Kunden feine Augen peridnlid; unterfucht 

und reed und anufmertiam behandelt. 
M.Shwiminer, 625 North Ave., 


gegenüber Knoops Tevartment:% Laden. 
bmifrſon* 


u. ſ. w entfernt 


x 


[2 


bei 


uns 


uns 


Ipredi 
nicht nur (Seid bei 
Ihr könnt es auf to lange 
es Euch beliebt und Ylbs 
ohne in Not zu geraten. 


Wenn br 
bor, Ihr könnt 
halten, ſondern 
zeit haben, wie 
hlungen machen, 


— 


or an ab din 


% 


bier dicjelbe freundliche Bes | 
in Bezug auf Eure Berhälte | 
eine Bank es tun würde. 
oder telephonirt an 
Mar. 
A 
Deu rborn Etr,, zimmer 44, 

und Yandolpd Str, 
Gentral 5403, Adz” * 


t 


Sbr erhaltet 
790 rüdgſichtigung 
75 niſſe, wie 
Fred 
$90 
505 
$100 


ee ee 19 
Wartzen, Nägel, Froſtbeule 
merzl Brof. Uhl, 6242 


Mutual 


arborn 
tepben: 
Gel» 
zu 
aussen 
nv? %, Pierde und 
Kalten. ın 
zahlt $2 
zahlt B: 
zahlt 


de Yantwort! ich für 
Johann. Joſeph 
Abe. wagen. 
Chicago. 
1.65 aueid 
50 aurüd 
50 aurüd 
zahlt $53.80 zurück 
au Ddenfelben Waten, 
Standard Kredit Company. 
Elablirt ſeit 45 Jahren. 
und auberläfligites 
Harıford Bldg., 8 ©. 


beri agen nie in der Befriedigung der Fi 
E I 2! ıver F 


Ten 
bener Erde. 


NRiedrig 
Borgt 
Borat 
Borgt 
Borgt 

Größere Belräge 


Avene, e 
ühr. 
kitaliedfaaft in gutem deut— 
ſchem re" sberein. Adendt, 5050 Greeit- 
bietv — ue. 22m,miſamo, Imt 
Notarielle —R biguugen, Vollmachten, Te— ſchreibt oder ielephonirt: 
ſtamente . ſ. w. prompt und zuberläſſig bei; Fragt nach Mr. Spiber. 
Sartorius, Oeffentlicher Notar, 235 Nsaflbington |. * en a 
Ubend3 und Sonntags 1938 Mohawt Geld tür Seden. 
Sck,mifrionn sn Seid auf Möbel und ‘Blanos, 
— — auf Ihren Lohn, monatliche leichte 
fiebue «| zablungen, fehr niedrige ‘Breite. Das ceinzigtie 
1116 deusfhe Seichäft in Chicago; feiner wırd abge: | 
wieien, Geld denielben Zag. Gefhün tit orten 
—— — er we v 8:30 Uhr rgens bi3 6 Uhr Abends 
zecorating, apering, | Nummer 105 sp Muntoe Etr,, Zimmer 808, 
zu mäßigen reifen. st. Rhone: Gentral 5059. Vederal Leib Compann. 
Iel.: Lincoln 603? 29d4,3ınt 


Gehalt! » Darlehen 
nur an ehrliche Leute, 
Schnell — Bertraulih — Kein Anboffirer 
BellXvan Go, 
Simmer 1104 Sartford Bida., S South 


Dearborn Sir, — Tel, Central 2781. 
Sianf amısm 


Geſchäft. 
Dearborn 
Rando 

a m 


E Io 
Sit. * 
Und 
Ab⸗ 


Guſtav Welle ſucht 
ſchreiben oder 


rer auch 6 

Sc, 2 

ih meiden 
— n 


nina 


BOrCHENN mm 


Bainting Paperhanging billig; 
$2 das Zimmer, Holland, Tel, 


Pians geftimmt. 


$1. Zel.: 


Für ſchléchte Swulden zu tollektirem und alle | 
anderen Etreitiaben fommt zu Harry D. 
Koenig, 1238, Madifon Sir, zimmer 410.) — — — — 

14m3, mi4 Privat-Partie verleiht ihr eigenes Geld u 
3 Frozent auf Möbel und Pianod, Spredht dor 

oder ichreibt 
Walhington Straße 


Etwas getragene $25—$60 Männer u. Jin 
Iing&Anzüge und Ueberzieher, $5.09 aufwärts, 
| Neue nit abgehalte $30—$45 Anzüge u. Ueber 
sieber, 14 Preis. Gordon’, 1415 6. Dailted Sie | 
91ol* 


— ———C ———— —— 


g· 
— Simmer 805. 
4febæ* 


Aerziliches. 


gen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die 


Billard und Vocket Tiſche. 


| (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 CEts. die Seile) | 
| „Bu verfauten: Billard»T tche, bolltiandig neıt, 
Carom oder PBodet, mit boliit ündigem Zubehör, 
$115; gebrauchie Zifhe zu berabgeiekten Preis | 
fen; leidhte Bablungen. Wir vermieten Tifche | 
| mit dem Bribilegtum, die Wiiete vom Staufpreis | 
abzuziehen X arrenladen » Einrihiungen cin? | 
Spezialität. , * Brunswick — Baue ⸗ Collender 
Co.. 623—629 E. Wabaib Aud 5ian*z 


(Anzei e Zeile) 


Sünstige Gele aenbeit für aeidende 
rei nur bis zum 1. April, 
Blut —— Urinanalyſis und ärztliche 
Konſultalion; wahrheitsgetreue Aufklärung. 
358 Center Eirabe, 2, Flat. 22ynaimE 
Dr. Hafenclepder, Erfabrener Frauenarzt | 
bebandelt alle seranfbeiten, Preiſe mäßig. Kon— 
fultation frei. Office 2748 Ximcoln Ave. 
PETIFRITE 3 


| minarb 


| Beitshalber. $ 


chentliche 
lel: Miete 340 


jtaucan 1, 


I OT 


! flaffen 


| fängern, 


Finanzielled. 


eigen um er dieſer Nubril 14 Ets. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


—— Dffice — 
des Rates der Wahbllommiftäre der 
Stadt Chicago, II, 308 Eıtdp Hall. 
— 


etanntmachu 


(An die Belle) 


Sons 
kbompany, 
Radilon 


| Greenebaum 

x a: & Zrult 
* Ede Salle und 
Kapital $1,8 
auf Srum 


Amtliche 

eiht Geld 
—ES Sin 
! unds in 
Chicagoer 
ad 


sarbe des Papiers für die 
Stimmgetiel Vorwahl 
Nah Borichrift der 
über die 


offiziell 
ont 11. 
zeltton 44 bo 
Abhaltung von Borwah 
ſchen Parteien“, unterichrieben 
1910, in RKraft ſeit 1. JIuli 1910, 
durch das Geſetz vom 30. Suni 
mit offiziell belannt gemacht, daß 
wahl, die am 11. ÄUpril 
Chicago und dem Town 
abgehalten wird, 
immzettel für die 
Barteien auf Papier von 
Farbe für jede der Partei 


4173: 
ndei 
Jalı ten die b 


be 


(sru 


sllimeis 
wablen 


Hin 
it ( 


nen 


En 


| nämlich: 


Brogr>ffiv 
molratiich 
biifaniich 
liftiſe & 
it jens 


FWzEHI 


> con Fartifaı. ... 
le Brobe- Stimmzettel 

bapter gedru Kroben fün 

ven int der Tffice des Rates 
füre, dritter Kloor, Kith Hall 
nach dem 5. Mpril 


mn 4 a. 
nat der 


bilommilfär: 

und Gr-Officio de 
In 

Dennis 

Beltütiqt ben Ibomas 
Ehicago, ven 14. 


m 
ms 


Privatgelder auf zweite Hypothet 
verleihen, auf verbefſertes 
tam: leichte Zahlungen, 
F. Plotte. 127 R. 
mer 1444. 


su 
Grundeigen 
mäſßige Raoten 
Dearborn Str., 


Geſchäft⸗ 3gelegenbeit. n. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Cs, di 


> 
Sm 


2 eilt toomingb 
Finfommen; ebrlic 
>20), 15. 10 
lich 
Zimmer 
OU, el 
nahme $170 monatl 
Q ige, 704 


10, 30 
bis 5250 moöonat 
lu ng. 15 
mer, mur 87 


zu % caı 


hr part Id 
bon uns fauft; wir i ( 
lleberborteilunga,  $300 baar 
für 10 Monate; 10 Zim 


Diviſion Stre; Miete m 
mielel, 


u 
(Ko 


$115 monatlich ber 
Keith-Rivenburgh, 1227 


Delifatefien 
mit 
Konfi 


Grocery 
er, Fu 
*518: 


ures 


tiſches Reli 
nfbeit Der 
Ubepaat 

tal, 


ra 
tıtı 
den 
Abendpoſt 


Zu verkaufen: Gutgehender Gre— 
lilateſſenladen in deutſcher Nachbar 
wegen Krankheit. 1816 Wellington 


Zu verkaufen; 
nde ut 


Abe 


Nordfei 
Co ny e 


Marfet 
Store, 


Meat 
gutgehe Grocery 


Klaſſe, 
genheit für 
berfanft 


Bu verfaufen: Erfter 
zute Gele 


ranıbeit 


Leaſehold 
Nachmiltltags 
a de, 


du srfaufen 
(Hı obe 


Pacı 


Diöbel, Saudgeräte n. 
£ Dieler Aubrif 14 


Some-Bädı . 
de. eigen umie 


erlanfe 077 BRüderei, billig, rur di 


enue. 


€ 


Derfaufe Meat Market, 
=tore an Nor, Clarl Stı 


Ahland Abe 


Saloon, 
ſchäft zurück. 
John iſter. 

‚it beriaufen 
ein autes Geſch 
uter ſucht. 


Bäckerei I 
äſt: Wohnzimn 
122 Lincoln Abe, 


etablirte 
Adr 


Sur ber fauı fen? 
00 


it 
Baar, 


oo 


Bu ver 
men bis 1 


fauien: Bäcderei, billia, 
April, 1442 Eiybo irn 

B äderei 
billig au 


an dau 
vertaufen 


tgehend« 
Rordweſtſeite 


Abe ndvoſt. 


Zigarren- Confecti 
Schulmaterialien-Lade 
guter 4— 


zu vertaufen: 
tionerh und 
aummern; 


‚ut berfai ten: 


su berfaufer 
fet, Ddeutfdypo 
ſchaft, fca 


Mlinto hr 
Mi 41 29 


gehender 

dachbarf 
sbalbex all 
Abendr RK 
chneiderſhop. 

muß verſch 
Vince 


368 


rlauien: © 
Soldarub 
früh. 7341 


Bäckerſtore 


laß: I 


Km 


ın Duader 


Büderei; 
Adr 


Zu berlaufen: 
uſtand; nen 
e faſt neuen Eich 
Einrichtung 
Ab nahe Foſter. 


Vertam 
u Store 
Aſhland 


Brei 


31 berfaufen: Gurtzablender 
ftaurant. Nordfeite, elegante & 
ungariſche Rachbarſchaft, nabe r 
ben Hochbahnſtation. Muß ſofort 
den, Adr.: 2 Abend 
faufen ein Reitau rant, tert 
Einnabne 8275, in 260 
den Mor 


vd 


sa0n 831800 


nat ıı nd im 


rtaufe um 


Eigentitmer 


Rap für 
Geſchäft 
gun 
berfa ufen: 
im Houſe, zu 
iranfheit fofort 1 


ebevaar 
su faufen, 


Se 


de 


helfaurant 
Ita 


tfauf> 14 
vermietet, 


38 R. 


Zimmer, in t 
außergewöhrlie 
C Slarf zit 


zdhönes Heim umd $17 
ipirm aarantiıt, wenn 
faufen, 


Abendpoſt. 


toominghaus Gehe 


98 


Boar 


810 


— vaffeı 
friſch delor 
15 

verfaufe n: 
Nordf 
eben 
werden, 


Sutzablen 
feite, ele 
Hochbah 
Adr.: 


3u 


fer Ed ‚n 
fauft 


U 


Geichäftsteilhaser. 


er diefer Rubril 14 Et3. 


(Anzeigen une die Beile) 
F-ariner —— Carpen 
Bauunternehmm geihart; 


dung Adı Ab 


a3 


x) S16 ıdpoli. 


»ariner. 


mitrde fidh 


cteiligen. 


mit 


ma 


ertich 


unte 


Unterricht. 
Anzeigen umer diefer Rubrit 1460 


Greer Evllege 
Größte und beite Mut 
wir lehren das sabre 
sonftruftion, Deutſche 
Montag, Mittwoch und 
aeld: ZTaaflaffe, $75.00; Mb 
auf —* — Graduirten werden 
precht vor oder ſchreibt 
Phone: Calumet 26 
ſabaſh Ave. 


‚Chicago 
{ sian mift 

Engliſcher Sprachunterricht ir en 
Leichte Perbe de, iſe 


Prei 
zablung. 1523 N, Ya 


18 
tt 


alle 


Engl. 


Unterridt erfolge. erteil SD i. 
Borgefgrittenen, Udr.: unde, Vögel u. I. 


rit 14 € 


€ 
. Die Deile 


leidermacher⸗e Tag. und Nacht 
1850 Wells St., 2% B. Madiſon 
Batternichneiden, nähen. Sara Batel 


Brin tıpal, 
16ja*% 


Plumbers and Supplies. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. d 


Rähmeihin.n, Birycies u. f. w. 
ter biefer it 14 Gt8, bie Zeile) 


Nubr 


(Ans 


e Beile | 


eigen un 


PBlunı Bing Cupplie3 für Händlerpreife für te | 
ben, Zebinthal, 1637 W, Didifion Er. 
i1masunk 


Einger-Nähmafdhine, 50c wödenilide Abaab- 
lungen, billigite Breile: gebraudte $3 aufwärts 
337 8. Nortb Abe. nabe Sedgivid. Yınalmık 





März; 1916. 


Biene, muiitaliihe Inftrumente, Grundeigentum und Gänier. Grundeiger.tim und Häufer. 


| | | Mörder in Siniehoien. 
Uinzeigen unier diefer Rubrit 14 Eı3. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14 E13. die Zeile) | (Pinzeigen unter diefer Nubril 14 Ets. die Beile) 


freunde Witham, und beide 


| z ie: ‚Ten, Osborne, dem fie öfters 
Ihre: Ausiehen nad wäre ihnen die verfauft hatten, zu berauben. 


—J Zimee 
— tion am Blate,  Beld, 1917 Warner Abenue, | Vor Richter Ihomjon japen heute | bornes Behaufuna und boten ihm Ge— 
— im Kriminalgericht zwei junge Bur- treide an; der Alte nahm es ihnen 
ſchen in Knieehoſen, die man eher für auch ab und begab ſich in ein Neben— 
Schulſchwänzer, als für ſchwere Ver- zimmer, um Geld für die Bezahlung 
brecher halten würde. Es ſind Chas. zu holen. Darauf hatten die Burſchen 
M. Witham und Joſeph F. Maret, in nur gewartet, ſie folgten ihm unbe 
after jeinen Kreifen auch „Polo“ genannt. merkt ing Nebenzimmer, warfen ihn 
<iraße, 1 Bloc nad zmet | Ydr.: €. 376 Abendwoft Sommita Beide haben das 16. Lebensjahr nod ‚zu Boden und verlangten jein Gelb. 
ss Baar, 3 — da 8 nicht überfchritten. Daz ihnen zur „Sch babe fein Geld“, joll der Greis 
Laſt gelegie Verbrechen tft jo Iheuß- ausgerufen haben. Drohungen nüß 
ich und wurde mit folcher Brutalität ten nichts, Osborne blieb dabei, fein 
ausgeführt, daß man nicht begreifen Geld zu haben. Da fol dann Marel 
ann, dafz diefe wie harmloje Kinder jeine auf einem Zifche liegende Scheere | 
dafigende Burfchen e& ausgeführt ha | ergriffen haben und dem alten Manne| 
Grundeigentunsmarft, ben fönnen. Und dod liegt der zuerſt das rechte, dann das linke Ohr 
Folgende Grundeigentumsübertragungen in Staatsanwaltſchaft ein von Witham abgeſchnitten — "ber — * 
3er Höbe don SLUUV ud amı. |unterzeichneies Gejtändniß vor, in dem | Tortur vermochte den Alten nicht zur 
De und Wort 1 es er die von ihm und Marek verübte Herausgabe feiner Schäße zu beivegen, 
— in wenn Baier, sı7oo. at zugibt. Die Burſchen ſind der und bie beiden Unmenjchen itießen, als 
in Go, an artiars Ermordung des 77 Xabre alten Jofeph a Torsten — — 
vo anaeflaat. "eines Conder t3 herauspreffen konnten, 

— — nen Pe Aermſten die Scheere in den Unterleib. 
Sirabe und Greenwood In Cegenwart der beiden Einbrecher 
Der Anklace lient folgende verblutete ſich Döborne. Dann wurde 
Gerraufszaunte Bir Bauen für Euß auf Beitelluna. und Sur | _®. wicter, 38000. . “mit feiner Mutter zufammenlebte, msn, £ s 9 0 5 ‚und der Abja nahm beträchtlichen zoutftane, Damper... 1.0 20 
e Zahlungen, De ae 8 enan Se | 012 Er, ’60 voen &, Zeop, Nord Mörder mußten ohne Beute wieder ab= |. ana an. 9n den Breifen trat feine | gl; keulfiana. Süß, 5.00 —000 
‚und Euch genau davc zeugen, a ne ee 2 jieben. Am folgenden QTage, dem 20. |, mrang a * EL Sta toffefn De, ee ee Fe 
— Dis Brose "Quren Sir, 128 7. öftl, don Sacramento Oftoder, wurden fie verhaftet. Ihre Veränderung Ba. EIER en ey ratoran, 12 Bündel ——— 
N .. m und Dranf winesia, Verteidiger behaupten jeht, daß fie injdu geringeren Preiſen. wie rnit er 12 Siemmen no 0 ro 

2 Dem Notwehr gehandelt hätten. Mit der verzeichnet, abgegeben wurden. ie 

Auswahl der Gefchworenen wurde Zufuhr war nur gering, Da biele 

heute vegonnen. Eiſenbahnen durch den plöglichen 


167 F. ſüdw. von 
U behindert wu 
»ersnbte behindert wuu 


Zu vertaufen: Buſh & Gerts' Piano, wie neu: 


Nordiene. Farmländereien. 
vunderboller Ton. 644 Mrlingion Place, 2. | 
Zlat, Xelepbon: Diverfen 1725. mide Im.an ö —— 


— — u 


Getreide 
Sie bes 


in Os— 


Guterhaltene 


Es iſt Goffnung 


vorhanden für den AzänsMem dei dem techuenigen Gedraug den 
gorni’s 


Alpenfräuter 


Kein Fall ift fo fchlimm, keine Krankheit fo Hoffnungslos getvefen, 
two diejez alte, zeitbewährte KräutersHeilmittel nicht Gutes gethan. 

Rheumatismus, Leberleiden, Malaria, Verdauungsſchwäche, Bers 
ftopfung und eine Menge anderer Beſchwerden verſchwinden ſehr 
fchnelt bei feinem Gebraud, 

Er ift ehrlich aus reinen, Gefundheit bringenden Wurzeln und 
Kräutern hergeftellt. Wird nicht in Apotheken verfauft, fonderm durch 
EpecialsUgenten, angejtellt von den Eigentümern, 


DR. PETER FAHRNEY @ SONS CO. 


43-25 Se. Hoyne Ars. CHICAGO. 


Su laufen gefucht: 
> 814 Abendpoit, 


5 ( * in bolls» 
Geigen, Mdr.: tandi 3 £ 


e Dans . 5 s de sefnufone 
Ebepaar mu& $175 Mahagoni Kabine . DU, berlauten: 
‚ Mufifitüde für 855 verfaufen, iii Michigan, 


v oll boch. 1814 Weſt 


712 Mcres Farm, Stevensville. 
= 5 Zimmer Haus, Stall, Hübnerftall, 
en, gedil ‚sale | Yeres Weingarten, 150 Obftbüume, Reit in 
Ihriften in „Bebaude eremobit, Mdr.: T 745 Abendpoft, miton 
; 5 bis 10 Minen zur Hochbabn- | — — 
ınd 3 Blods zu Straßenbahnlinien u . > 

A Verkaufe Acker Farm Maſon 

2⸗Flat Brickhaus —* ——— Ader gella 2 s erde 

Klumbing, tb ! “ 


antroe 
ontoe 


+ 
Be 


— — — — — 


County 


und Gerät 


nd Zu t 
‚lat, kabag Eichenholz, 
ıd matürlıper »Birlenbolaz- Siniib, 
yeizung, eleftr. Lit, Gas Nanges, 
u ut tr, Hr $10009 "Baar, : 


tauiche 
Leck, 


Land 
Rorth 


aa Kdy 
vu5 A0Dl, ii, 


lApartment Gebäu 
Flats, 
Bertleidung 
und Badezimmer, 
ouleaux', w"irtures, 
Dean z 1 auiteile, alles cıngeichlo 
Seihhäitsceinrichtungen, Waidyinerie uiw. | 125 Sub: a Strai 


diefer Nubrif 14 Cs. die Zeile) . Die „sabresı 


tanı Khonograpben, 


‚25 28. Xale, nahe hola: 


Darlibcr wurden 


—— —Ww5 0r — — 


Droduftenbörie. 


Irog des ungünltigen Wetters hai 
ten fich heute zahlreiche Kaufer in der 


Notliar 
5 
‚ic 

ui ſüdl. von 


do 
YY fo 
Di 
3 „. kagnıey an ,0U 
4 2 
Aurotung 


mi 
2.00 
3.00 
1.25 


0.26 


Fußbe Jweſil. von Lincoln, Südfr 
Moſait ca karoutet an Ian 
date Eingänge zu ie Kür ber 
4; Zobn war 
eben aus der Schule entlaflen worden 
und hatte in einer Fabrik Anitellung 
ala Laufburihe befommen, aber an 
ftatt zu arbeiten trieb er fich mit 
Wiihım auf den Bahnaeleifen an der 
76. Straße umber, two jie aus Fracht 


wagen Getreideforner Yanımelten, 


din, trdimi daven 


tumgen bei 


33800 


die see »Der 
Re ‘ Oneeſau rDen. 
Nonnen. 


Bargains für Drudereien! 

Zu verfanfien: Cine Anzahl Renale, 
Kalten und Gimichtebebretter, billin. Na 
heres beim Weichäftsführer der „Abend: 
sol”, 223—22: Waſhington Straße. 


RR 
) u * 


und 
‚u T Die 


Kaufs Bertaufsangebote. 


Bargains in Elektriſchen Fixtures! 

Aus Meſſfing gemacht, für 4 Lichter, 
mit großem Porzellan-Schirm. Paſſend 
für Offices, Läden oder 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
„Abendpoſt“. 228 —225 W. Waihington 
Straße. * 


Zu verkaufen: 200 Sample Caſes, ſehr 
biltin: 19 lana bet 12 breit und 2 Zoll 
tief im Innern, mit Griff und Verſchluß 
riegeln: >0c. Chicago Eleih & YXentber 
Co. 114 M. Franklin Str. 


Rechtsanwälte. 


rit 14 


Fred Plotkte, dentſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Praäakti 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 M. 
Dearborn Str. Zimmer 1444. Tb 

Frant 8. Tsmwald, deuticher Rechtsan 
walt, S? W, Maihington Ttraßie, Zimmer 
WS, Telepbon Gentral 4367. Patents. 
Nat iret. n;imk 


Deuticher Advotat. Wat frei. Nun Of 
fice des L. H. Laszlo. TCoffentliher Wotar. 
1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. 

Fa 
idvofaten bra 


zscarborn 


— — — — — — 


Latentanwalte, 
ES [146 


. 


Dienteile uud Renagratur. 


Leichenbeſtatter 
t til 1460 


nd Imdertafing 


vupy zei a 


Grundeigentin: und Häuser, 
igen unter diefer Rubril 14 Ci3. die Zeile) 


Jierdıetiie 


Sagerräume, | |Döner Ste 


veril, bon Jeſſerſon, 
sranıı stunausik U, 
evenion, S10,500, 


iveill, bon 


N 


Louis Goldſtein an Ira C. 


Sir. 100 F. weſtl. von Jefferſon, 


W. Sondler an 


von Jefferſon 


Cleland an 


defferſon, 


—W Ton 
Place; 
S18,000, 


don 


ı Alice E, Dunt, 

Str. 150 F. weſitl. 

25 bei 90; 

Zimmer, 86652. 

| Bincennes 

| 23, 8. A. M. 
RNickel, 33000. 

Waſhington Heights, 

Caroline W. 

24300 


gepflafter e 
81000 Baar, l inderjon an 
elosIy, 3557 
“A bon Xol 6, 


James 3, 


Int 7 
ul 4 
Jrallace an 


F. nördl, don 


*8000 
Nadiſon Str. Add 
von 
Brand, 85000. 
Add., Lois 6 und 7, Block 


Shiley an Frederick VW, 


Lot 8, DB. 6, w. 


zeil don Tections 6 u 
5 Billtam 9, 
r — Village of Evanſton, Lot 4, Block 64 
Nordweitſeite. Anteil; Walter E. Aline u, M 
\ Kaltiand ee * an Dora toſenberg, Ssu500, 
— REren Noraan PBarf, Robertſon & PD. 
au Irving Bart Vous ! >, 2.68 9, Mllkard an 
monatlich; ur } iu s ; i e 


x erit 
und lats; 
ungefähr 
Hollywood, 


Din an 


ı kindalt, 


nd, | 


Jefferſon, 


Sta €. 


il, 


„ra 


Nord⸗ 


kcber | 


Jefſerſon 
Helena Sandt an Rudolph 


Konad Addition, Teile von Lots 22 u. 


william F.“ 


Co, | 


MacRutt, 


1 
Sarretis, $51 E 
unbert. & 
durch Vormund 


Dftir 


Walter 


x Gerlügelbeitter der Nachbar 
erfauften. Eines Iaaqes fragte 
ı Mutter, wann er fernen 


—— — 


* 


Bis zu 
dieſem 
haben. 


mußte 
beriet 


Süd er 


ſich mit ſeinem 


Zagt, Plaut Juice 


Senſationelles Zeugniß 
von einem Chicarver im 
Bublie Drug Store 
abgegeben. 


39 


Sagt, daß ſich nach der allererſten 
Doſis Wirkung zeigte und daß er 
täglich an Gewicht und Stärke zu— 
nimmt. 


Viele der geachtetſten und bekannte— 
ſten Bürger des Londes haben für den 
Wert von Plant Juice Zeugniß 


ſeine Vorzüge einen großen Ruf er— 
“langt. Nicht das, was wir Jagen, jon: 
I|dern das, was die Leute jagen, Die 


ran Amada | 


), 65 


ıhniton an 


Zn verfauien: Schönes VWohnbuns tm! 
Irving Barf, 6 arose Zimmer: alles nen | 
und modern: Kurnace: 371, Ruh Lot: 
Preis 84, 600. 00. 53500 Baar. 
monatlich. 
Kociter & Zander, 143%. Tearborn 


* 
Sir. 


3u verfawien: iene Brief Alats im 


Leit Irving Park: > und > Zimmer, Fr 
nace oder Dampfheizung. 
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Fred Deutſcher. 


Plant Juice eingenommen haben, hat 


dies verurſacht. Wenn Ihr am Magen 

leidet, an Biliöſität, Malaria, Ber: 
ſtopftheit, Nervöſität, Schlafloſigkeit, 
Nierenerfranfuna oder wenn 
ſchwach und matt fühlt, verſucht es mit 
 Blont Juice. Es wird Euch nicht ent 
täuſchen. 

Viele Leute ſprechen 
Hauptauartier 
nes im Public 
Darfeit vor, um ihm 
ne Medizin bewirkte, zu danfen und 

‚ihn zu dem aroßen Erfolge zu bealiid 
wünfjchen, den er in Chicago erzielt 
bat. 

Herr Fred Deuticher, von Nr. 3133) 
Waftenatw Mpe., der jeit den leßten 
28 Jahren in Chicago wohnt und! 

Hbefannt tit, jaate: 

tt einiger - Zeit habe ib am Mau 
nd an den Nieren aelitten. (Ks 
ichten jeden Taa mit mir fchleier zu 
aeben und fchliehlih wurde ih jo 
ſchwach, daß ich es gänzlich aufgeben 
mußte, zu arbeiten 
im Bett Gfeit 
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bleiben 


taäglich 
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DES Plant Juice 
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mußte. ch hatte 


fchredlihhe Schmerzen in der Magen: | 


grube, Tonnie nichts eflen und war 
niemals im Stande, Nocts zu jchla: | 
ten. ch las in der täalichen Zeitung 
das Zeugniß eines Dlannes, der ebenfo 
iwie ich aelitien hatte und dur Plant 
Juice geheilt worden war, iworouf ich 
begann, es jeloft einzunehmen. Ich be 

merfte aleich nach der eriten Dofe Bei 

ferung und die Schmerzen in meinem 
Dagen hörten auf; ich, fann 


gut und gewinne jeden Tag an Kraft. 
Sch fühle, doß Plant Xuice mich heilte 
und empfehle es mit Vergnügen.“ 
Plant Juice wirkt wie mit Zauber 
macht bei Magenleiden, Gafen, Gäh- 
rung, matten, mijeroplem Befinden 
nad) den Mahlzeiten und beim Zubett 
gehen. &s wirft auf alle Gifte im 
Blut und zeritört fie; es jeßt außer 
Ordnung geratene Leber und Nieren 


19. 


‚in Stand und ftellt ihren normalen | 


| Zuitand wieder ber. Es 
|eumatismus aus dem Blut. 
Der Blant Juice Mann 
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- ırofe Barfk bewohnte Baus eingebro= | 


Ichen zu fein und dort eine Wanduhr, | 
zwei Mäntel und Ehmaaren im Werte 


Borübergebehde die Wandubr tür 30 


heilte ihn. 
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ſetzt wurden. 
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IaMlll 


vertreidt |1"s bie 114, Hafer um "gc niedriger | 


2 befindet | 
ih im Laden der Public Drug Eo.,' 
INr. 2 zwiſchen 
Madiſon und Monroe Str., iwo er 

hieſigen Publitum 
zuſammenkommt und die Borzüge die- 
"es Seilimitiels vorführt und erklärt. | 
5.10 Er fpricht beutich 
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Der aus Zeras jtammende un 
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Ssamuar in das don den Schulichive 
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ingen 
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Second I Min 
dairies, 
Fire“, 
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Scconde 


das 
von *30 geſtohlen zu haben. Er wurde 
verhaftet, als er auf der Straße an 


Cents zu verlaufen ſuchte 
Richter Thomſon 


paalvaarc 
wird Frederichs irosekauitee 
am nächtten Dontag das fur ib Le 

ſtimmte Strafmaß mitteilen. Der! Motirungen 
Ginbreder verübte die Tat, als die 
Schwejtern zur Andacht in der Kirche 


Eier. 
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A 
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Gemiſchte Waaren, Kiſter 
ſchloſſen, das Duvend .... 
„Dirties“, das Dußvend. 
„Cheds“, das Duvend 


Eier für Grocers 
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* Wer ſein Grundeigentum ver- 


Awen durd eine Feine Anzeige in 


‚der Mbendpoit. 


Er mußte ſeine Arbeit aufgeben. 


— —— — 


Selbſtentzündung. 


Anlave der Miſſion Furniture Co. durch Bloc Fin u 
Brand idwer beihäpdiat. , I Kund Stüd.. . 0.169 
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Wr. 1919—25 Ely Geflügel und Fleiſch. 
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Water 
Als die eriten Xojhzitge ein: | (Die Breit 
trafen, batte das Feuer ion einer 


miebr, ei ine X 
derartigen Lınfang 


| Hübner, BRD 


angenommen, | 3 Ehidens 


daß ein zweiter Alarm erlaſſen wer 


den mußte, doch gelang es der Löſch— 
verhindern, daß auch 
Brand ge 
Feuer, das allen 64 
durch Selbſtentzündung * 
iſt und das vierte Stoch Aelue. 
vollſtändig zerſtörte, richtete 
etwa 310,000 au. 


— ——— —— — 
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merichtel, Auber 


mars. me 
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Geflügel 


— Leicht zufriedengeſtellt. — Wenn 
ich gut zu eſſen und gut zu trinken 
habe, und ſeden Tag 12 Stunden 
ſchlafen kann, alsdann kann ich die 


* * .r > . 4% .r * * 
größten Stravazen entbehren 
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Sie 
Ngcartffen aus,“ 

fiir einen 
Zufiand habe! Meine Leber it nicht 


in Ordnung, der Magen tut mitr weh 


Nicht verwunderlich. 


eben em bischen a 


die Beine find mir acidwvollen, mein 
Hals iſt ganz entzündet, ich 
ſelbſt befinde mich auch nicht ſehr 
wohl!“ 
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Außerdem liefern E. W. Wagner Nüffe. 
den Folgenden Sitnationg- © ormüffe, das Bufbel.... 
— . . . — * zwmwarze zeonuſſe 
bericht, jowie als heutige Schluf- 


sarannıfe, das 
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weizens eintreffenden Nachrichten Tau: 
teten zwar der Hauptjache nach gün- CEndivienfalat, Youifiana, Hab... 3 


Itig, Dagegen waren die Meldungen — ——— 
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den 
kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher, 


Bohnen. 


Getreide und Heu 


Binterweizen 
x 


Sommerweisen 


“+ 


x $ 


| Mais 


Rongen 
Gerite 


Meht, 


Her 
De 
S 


Klceiamen 


Timothhiemer 


Schlaͤchwieh. 
Zchweine 


Zeile 


Harz and Allohel. 


Aftienbörie., 
die gelirigen 


4 2 J 
68 
Atnenborſe: 


»,000 
‚voo 
4,u00 
1,000 
u 
1,000 
1,000 
>, 000 
10,000 ®%, 
1,000 & 
10,000 #Bı 


1,000 


Trigt de 


Un 


em 





Adendpoit, Chicago, Mittwo), den 22. März 1916. 


|  Sturmeswüten. 


SON PIRIE SCOTT & GO 
Baſement 
estag-Verkauf! 


| 

yrläne, die jait jofort 

nadı dem Jahrestag = Ber: 
fauf im vorigen Jahre gemadıt 
wurden, fommen morgen zur 
vollen Geltung in dem zwölften 
Baiement Jahrestag = Berfauf 
— in vieler Hinficht der grühte 
Verkauf jeiner Art, den wir je 
veranitaltet haben, und viel größer 
als ji in dieier Anzeine ausdrüden 
läht. Angeiihts der augenblidlichen 
Marktverhaltmiije iind die Freiie in die 
jem Rnjement: {ahrestanverfauf für rie- 
ſige Quantitäten vorzüglicher, neuer 
Frühjahr- und Sommer-Waaren von 
zuverläſſiger Qualität, noch anßeror 
dentlicher als die, die dieſe Verkänfe in 
früheren Jahren ſo 
macht haben. 


ndendsvoll ae 


6400 Zateen-Iinterröfe mit 
Accordian gefältelten Blumen- 
oder Kuffled Flounces ganz mit 
Blumen durdwirft, Stüd 7dc 


Baſement, nörd r Naı 


nn m mn nn —— — — 


Vederne Damen-Dandtaichen, mit 

Wörien ansgeitattet, einfad oder 

fanch refüttert— viele mit Sicher- 

heits;chlofiern—68c. 

Batement, nördlicher !.aumt, 

nn nn — — — — ——— —— 
Union-Suits für Damen — 
niedriger Hals und ohne Aer— 
mel — gemacht aus feiner Qua— 
lität, in regulären und extra 
Größen, ſpeziell für nur 286 


pw 
noror c 


Raum. 
— 
3000 Coverall Aermel-Schürzen 
von ſehr guten Percales mit brei— 
tem elaſtiſchen Band an der Taille. 
Kann als Kleid getragen werden, 

sn 38c, 


\ 
MNatın 


2a Raum. 


—— — — — — — — — — — 
Partie Muſter-Meſſer — mit 
zwei, drei und vier guten Stahl— 
klingen — Auswahl in Formen, 
Größen und Griffen. Drei für 
50c oder das Stück zu 18c 

Baſement, nördlicher Raum. 

— — e —— e — e — — — — — 
Haltbare Regenſchirme mit Stahl- 
geſtell und guter Qualität taped 
Edge Ueberzügen und Varietät 
von Griffen, für Männer und Da 
men, jeder zu 68c. 


Nafaınamr + vn 4 N 71 
Laſement, nordl ct Aal 


„R. M. C.“ mercerized Häckel— 
Garn — in allen Nummern — 
in Weiß und Ecru. Zehn 
Bälle 50e oder der Ball zu 5e 


ement, nördlicher Raum 


Einfache, ſilberne, goldplattirte 
und mit Emaille verzierte Arm— 
band-Uhren mit Schweizer Wer 
fen, 82.75. 
Baſemeni ber Raumt, 

— — — — —— — — — — 
Fabrik-Webſtuhlenden von ein— 
fachen Satin Taffeta- u. Faille— 
Bändern — ſpeziell jetzt mar— 
firt zu 18c und 25c die Yard 


atmen a ee nn 
Sareniet | Raum 


— — — — 
Muſter-Partie von Negligee-Blu— 
ſen für Knaben, in Weiß und 
Streifen, Größen 6 bis 16 Jahre 
— für 81 oder 356 jede. 


Raum. 


Feine farbige, „graduirte“ 
Perlen-Schnüre — 28 Zoll 
lang — jest marfirt zu 35c 


Balement, nördlicher Raum, 


Waaren zu Jahrestag - Yerkaufs - Preifen, die nicht in diefer Anzeige angeführt find, aber ebenfo außerge- 


Neue Frübjahrs - Anzüge für 
Männer und junge Männer — 
gemadıt aus Gajjimeres, GChe- 
viots, Tiweeds, Flannellen und 
Serges — jpeziell für $12.50 
Balemenr, ſüdlicher Raum. 
6825 Männer-Hemden mit wei— 
chen und geſtärkten Manſchetten, 
von gewebten Madras, bedrudten 
Madras, Nepps und mercerized 
Shirtings. Alle Größen, 14 bis 
17 956. 


Baſement, ſüdlicher Raum. 


„Tweed“ Ueberzieher, „knitted“ 
srühjahrs-licberzieher u. jeide- 
qefütterte araue Gheiterfichds. 
Zu haben in Größen von 34 
bis 42, Speziell für $12,50 


Bafement, judliher Raum. 


Ganzwollene Caſſimere Norfolk 
Knaben-Anzüge in Frühjahrs— 
Moden, mit zwei Paar Knicker— 
bockers Brößen 6—17 Jahre 
— 6 


Baſemen 


wiiili 


Tadellvs paijende, fein gerippte 
Union -» Suits für Männer — 
in Geru und Weis — Grüßen 
34 bis 44 — ipeziell zu 58c 


Bafement, nördlicher Raum, 


81x99 Zoll Elmtvood und runder 
Faden PBettücder zn 58e jedes — 
und S1x90 Zoll Gohaijet nnd 
Weplewood PBetticher, 68c jedes. 


Salemenr, ſfüdlicher Raum. 


7908 Paar ausgebeſſerte 
Glace- und Mocha-Handſchuhe 
für Herren und Damen — wie 
auch Milaneſe Handſchuhe für 
Damen — das Paar zu 5506 


Baſement, nördlicher Raum. 


Waſchbare Anzüge für kleine Kna— 
ben, in hübſchen Streifen, und ein— 
fach weiße Anzüge mit ſchönen 
Farben-Kombinationen. Größen 
214 bis 8 Jahre —85e. 


Baſement, judlicher 


Kaım 


Vorzüglide Qualität Tafel: 
Damait — 72 Zull breit — 
die Ward $1.50. Servietten, 
das TDusßend für nur $4.85 
Balement, nördlicer Raum. 
a ————— 
Tiid-Sets — 2x213 Yard nnd 
2x3 Yard Tifchtüuder, mit 223011. 


und 24301. Servietten, 86.75 
bis $S.25 das Set. 
Balenent, nördlicher Raum, 
— — — — — — — — — — 
2100 farbige Waſchkleider für 
Mädchen, in einem Dutzend ſehr 
eleganter Muſter. Größen 6 
bis 14 Jahre. Stüd zu 68c 
Baſement, öſtlicher Raum. 

— — — — — —ñ— 
6600 Paar ausgebeſſerte Glace 
und Mocha Handſchuhe für Män— 
ner und Damen, und weiße ſeidene 
Iamenhandichnhe, 2Sc das Baar. 


Balement, nördlicher Raum. 


Miniter in Strand-Rompers für 
Knaben, einichlichlich der leß- 
ten Neuheiten in Stoffen. — 
Größen 2 bis 7 Jahre, zu 5öc 

Balement, 


tidlicher Raum. 


Brajiieres und Buit Snpporters, 
mit Stiderei bejest, Größen 34 
bis 46—35e jeder oder 3 für $1. 


Raiement, vitliher Raum, 


39,000 Yards Neiter von Waidı- 
itoffen — jeidegemiichte bedrudte 
Gponge Snitinge, jeidegeitreifte 
bedrndte Serges, Novelty Nenfrew 
Jap Grepes, zn 10c die Yard. 
Baſement, Tidliher Raum, 


10,000 Dards Neiter von 
Seidenitoffen, in Waiit- und 
Kleider-Längen, zu 0c, 58c, 
68c, 78c, 88c und ISc die Wd. 


Balement, Tüdlicher Nam. 


riber Seide Strümpfe zn 18c das 
Taar oder drei Paar für 50 — 
nahtloie Giffel Damenſtrümpfe 
und Strümpfe für Männer und 
innne Damen. 

Y J 


Baſement. nördlicher Raum 


— — — — — — — — — —— 


7000 Yards Reſter von 
42- bis 543ölligen wollenen 
Kleideritoffen, 23 bis 6 
Yard» Längen, marfirt zu 
50c und 65c die Ward. 


Balentent, 


üdlicher Raum 


2400 waſchbare ſeidene Damen 
Waiſts in den populären Streifen 
und Farben. Ebenfalls Waiſts 
von japaniſcher Seide zu H1.95. 


Nafement, nördlicher Raum 


Kleidfame garnirte Hüte für 
Damen, in populären Stroh: 
furten, hübjche Facons, vor— 
handen in fait jeder populären 
Farbe, $5. 
Balement, 


öſtlicher Raum. 


Georgette Crepes in Schwarz, 
Weiß, Gelb, Negre, Grün, Loh 
farbe, Roſa, Fleiſchfarbe, Coral, 
Midnight Blan, Navy, Lederfarbe, 


Pflanmen- und Mansfarbe. 81 
die Yard, 


Baſement Spitzen-Abteilung, 
nördlicher Raum. 


1000 hoch feine vorne und 
hinten zuzuſchnürende Korſets, 
aus ſchlichtem und fancy Coutil 
und Batiſte. Größen 19 bis 
36, beachtenswert, 82 das St. 
Baſement, öſtlicher Raum. 
Nene Frühjahrs Coats für Mäd— 
chen, von Serges, Miſchungen, 
Streifen und Chefs—in Navy 
blau, Nopenhagen Blan und Yoh 
tarbe— 83.95. 
Baſement, öſtlicher Raum 
Baumwollene, wollegemiſchte 
und reinwollene Blanfets (leicht 
beichmust), 4 WBartien, zu 
s3.45, 84.65, 85.75 um 
56.85 das Waar. 
Baſement, ſüdlicher 


Kaum 


Balenciennes Spisen und Cinjäke 
und edıt leinene Gluny Spiben 
und dazı vpaiiende Ginjäse, 14 
bis 2 Zoll breit, 38c Dutz. Yards. 
Baleme::t, Tüdlicher Raum, 


Importirte Broſchen, Hut— 
nadeln und Lavallieres, mit 
Rhineſtones und Perlen ge— 
faht, jest marfirt zu 18c. 


Balenent, vitliher Raum, 


S00 Baar Scrim Net Gardinen in 
le: Gewebe mit Spitenfante, in 
Reik, Jvor, und Drapern Eern, 
51.25 das Baar. 


Balement, nördlicher Raum 


(Sehäfelte Bett:-Sets zu $1,50 
und gaeläumte gehäfelte Bett: 
deden, jett zu 90c das Stüd. 


Baiement, nördlider Raum, 


2100 jchr breite, volle, 17: 
bis 2OzDllige Straußenfedern, 
in jchwarz, weis und etwa 30 
sarben, $1.35 das Stüd. 

Baiement, 


öitlicher Nat. 


1500 Baar Ninopfidinhe für Da- 
men, von Patent Colt und mat- 
tem Nalbleder, mit Glothb Tops 
und Heinen Tongne Bumps — in 
Schwarz und Farben — zu 83.75 
das Paar. 


Bajement, nördlicher Raum. 


Neue Damen: und Mädchen: 
Mäntel aus Boplins, Narri- 
rungen, Sabardines, Goverts 
und Serges, zu 816.75 und 
s11.75. 
Bajement, 


öſtlicher Raum. 


500 ſeidene Kleider für Damen 
und junge Damen, von Georgette 
Crepe, Taffeta, Crepe Meteor, 
Crepe de Chine und Nombinatio- 
nen, 89.75 und 812. 75. 


VBaſement, voſtlicher Raum. 


Mercerized Sweater Coats für 
Damen, mit, Fibre-Seide be— 
ſetzt. In anziehenden Farben 
und Kombinationen, 82.55. 


Baſement, nördlicher Raum. 
’ 


Snits für Damen und junge Da- 
men, bon feinen Gabardines, 
Roplins, Seraes nnd Farrirtem 
Stuiting, zu $20 nnd $1D. 


PBalement, vitliher Raum. 


3000 ungarnirte Strohhüte für 
Damen, in den neuen 
Facons und Karben der 
Saijon, zu 81.25. 

Balentent, 


öſtlicher Raum. 


45x36 Zoll gezackte Kiſſenbezüge 
—18c jeder. 45x36 Zoll Kijien- 
bezuge—16c jeder. 10:Y)Jard Bolts 
YonaclotH—$1.08 Bolt. 


Baſement, ſüdlicher Raum. 


Echte leinene Cluny-Spitzen 
und da zu paſſende Einſätze. 
Vier bis zehn Zoll breit, 
zu 15c und 18c die Ward. 


Balement, nördlicher Naum. 


Satin Cameo Bett Sets— Dee 
mit gez ıKdter ante und dazu pai 
ſendem Bolſter. Außergewöhnlich 
in Größe und Qualität, zu 85.25 
das Set. 


Baſement, nördlicher Raum. 


500 ?21x2730ll. janitäre 
Federfiffen, mit Art Tiding 
überzogen, marfirt zu $1.00 
das Stüd. 

Baſementi, ſüdlicher 


Reinleinene Taäſchentücher für 
8 guten 


Männer und Damehn, in 
Größen — für Damen zu 506c das 
Dutzend und für Männer zu 31.20 
das Dutzend. 


Baſement, nördlicher R 


Einzehntel goldgefüllte gravirte 
Armbänder, einige mit ſchwar— 
zen eingelegten Emaille-Ent— 
würfen, markirt zu 95e. 


Baſement, nördlicher Raum. 


Hnd-Handtücher zu 80c das Du- 
Bend— und 12-Yard Längen Nit- 
chen- u. Noller-Handtudjitoff, $1. 


Balement, nörd/iher Raum, 


wöhnlic markirt find, findet Ihr in jedem Departement des Bafements während dieles Verkaufs. 


PANA: 


ı heimlicher Gewalt 


ü 


lington Ave. 
und Nord Weſtern Avbe. bei den zur 
Erde herabhängenden Drähten Wache 


Stelle getötet. 
den Pfad der Lokomotive, deren Kom 


Chicago ven einem furchtbaren Un⸗ 
wetter heimgeſncht. 


Vom Blitz getroffen. 


Degen, Dagel und Schnee. — Bäume um 
neweht, Telearapben- und Telephon 
drähte zerriiien, Feniterisbeiben einge 
drückt. Zwei Verſonen getötet 


Um eben die Zeit, als dem Kalen 
der nad) die Tag- undNachtagleicye her- 
ingelommmen war und der Frrühlina 
einen Anfang nehmen follte, jeßte ae 
tern Abend ein furchibares lnmetter 
ein, das fid) zu einem der jchlimmiten 
Winterjiürme geitaltete, Die fich Seit 
Sahren über Chicago entluden, und 
viel böjes Unheil mit jich brachte, Es 
begann zu Donnern und zu bligen, und 
aleichzeitig feate von Morden, be: 
ziehungsmweije Nordoiten her ein hef 
tiger Wind über die Stadt hin, Der 
von Stunde zu Stunde an Kraft zu 
nabm und Sich zeitiweile zu einem 
wahren Orkan aeltaltete. Der Regen, 
der anfangs berniederginga und vom 
Sturm durdh die Straßen gepeitjcht 


!jourde, verwandelte jich allmählich im 


Schnee oder auch in Hagel, der mit un 
gegen die yeniter 
ſcheiben praſſelte. 
Stundenlang tobte das 
Räume wurden 
graphen- undTelephondrähte zerriſſen, 
Schilder von ihren Befeſtigungen 
gelöſt, ſodaß ſie krachend 
ſtürzten, und nur mit Mühe u 
konnte auſ den Straßen- und 
bahnen der Verkehr aufrecht erhalte 
werden. 
Furchtbar tohte 
dem See, deilen meikföpfiae bobe 
Mellen jchier unbeichreibliche Straft ae 
aen das Ufer und die Molen brande 
ten. Auf den Rettunasitationen bieit 
man ſcharfe Ausſchau nach Schiffen, 
die etwa, vom Sturme überraſcht, dem 
entfeſſelten Elemente preisgegeben 


ſeien, die Luft war aber oft ſo mit 


* ht 
ungeweht, 


kurze Entfernungen nichts zu 


Hafen erreicht, jedenfalls iſt von Un 
fällen auf dem See nichts bekannt ge 
worden. 


Eiſenbahnen unter dem Unwetter 
leiden. Ueberall gab es Verſpätungen 
vor Allem weil ſich C 
Schneemotlen Die Weichen nicht Ttellen 
laſſen wollten, fodaf; jene erit mweage 
Ichafft werden mußten. 

Auf verichiedenen Straßenbahn 
durch © 


veaen DEI DIWTEN 


{ 


[inien wurden 
I 
| 


gen der Glektrifhen anfammelten, 
Stodungen herbeigeführt. 

Sehr viel Arbeit gab es für Die 
ı Yeuerivehr. Nicht nur, dab die Ge- 


Schneemafien, 
welche fi auf den Schußvorrichtuns= 


das Unwetter auf 


Schnee gefüllt, daß man jelbit auf) 
leben | 
vermochte. Wie e& jcheint, haben aber) 
alle Schiffe rechtzeitig den Tchüenden | 


— hu u a SE a 
Schtwer hatte der WVorltadtdientt der 


| 


| 


| 


|walt des Sturms das Feuer in den| 


Defen zu helleer Glut anfachte, mo 
durch dann hier und da das ganze 
| &ebäude in Brand geriet, jie wurde 
auch anläßlich des Zerreigens verfchie- 
dener elettriiher Drähte 
Ihre Deannfchaften hatten zum Bei 
ıipiel an ©, Ealtfornia Ave. und Weit 
|Harrifon Str., an Lincoln und Wel- 
fowie an W. Dipifion 


zu halten, bis die Straßenbahngefell 
ichaft fie repariren lajien fonnte. 
sn dem Gebäude Sr. 12078. Ma 


diſon Str. wurde ein aroßes Schau: 


feniter vom Sturm zertrimmert, 
Zwei RKerionen getötet. 
Wahrend das Schneegeitöber am 
Dichteften war, murde der Wrbeiter 
Frank Drebino, deſſen Adreſſe noch 
nicht ermittelt werden konnte, an Har— 


riſon und Polk Straße von einer Lo 


überfahren und auf der 
Er lief unmittelbar in 


komotive 


men er im Schneetreiben nicht bemerkt 
hatte. 

Das gleiche Schickſal ereilte den 45 
jährigen John Wlogh. Nr. 1009 Fri 
Straße. Er wurde an der Carpenter 


Straße von einem Zuge der Chicago 


Northweſternbahn niedergerannt 
und auf der Stelle getötet. Auch er 
hatte das Herannahen des ges i 
folge des Schneeſturms nicht bemerkt 

Schwere Verletzungen erlitt 
MeEndree Nr. 3546 Dearborn 
der mit ſeinem Geſpann an 18. 
und Michigan Ave, in einen Kraftwa 
gen hineinfuhr, den er, durch das 
Schneetreiben geblendet, nicht geſehen 
hatte. Endree wurde von ſeinem Sitz 
geſchleudert und trug Abſchürfungen, 
fowie innerlihb Berlebungen 
Man ichaffte ihn nach dem St. Yufas 
Hoipital, Sein Zuftand ailt als 
denklich. 

Bon Bliss getroffen, 

Fin Boliziit fand auf feinem Run! 

aancge den 5Ojähriaen Charles Han 


davon. 


De 


At 
'mond, der als Nachtwachter bei 


Vrivatdetettiveagentur bedienitet 
vor dein Haufe Nr. 1800 Nord Hal 
fted Straße bewußtlos auf und jorate 
für feine Weberführung nah dem 
Alerianer Hofpital. Allem Anſchein 
nah wurde Hammond vom Blik ge 
troffen. Sein Zujtand aibt zu Bejorg 


niſſen Anlaß. 


Scheune von Emil Hahn, Nr. 
Kenilworth Ave., ein und tötete ein 
Pferd. Der entſtandene Brand wurde 
von der ſchnell herbeigeeilten Feuer 
wehr gelöſcht, ehe ein nennenswerter 
Schaden angerichtet wurde. 

| Die 40 Fuß 


28681 


alarmirt. 


— * 
muB. I 


hohe TYFahnenitange, | 


| melche fich auf dem Dache des Chicago | 


Beach Hoteld befand, wurde 
‚einen Blig zerichmettert. 

Frau Man Shortall, Nr. 235 Welt 
Garfield Blod., und ihre Anaeböriaen 
\mußten aeftern Ubend eiligit auf die 
Straße flüchten, al3 während des Un 
|metters der Bli eine Ventilations 


durch 


‚langt 


* 07 
e | Ä 
ind Miſſes 
VPovplins, 
N Ehe 


beds, 


epherd E 


Fiir Kinder 
sröfen. mo en, u ‚10c 
it, ZI 


* 
zamen, 


hr= Seide 


() Liertie virrt 


iffons 


»2 


uk 


Damen=-$trümpfe 


genu 
„dt 


Congoleum Rugs 


Cor ns, In 
hübſchen Aullern garanlirt vutfer: 
dicht, Lienen flach auf den Fußboden, 
obire & t ı werden, mir ein 
in Druck 
Auswahl. 
Liköre. 
hort od. Sherrh, Cal. 


berur! 


fuhr und die Erplofton einer Gadröhre 
2 


chte, die undicht gewejen ſein 
Küche wurde in Brand ge 
febt, doch tonnte das Feuer aelöicht 
werden, ehe es nennensiwerten Schaden 
berurfachen fonnte. 

Das Dab eines transportablen 
Häunschens, das zur Beaubien Schule, 
an Gentral und Hiddinas Ave, ge 
bort, wide heute Morgen gegen * 
Uhr durch den Ttarfen Sturm teil 
werte abgedeft. Glücklicher 
wurde über dabei Niemand verletzt 

in Touhy und California Avenne 
uhr der Blitz heute Morgen in das 
und ſetzte ſie in 
Durch den ſtarken Wind an 
gefacht, hatten die Flammen das 
ganze Bauwerk zerſtört, als die eu 


erwehr eintraf. 


Te 
Weiſe 


* > 3 
Dach einer Scheune 
} 


Brand. 


Bewußtlos aufgefunden. 
fünfjährige Lydia Snop, R 
ıno Avbe. wurde 
7. Str. und Stonn 
btlos aufaefunden 
zwache in Engle 
Kind, das ſich 
befunden hatte, 
t wieder zur Be 


ch feiner el 


njabrıges Wi 
e Gioznai 
die es abho 


IM — 


⸗ 
el 1er 


ıte 
iberfroren auf 


Jh A9y Wache zebracht 


DVI UEDEL 


wahrend des 


Da 


* Die beiten MWrbeitsfräfte er- 
reicht man durch fleine Anzeigen im 
der Abendpoit. 

— 


Angeblicher Mädchenhandler. 


Die Bundesbeßßrde 64 ma > 
DUNL ehorde hat Sidnrey e 


Cooper oder Sam 
ington Blod., unter der der 
Uebertretung des Manngeſetzes in 
Haft genommen. Cooper ſoll ein Mäd 
chen aus St. Louis zu unſittlichen 
Zwecken nach Chicago gebracht haber 


— 


Beleidigungeprozeß. 


Vor Bundesrichter Carpenter wer 
den Geſchworene ausgeſucht für den 
Prozeß, den J. H. Patten, Fabrikant 
des Stärkungsmittels „Wine of Car— 
dui“, gegen die American Medical Aſ— 
ſociation ongeſtrengt hat. Patten ver— 
bon dem Verband $300,000, 
weil in dem Verbandsoraan angeblich 
behauptet worden ilt, „Wine of Car: 
dur“ werde unter falichen Woripieae 
lungen vertauft. 


— — — — 


röhre des Hauſes traf. in die Küche Seſet die Saunutaannattea 
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72 STORE of TODAY and TOMORROW 


Großer Verkauf: Damenſchuhe 


Der jpezielle Donneritag-Verfanf in unjerer 2. F 23 
umfaßt ausnezeichnete erite Omalität und up-to-date $3.50, 34.00 


und 35.00 Damenjchuhe, die wir 


Dieſer Verkauf iſt von doppeltem Intereſſe. Er 
von Chicago anziehen, weil ſpeziell ſolche Schuhe angezeigi werden, 
Nachfrage ſind — und er ſollte ebenfalls von 
Schuhe b 
su dem außeracwöhnlih niedrigen Preis von 2.45. | 
Sortiment, beitehend nus Et 
Batentleder 


die jeßt in großer 
Intereſſe ſein, weil er 
$5.00 foiten, 
it ein nroßes 
Kiditin, Galfikin, 


und Blucher:;Facon? 


Es 
feinem 
Stnöpf: 


Dieie Schube find Goodyear Welt, mit handgewende- 


N 
zı 


hlen bie giamen 
ichen Cuban 
Baer aus zuverläſſigem 
Paar als ein Standard-Wert 
Rerfaufspreiie beirachtet. 


53.50 bis 


ten 
militor 


. 
Lebes 
] ede — 


Sohlen. Alle 
und Common 


b 
Auswahl von bdicien 


Zearnuben moi 


Jen 


‚45 


Yohfarbine | 


fr 
Walking 


Extra! 
Schuhe für 
id Mi 


Ertra! 
Ruſſia Calf 
Boois fin u 
mıen, amur 1. 
Kacon, Goodyear 
genä ibte So 
1, bis dt 
Wert, aum 
Verlauf 


on 
ige ben un 


> 


Knor 


ebDpre 


mer 


Zicbenter 
Eid. 


Floor 


10 


* 


Zuger — feiner aranulirter 


mehr 
' B5c 


ir bien Sun. 


A rangen Um 
ücbfen Hlage ein für Sil 
25 


Wiscon- 


Sc 


Mellow, W 


* — 380 
id vid. Sa uei 


ge rochet F „49€ 


ınherti 
1aDc1 


u groher Gummibalion 
tadeten Maple Flafes, 


6 Enfete Dven; ı 
- 12c 


win. ‚gaa 


aa” Sal 


‘ 1.79 
100 100 win, Drum 


e'fer talen 


„1.89 1 2.15 


“ühner 





Gnphrr's Snfubators, Brut: 
@eflitei-Bedaı J— ſind 
leinigen n ir db 2 

y an 


und 
die al | 
Stabt | 


Alle 


\erf + 


Samenbepartemient ‚st jest 
8* 


inn 
an 


1:? 1.52 Movelty Seide, 1.35 


Kradıtvolle nene Noveltn reinieıdene Tatfetas und Satins 
Checks, 


geſtreifte Taffetas, 
dour Taffetas, u. 
jahrskleid, Sui 
die Yard zu 


Novelty 
ſ. w. — alles 
oder Waiſt 


i 
+ 
i 


Menue — Tweeds, die eleganteſten reinwolleuen 


Frühjahr, hübſche Miſchungen aller 
11; 


Zuitinas für das 
Art, neue varbnnaen 
breit — ipesztell zı 
Neue 


ſtreifte 


Awning 


Woĩ 


ac 
eht 
Uchſtoffe 


- “de 


ten N 
gen Die 
rar nur 


Bom Grundeigentumsmarft, 


Achtſtöciges altes Zinshaus ihr bit 


farm vertauſcht. 
Das vonBundes 
Zeit der Weltaus 
achtſtöckige Mietsba us 
ftödige Anbau, 
Wohnungen und 
iend, an der Nordoitede des Grand 
Boulevard und der 43, Str., Grund! 
130 bei 150 Fuß, mit $100,000 bela 
ſtet, iſt von William C. Connett, Brä 
ſidenten der Mountain Valley Water 
Co., zu 200,000 an Frau Rupert X. 
Henry ubertraaen d 
für eine Di 
Branbpille, 


richte er Großcup 
ung 
und 
insgefammt 
drei Xüden 


zur 
errichtete 
der vier— 
ſiebzig 
enthal⸗3 


im Taufch 
in z2au 4 


Acres in 


Acres 


en 


vvi 
y77 300 


itfarın von : 
Mo., im Ogartaebirae. 


Ferner iſt im Grundbucham der 
Verkauf folgender Zinshäufer ange- 
meldet worden: An der Südweſtecke 
der 47. Str. und Greenwood Ave., 
achtzehn Wohnungen, Grund 100 bei 
111 FJuß mit $30,000 belaftet, zu 
$55,000 von Eharles 9. Nir an Wil: 
liam 9. 0942 und 44 Weit 
Sssadfon Boulevard, jehys Wohnungen, 
Grund 50 bet 121 Fuß, mit $15,000 
belaftet, zu $30,000 von Fred Jünger 
an Kohn N. ze diefer aab zu 
$11,000 bie fchul reien Liegenſchaf 
ten 3922 Flou rnoy St t. und 3556 
Malnut Str. in Kauf. 1411 und 13 
Dit 68. Str. jehbs Wohnungen, 50: 
Fuß Sront, mit $13,000 belaitet, zu) 
$25,000 von Thomas Reynolds an 
UAxel G. Johnſon, im Tauſch für das ſ 
auf $15,000 bewertete und mit $3000 | 
belaftete Xaden-e und Wohngebäude | 
3835 Melt Harrilon Etr. Auf 
Ditjeite der Humboldt Str., 
nördlih von der Bloominadale Ave., 
Grund 50 bei 150° Fuß, mit $12,500 
belaftet, zu $19,500 von Elifabet Hö 
fer an Peter E. Hanfen. 


Regeny. 


CASTORIA Fü Säuglinge und Kinder. 
Die Sorte. Die Ihr Immar Gekauft Haht 


Leder nemadıt 


pf weichem Kidſftin, 
lt Goodhear 


Größen 


1.19 


Marinebian ue 


J 
an der No 


der 


125 Fuß 


ebendvoit. Chieaao, Mittwoch, den 22. März 1916. 


Bevorftehende Berguügungen. 


An dem fommenden Samstag wird der 
Turnverein Helvetia fein 
Kränghen nach alter Schweizerar. in ſei⸗ 
nen Räumen in der Sa Salle Turnhalle, 

| ei LZarrabee Straße, abhalten. Ein 
reichhaltiges Brogramm it aufgeitellt, 
Turnen, Gefang und Humoriſtiſches wer⸗ 
den in annenchmer Abwechslung einen 
jenen Abend bereiten. Fiir Küche | 
und Keller, fomie ausgezeichnete Tanzes | 
mufif bat da3 Komite beitens 8 
Einiritislarten im Vorverkauf 258 Cen 3 
an der Kaſſe 85 Cents. 

Der Bürgerfrauen- Kater 

ſtüsungsverein von Lake View 
feiert an dem kommenden Samstag in 
der Sozialen Turnhalle, Belmont Avenue | 
Iımd Kaulina Str., fein neuntes, mit öf- 
| fentlicher Beamteninjtallirung berbunde 
Ines Stiftungsfeit. De Berein bietet bier 
| jeinen Mitgliedern und „sreunden Gele 
| genbeit, ſich ein paar Stunden mit einan 
der zu amüſiren. Da es in dieſem Ver 
| ein immer luftig hergebt, fo ladet ex be> 
ſonders Diejenigen cin, 


fvor Abteilung 


zu 2.45 offeriren. 


follte die Damen 


ietet, die regulär von $3.50 bis 


lalle xecht gern wiederkommen werden. 
Das Komiite, welches ſich bemüht, 


Zas 


in Schnür— 


aus den 
tm; u. 
Nabener, 


Damen: 
Heng3, Ehrenpräjidentin; W. 
Vizepräſidentin; B. Schönfeld, 
prot. Sefretärin: Sander, W. Meit 
fahl, A. Gieſe, W. Chriſthof, E. Roit, 2. 
Haferkam, B. Noebre, 3. Nugen, A. Weit: 
haus. Der Verein ıit 9 Kahre alt, bat 
1265 Mitglieder und ein Vermögen von 
mebr als $4200. 
Großes Schlachtfeit, 
|llnterhaltung und Ball, 
Plattdeütſchen 
Nordweſtſeite am koöommenden 
Samstag Abend und Sonntag? Nachmittag | 
und Abend in allen Sälen der Wider Bart | 
a 63 wird troß D bes Krieges außer 


die neueſten Staple, 
Senſe Wſätze. 


D 
rs 


und 


zu dem reaulären 


erbunden 


Gilden Der 


anderen jchiweinernen Lederbiiien nebit 
Zubehör, auch imbortirte deutſche Bauern: 
| wurit geben, und für quie Tanzmuſit iſt 
in echt plattdüticher Wetfe gejorgt tvorden. 
Ueber Mangel an Zuſpruch werden die 
Gilden ſicher nicht zu klagen haben. Der 
Eintritt koſtet nur 28 Cents. 

Eine Schürzenpartie, verbunden mit 
Penny Social, veranitaltet der deutiche 
Srauenberein Nordica am Samstag, 
demi. Mpril, in Flei iners Halle, 1638 N. 
Halſted Str. Das Feſt beginnt um 7 
Ubr, und der Eintritt foftet 25 Cents. 
Die Damen Emma Stamm, RBräfidentin; 
Anna Anders, Zäzilte Baade und Minna | 
Lehmann haben ein gutes Orcheiter für 
den Abend verpflichtet und für Speiten | 
und Getränke beiten geiorgt. Allem Anz 


Footform 
kleine Kna 
ädchen, aus | 
Knöpf 

ac 
Extenſion | 
b- 


Grtra! Logan Schul 
Schuhe für Sinaben 
Goodhear Welt genäh— 
te ſolide Leder Sohlen, 
Gunmetal Kalbleder— 
Oberteile, Größen 10 
biz 54 — 50 und 
82.75 

——— 


8, 


Chocolat: 


Gold Medal Chocolates — daruuter 
handgemachte Centers mit feinfter Chbo: 
lolade n: Nuß⸗Criſps, Frucht⸗ 


fis, Caramel Buds, Mola—602 
25€ 


und anpere; 

Mir 
r Can 
leparat 


ne gemütlichen, unterbaltenden Abende wer— 
den, fite welche der „Nordica” jo vorieils 
haft befannt ift. 

| Diſtrikt 333 des Deutſchen Ur— 
terſtützungsbundes 

am Samstag, dem 1. April, Abends 7 
Uhr, in feiner X Berjamml.ngäballe, 1459 
Elybourn Ape., eine große Agitationsver— 
lammlung, in der Sandidaten, Frauen 
und Männer im Mlter bon 16 bis 
; Nabren frei aufgenommen werden. 
Feifchungen werden frei verabfolgt, aud) 
| Tanz tit frei, ohne Eintrittsgebühr, und 
ein bewährtes Komite tit an der VIrbeit, 
um diejen Abend in jeder Hinficht zum 
| Erfolg zu bringen. 

I 


Uniere berühmten Swiſſetta 
Shocvlates, alien Liebbabern quter 
dies belannt; aroke Auswahl; 
berpadt oder altortirt, wie Ahr 
wünſcht, Donnerſtag, Pfd 


Main Floor 


Kurzaaren 


P 
Ban N 5: lle, 


DD 


Er: 


Gonie’ 
„m ur ın 


mer; erifirte Halel⸗ 
veiß 0 Gramm 
reaulãrer 
Ba Wer ſeinen Freund eder ſeine Freundin 
in den April ſchicken will, 
beſten bewerkſielligen, 
| der yertlichlei* beteiligt, die der Ehi- 
cago North Weftern Inter- 
| tugungspereinam 1. April in der 
Wider Park Halle veranjtaltet. Ein rüh— 
riges Stomite mit dem Bereinspräfiden: 
ten Hench Koop an der Spike iit fihon 


! ephon-Beſtellun⸗ 

Bälle ar nen Kunden 

oder Puritan ſeidebe⸗ 

Dards ! äcgenc Schweiß⸗ 
im!b 


lätter, Größen 2, 
regulärer 


und 4, requlär 
6 
* 


das 
Crowleys Golde 

—— ein, in 

alien roßen, regus | für hm 
läter 5c 2sert, smel | Wert, fnmars, 15c 
‚Bapiere Taaı 6c 


Die Hnnp Haar. 
nadeln, 5 Grüßen 
im Badet, regulä- 
ı ver ce 9 


1 mdem er jih an 
Gortieeiti 
Eur 1 100 


5 
—— 


tenſtrump 
für Kinder 


Sri 
Jänder 
weiß * 
zu einem Bombenerfolg zu machen. Un— 
|ter Anderem wird eine Verlooſung wert 
boller Gegenſtände ſtattfinden. Die Jon— 
zert- und Ballmuſik liefert ein autes Orts 
|cheiter. Da wegen des Scnntagsichluffes 
\feme Getränte nad) I2 11hr verabreicht 
werden Dürfen, jo bat der I 
|fen, um 7 Uhranſtatt 8 Uhr an 
und ladet ſeine Freunde ein, recht f 
erſcheinen. Gintritisfarten bei Mitgl’:- 
| dern foiten 2 
Cenis die Perſon. 


Strid 
nur in 


z, regulärer 50 


imwve 


zer 


a 


Main Floor 


‚beranitaltet am Samstag, dem 8. April 
I Abends 
zert, verbunden mit komiſcher Aufführung 
und Ball, in der Lincoln Turnhalle, 
verſeh Parkway und Sheffield Avenue 
Die Sänger haben während der Winter— 
monaie tüchtig geübt, und wer ihren un— 
ermüdlichen ſchaffensfreudigen Dirigenten 
Karl Gutzwiller tennt, der weiß, daß am 
fommenden ‚seite nur eritllaflige Zeittuns 
gen zu ertvarten jind,. Der Nahreszeit ent- 
Iprechend wird das Konzert mit dem herr: 
lichen Xied 

| Berge iteigt“, gedichtet von X. 
| und vertont von arl Wilhelm, dem Kom: 
poniſten der „Wacht am Rhein“, eing ge: 
| Teiter. An die ernite Kriegszeit, 


I hübſch 
P omda- s 
neue Früh— © 


Werte 


neue 
für das 
ſpezielle 


Di⸗ 


» Yards 


Neue Blaid Roiles, 
eichhten ‚Karben, neue 
te Facons, rieſiges 
Sortiment ſpeziell 


die Nard 
e A »4c 


für nur... 


und 
Worited 


| gemahnt uns da3 Lied vom „Trompeter 
an der Katzbach“. Außer diefen beiden 
Siedern fommen nod) einige andere zum 
| Qortrag, und den Schlur bildet eine lo: 
miſche Aufführung, betitel t: „Die Sumpf⸗ 
bühnez‘. Hierauf Tanz. Für gute Du 
it And feine Speilen ımd Getränf: iit 
Sorge getragen. Da der 
Sängerbund“ einen großen Freundesktreis 
ha* 
zu Gate ladet, it zu boffen, dat die 
“incoln Turnhalle bis auf den legten 
Platz gefüllt ſein wird. Gintrittöfarten 
koſten im Vor verfauf (zu baben bei allen 
Mitgliedern) 25c Die Perfon, an Der 
Kaſſe 50c die Perſon. Die folgenden 
Sänger ſind mit den Vorber reitungen zu 
W. Maurer, 
‘auch, Vor: 


Eine Menge Läden Haupt ge⸗ 
ſchäftsviertel iſt in den letzten Tagen 
verpachiet worden, darunter folgende: 
>18 und 320 Siid State Str., da? 
annze Ditöcdige Gebäude, von der Frau 
desBundesrichters Carpenter und ihrer 
Schwefter, Frau Arthur 2, Farwell, 
insgeſammt $130,000 auf zehn 
Sabre und einen Monat an eine nit 
genannie Firma. Un ber Sübmeitede | 
der State und Ban Buren Str., auf! —— * 
zehn Jahre zu insgeſammt $150, 000 | figender; Karl Schmid, ae Hart: 
an I bie Standard Breivern Co.; zwei— wig, Geo. Klaus, Hermann Schneiden— 
tes, drittes und viertes Stockwerk, 404 bach, Ludwig Fiſcher, Leonhar“ Daſing. 
412 2 &i üd State Str.. auf dreizehn — — 

Jahre zu insgefammt $78,000 an A. Gin Zerrbild der dentichen Fran, 
Mathi u Weit Randolph Str., auf ———— 

zehn Jare und zwei Monate zu ins 
geſammt *76,250 an die Comfort und auch ein Zerrbild iſt ſchließlich nur 
Confectionery Co., New York. An der Die Entitellung eines an fich richtigen 
Norboitede der Clark und Yan Buren | Örundbilbes. 
Straße, auf fünf Jahre zu igäge- 


mm 


ſo 


zu 


Auch vom Feinde ſoll man lernen, 


mögen daher die nachfolgende Schilde— 


jammt $35,000 an die linited Cigar| rung ihres Verhalten® im Kriege, bie 
in! 


Stores Co, ‚ein englandfreundlicher Schwede 
Von der Chicaano Title and Iruft! der Times vom 14. d, gibt, zivar mit 
Co., Iteubänder, haben gegen Hypo: |ftiller Heiterkeit über feine offenkun- 
tet auf die beigefügten $ Lieaenichaften digen oehäfligen Webertreibungen Ie- 
aelieben: $100,000 auf zehn Xahre zu Ten, andberjeit3 aber auch daraus Ier- 
91. Prozent Zinfen, Weller Mfg. Co., nen, 
veitede der Koſtner Ave. und feindlich 
CoKand Str. 885,000 auf ſechs genheit 
Jatx zu ſechs Prozent Zinſen, Wil- hat: 
liam Kidel, Neubau an der Winthrop Deutſchland hat in dieſem Kriege zu 
Uvenus, 83 Fuß füblich von Lawrence, leiden unter dem Mangel an Charak— 
850,000 auf ſechs Jahre zu ſechs Pro⸗ terſtärke ſeiner Frauen. Sie iſt feine 
zent Zinſen, Hiram DeCamp, Neubau Folge ſchlechter Erziehung, weil die 
rd Aſhland Ave., 280 Fuß deutſche Frau zugeſtandenermaßen 
ſüdlich von der Ainslie Sir. ebenſo hochgebildet iſt wie andere 
Frauen in der Welt, ſoweit es auf die 
Bucherziehung ankommt; auch handelt 
es ſich hier nicht um eine Wirkung 
is mer zu lana. Spri oh Threr Umgebung oder um Gewohnhei⸗ 
deutſch. — 08 — et ten. Deutſche Mädchen, die in den 
Wieſo? Schlof ich denn darin? Ver. Staaten oder in England gelebt 
E3 heikt Schlafrod. weiler Ihlatt noßhäng zn mit der ?reibeit und | 
Heer . yu nabhängigtei 
* —* auf dem Fußboden! | Lebens vertraut geworden find, find) 
ai —— 


bo froh, wenn fie nad Deutfchland | 
Trägt die 


m. 
tn 
Dudi 


gelinnten Beobachter Gele- 


Noja, da unten mul 
Waeſchnitten werden, 


e Stück 
mein Schlafrock 


deif 
er} 


zurüdfehren fönnen, obmwohl ihre: 
Unterschrift 


va —_ 


die noch nicht bei | 
ihm waren, in der Ueberzeugung, daß ſie 


jeine | 
| Prlicht voll und ganz zu erfüllen, beiteht | 
1. Zriphahn, Präjiden: | 


1 mit | 
veramitalsen Die |“ 


fhein nach wird es wieder einer der ıır=' 


beranitaltet | 


fan das am) 


wochenlang an der Ar .ıt, um Diejes Freit | 


erein beichlof: 
zufangeit, | 
"Dzul 


5 Gent3, an der Stafle 85| 


Der Shwäbtihe Sangerbund! 


.| bergißt, 


„Benn der Frühling auf Die 
Bodenitedt 


d ie | 
jest wieder jo viele Helden eritehen läßt, | 


n Schwäbifee | 


den er überdies jährlich nur einmal 


Die deutjhen Frauen | 


mas an ihrem Verhalten dem’! 


zu feinen Ausfällen gegeben | 


Dienfthoten nicht meit entfernt iit' 


Die deutfche Ariftotratie, die Durch eine 
gewaltige Kluft von der großen Deenge | 
des Bürgertums getrennt wird, hat in! 
| mander Richtung enalifche 
|nachgeäfft. So ift das Tennisfpiel mit, 
‚großem Erfolg eingeführt worden, | 
| we nn auch erit nad jahrelanger An 
ſtrengung. Man kann vielleicht jagen, 
die Freiheit tommt langſam, 
auch 
rau. 
|den Krieg „erträgt, 
'enalifhen Frau. ch bin jegt in bei⸗ 
den Ländern geweſen und kann beur— 
teilen, was vorgeht. Die deutſchen 
Frauen waren zuerſt ſo wild wie die 
Männer. Jetzt können ſie die An 
ſtrengungen nicht ſo gut ertragen, wie 
die Männer. 
den ſie über die Butter anſte 
ſtypiſch hierfür. Butterbrot, 
nicht etwa Brot mit Butter, 
Butter mit Brot, hat zweifellos viel 
dazu beigetragen, jene Neigung zur 
Körperfülle zu entwickeln, die in der 
deutſchen Weiblichkeit vorherrſcht. Die 


ſehr langſam zu der deutſchen 
Aber die Art und Weiſe, wie ſie 


llen, iſt 


ſondern 


wenn 


| 


Sitten | 


\ 


ilt nicht die der! 


( 


Der lächerliche Unſinn, 


d. h. 


kleinen Unruhen, die jüngſt an verfchies | 


denen Stellen vorgefallen ſind, waren 
hauptſächlich das Werk von Frauen, 
und ich möchte zweifeln, ob ſie vorge 
fallen wären, wenn es mehr Fett gäbe, 
das für die deutſche Küche ſo weſentlich 
iſt. So ſchrecklich der Krieg in mancher 
Hinſicht iſt, ſo zeigt er ſich doch als ein 
| Heiner Wohltäter in anderen Kid) 
tungen, und ich perjünlich fand die 
deutjche Küche bei meinem legten Be 
(Tuch beifer alg früher wegen ihres jehi 
gen Mangels an Fett. 
Die aroße Vielefferei, 
Leben in Deutichland 
25 Jahren ſo kennz— 


ir 


in den lebten 
eichnend iſt, 
bei den Frauen ebenſo auffällig, 
bei den Männern. Im —* 
und 8 Uhr morgens mit Kaffee und 
Milch; um 10 Uhr gibt es ein Früh— 
ſtück mit 
ſehr ſchweres Mittageſſen, 
Durchfchnitt 
iſt wie der englifche X 


das 


Lund. Dabei wird 


| Bier oder Wein aetrunfen oder beides. | 


In den lebten Jahren folgte darauf 
Zee, der gereicht wurde mit Kuchen, 
\Schofolade und Marzipan. 
Uhr Abends gab es das Abendeljen, 
‚das faft fo Schwer war wie das Mit 
tagmahl und aus faltem Schinken, 
Hammelfleiſch, Roaſtbeef oder Kalb— 
fleiſch mit Wein beſtand, oft auch mit 
ſüßem Champagner und 
Bier. Wenn der Krieg das Leben der 
Deutſchen zu der Einfachheit zurück 
führt, die vor 25 
wird er eine zu Wirkung gehabt 
haben. Anzmwilchen it es allerdings 
| fein erfreulicher Gedante Für die Deut- 
ichen, daß der Hauptgrund ihres Mif 
vergnügens über den Krieg die Nah 
rungsfrage iſt, 
hauptſächlichſten Unzufriedenen ſind. 

Darum ſoll man freilich nicht den 
ken, daß die deutſchen Frauen 
Hilfe nicht eifrig für den Krieg zur 
Verfügung ftellten. Was das Rote 
Kreuz leiftet, it bemunderungswert. 


Sn der Krantenpflege ftehen jie natür=, 


ih nicht auf der Höhe der enaliichen| Verwaltung des als „aufrührerifch“ 


aber fie 
Deutlich 


Pflegerinnen, 
allen Kräften. 
weit Tchmwerere Arbeit 
rinnen. he Batriotismus 
Sie befunden por Fremden 
tes WVertrauen auf den 
Itiefer ich in ben 
Berlin, Die 


arbeiten mit 
Frauen leiiten 
Englär 
iſt 
ihr 


als ande 
groß. 
höch 
aber je 
fern von 
ergründete, 


Si 
Städten, 
Stimmung 


— —— ideſio zahlreicher fand ich die murren 
J oi ⸗ 


den Frauen. 

Dieſer deutſchfeindliche Neutrale 
daß die Neigung zur Kritik 
der deutſchen Frau ebenſo tief im 
Blute ſitzt wie dem deutſchen Mann, 
und daß ſie von derGelegenheit, zu kri 
tiſieren, die ihr die behördliche Rege 
lung des Küchenzettels bietet, natür 
lich mit Eifer Gebrauch macht. Aber 
an Geduld im Ausharren und an 
Opferfreudigkeit läßt ſich die deutſche 
Frau von keiner andern in der Welt 
übertreffen. 

— —— — 
— Die Probe. — Ein 

in ſeinem Arbeitszimmer eine 
ziehen und wies den 
an, ſie ſo zu machen, 
die Wand nichts 
Dazu iſt Ausfüllen 
nen gut“, ſagte der Mann und ging 
an's Werk. Als er fertig war, ſtellte 
ſich der Auftraggeber an die eine 
| Seite und rief dem auf der andern 
| Ttehenden Manne zu: „Sören 

mid, Sanfte?” „Nein, Herr!” 
die prompte Antivort. 


— Herr 
Zimmermann 

daß man durch 

hören könnte. 


mit Sägeſpä 


Sie 


war 


Berftopfte Gingeneidt, 
Kopfweh, Erkältung, 
Fehmt Lastarels 


Kein aepfuch, ſanrer Magen, böſe 
Erkältung oder Verſtopfung 
am Morgen. 


Holt jetzt eine 10 Cent Schachtel. 
Belegte Zunge, ſchlimme Erkältun— 
gen, Unverdaulichkeit, gelbe Geſick 


| 


1t3 


42° 


Um 8 


die für das 


Bruchleidende 


Männer, Brauen und Kinder, labt Euch 
unjer neuelte8® Spesial-Brumband, das 
ein jedes andere itbertrifft, von uns genau 
anpaifen. Unfere 28-jährige Erfabrung | 
garantirt Eu Crfola. 


Air fahrisiren über 100 andere Sorten | 


Brucbänder, von 81 aufwärte. 
Strümpfe, 2eibbinden etc, zu 
preiien. 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


[ \ Gummi» 
N 
di 


I 


Babrife | 


Nicht notwendig Ihr Leben lan nutzloſe Bruchbänder zu tragen, 


| 


154 Worin 5th Avenue, Ede Randolph St. 


Geihäft oflen von S—6 Uhr, Sonntags * v—12 
avi D.a.ja® 


Panin-Stärmer, 


Ter Lebensaang des neuen 
Minifterpräidenten, 

Sn Rußland, wo Willtür md pers 
fönliche Laune kei der Politit weit 
öfter entſcheiden als in anderen 
Staaten, kommt auch bei der Beſet— 
zung der höchſten Regierungsſtellen 
ein Element der Zufälligkeit zur Gel— 


ruſiſchen 


t toll, 


| 
| 


I 


tung, da3 jede Vorausberehnung auss | 


Thließt. Man kann mit einiger Bes 
ftimmtbeit darauf rechnen, daß bei 
einer Minifterfriie — die jedesmal |! 
nur ein einziges Reffort zu umfaifen 
pflegt, da man auch größere Striien 
lieber in einzelnen Abfchnitten erledigt 
— der Kandidat, der in der Preile 
am ausgiebigiten erörtert wirb, ſchon 
darum am meniaiten Ausficht bat. 
Die Berufung des bisher in MWeit- 


europa faft unbelannten Herrn Bas | 
''nin-Stürmer, 
| Minifterportefeuille 
zum Vorfit im Minifterrat ift aber | en 
wie e8 | 


[3 ein 
hatte, 


niema 
innegehabt 


der noch 


keineswegs ſo überraſchend, 


von außen den Anſchein hat. Die Ein— 


war 
wie 
rchſchnitt 
beginnt die deutſche Frau zwiſchen 7— 


ſchließlich 


Jahren beſtand, dann 


und daß Frauen die 


| für allgemeine Angelegenheiten berus | 
ihre | 


fühig erflärt 


zelheiten, die rufliihe Blätter jekt 
über die Beamtenlaufbahn des neuen 
M —— veröffentlichen, 
laſſen erkennen, daß er ſchon mehr als 


einmal dicht vor den Toren ſtand, die 
zur Macht führen. 
Fleiſch und um 1 Uhr ein 
im 
zweimal jo umfangreich 


Das früheite Ereignis, das man | 
aus dem Leben de3 1848 geborenen 
Minifters Tennt, fällt ins Nahr 1891; 
e8 ift für feine Auffaflung 
Staate ganz ———— Herr Stür⸗ 
mer, der damals noch ein 
Grundbeſitzer war, wurde vom Semſt- 
woausſchuß des 
Twer zum Vorſitzenden gewählt, 
nachdem ſchon mehrere andere Wah— 
len von der Regierung unbeſtätigt ge— 
blieben waren. Herr Stürmer lehnte 
die Wahl ab, angeblich aus „Fami—⸗ 
lienrückſichten“. 
gerung zum Vorſihenden des Semſt⸗ 
woausſchuſſes ernannte, wozu ſie be— 
rechtigt war, nahm er die Stellung 
an. Dadurch hatte er ſich der „Ver— 
waltung“ ſo gut empfohlen, daß er 
nach ſehr ſchneller Karriere bald dar 
auf Gouverneur von Nowgorod und 
dann von Jaroslaw wurde. Später 
wurde er ins Miniſterium des In— 
nern als Direktor des Departements 


fen. Unter Sipjagin begann er eine 


er unter Plehwe. Im Jahre 1903 
wurde Stürmer mit der Reviſion der 


unbeliebten Gouvernementis von Twer 
berufen, wozu er den jetzigen Leiter 
des ſtagatlichen Preſſebureaus, J. J. 
Gurland, heranzog einen der rück— 
ſichtsloſeſten Reaktionäre Rußlands. 
Die Reviſion führte zur Auflöſung 
der Semſtwoverwaltung, von deren 
Mitgliedern einige nach Sibirien ver— 
bannt und ein großer Teil für un— 
wurde, 
Gemeindeämter zu bekleiden. Der 
Lohn für dieſe Arbeit, die durchaus 
den Erwartungen der —*— 
Stürmers entſprach, blieb nicht aus 
der Reviſor we zilm Mitglied des 
Reichsrats e namı nt, ma3 damals eine 
fiir feinen ra ganz unge— 
wöhnlige Auszeichnung ar. 

Zwei Jahre nah d 
Stürmers in Veriva 


rı 


Eintritt 
nasbehör= 


sm 

Lil 
bs 

[tu 


die 


ı be, die Jeither unter der Herrfchaft des 


ließ den iſt, begann die 
— 


Sand 


Sa ä | 
farbe und elende Kopfichmerzen fomz | 


men bon Siner trägen 


Euer 
Speije füllt, 
Gährung fommt, 
|Spülfah,. Das ift der erite Schritt zu 
unzähligen Elend — Unverbaulicht: it, 
faule Gaje, jchledhter Atem, 


ſchrecklich und abſtoßend iſt. 
caret heute Abend gibt Euren verſtopf⸗ 


Leber und ver: | 
ftopften Därmen, die verurjachen, daf 
Magen fih mit unberbauier ! 
die jauer wird und in 
wie Abfall in einem 


ten Eingeweiden eine gründliche Reini: | 


aung, madt Euch bi3 zum Morgen 
| gefund. Sie arbeiten, während hr 
'Schlaft—eine 10c Schachtel von Eurem 
| Apothefer wird? GCuhb auf Monate 
mohlgemut machen. Millionen bon 


Männern und Frauen nehmen jeht| Goremptin, wie die ruſſiſchen Blätter 


des angelſächſiſchen Cascarets und halten ihren Magen, 


Leber und Nieren in Ordnung und 
wiſſen nichts von Leiden. Vergeßt 
Eure Kinder nicht — ihr kleines In— 


ebenfalls 


Stellung dort von der eines häuslichen nere hat eine SU Ianii — ſentlicheren Einfluß gewährte, 
Us nötia tatfühlich her soll iii. 


balbfo nftitntionellen 
Urt von Oberhaus 
furze Epoche 
bon ber Revolution erzivungenen Re= 
formen. Der luge Beamte erkannte 
ſofort die Gefat hr, die td9m aus dem 
allzu ausgefpronenen Ruf eines Res 
aktionärs erwachſen mußte, verſtand 
es aber gleichzeitig, ſich den Hoftrei— 
ſen als zuverläſſiger Konſervaliver in 
Erinnerung zu halten. Eine taſtende 
Vorſicht wurde ſeither das Kennzei— 
chen des Verhaltens Stürmers, das 


1 
Jul 


ı€5 


bom | 
einfacher | 


Goupernementg | 


Als ihn aber die Ne 


| herborragende Rolle zu fpielen, ven | 
Höhepunkt feiner Macht aber erreichte | 


jtaatliche oder | 
| Kerze and Feniter zu tun“, 


ein, 


vielleicht nur zu klug war, um einen 
Erfolg zu ſichern. Immerhin galt er 


man 1905 ſeine Ernennung zum Mi— 
niſter des Innern, als Swjatopolk— 
Mirski der | Revolution niht Einhalt 
en mußte. Im leßten Mugen= 
bdlick erſchien aber Stürmers Name 
doch zu Fehr al3 eine Provokation 
der erreaten öffentlichen Meinung — 


au gebiete 


er mußte vor dem farbloſeren Buly— 
gin zurückſtehen. Noch einmal tauchte 


ſpäter ſein Name auf, als Stolypin 


wegen der Verweigerung der Flotten— 
kredite mit dem Parlament einen faſt 
unheilbaren 


Konflikt bekam. Aber 
Stolypin wußte die Gefahr im letz— 
ten Augenblicke zu beſchwören. Stür— 
mer mußte ſich mit dem Sitz im 
Reichsrate begnügen, wo er zur äußer⸗ 


Art von Führerſtellung in dieſen Krei— 
ſen innehatte. Die Verbindlichkeit ſei— 


ner geſellſchaftlichen Formen eignete 
gelbe 
Hautfarbe, innere Furcht, Alles was 
Ein Ca3: | 


ihn aber gleichzeitig zur Führung von 
pertraulichen Verhandlungen mit ans 
dern Gruppen de3. Reichsrates, 
denen er oft von der äußerften Rech- 


richterftatter auftrat, 
zu erklären, er habe dein Tchriftlichen 
Berichte nichts beizufügen. 
PBanin-Stürmer war mit Herrn 
verfichern, ena befreundet. An einen 
Mecfel der Politik ift Thon darıım 
nicht zu denten, auch wenn die Präft- 
dentihaft im Minifterrat einen mes 
ala 


' ale 


ı mehrmals als ——— Fans | 
| didat für das Amt, 


das jeweils die | 
größte Macht bedeutete. So erwartete | 


' Bari3 mı 


Umfonft an Brucjleidende. 


3000 Leidende folien freie Probe Plapao erhalten. 


diefes 


freigebige Anerbieten ſtellt der Er» 
der einer wunderbaren „Tag und Nacht lang“ 
wirfenden Methode, wel de gebraı ıht werden 
um Die erichlai ften Miuste In zu ftärten, und 
N adıbe oe die ichmerzhaiten Bruhbänder ınd die 


Nteiwendigfeit der gefährlichen Operation ab⸗ 
iufhaffen, 


U zu zahlen. 


000 Leid den che 
genigende QUuantiti 
PLAP oO ninfonit zu 
nelandt, n Vic zu 
tabigen,cs einer ren 

nen Brobe 
werten, Fin 
VLAPAO®Brobe wi 
feine Bezahlung ver 
langt, Iveder jest non 
ipäter, 


Hören Sie anf ' 
mit dem 
Brucdbande. 
Jawohl es Sie 
auf damit, denn Gie 
Afſen aus eigenergr. 
iahrung, daß es ur 


ein falicher Balten an 
ei ner 


Ichreiben 


! 
dieie 
I 


SEHR 
" MARKE 


‚Tal iend zen Me auer 
u e Ihre 
Sejundheit unt ei aräbt. 
weil e5 den Bintlreis 
lauf surüdhült. Kar. 


un jollten Sie es aliv Weiterhin tragen? 
aibt eine befiere Art und Sie Fünnen 
tcht foftenlos erproben, 


Für doppelten Zwerf gebrandt. 


Der ind wichtigſte Zweck der 
PLAPAO-PADS berubt in beftändigem An- 
bringen at Die erichlaffien Musfeln 
PLAPAO zenannten Medizin 
menziehender Natur iſt 


nin der 


Bio 
vice 


Erſteus: erſte 

der 

nd zuſammen mi! den 

I edizinalmafie Ergöhung 

slaufes beabſichtigt, um auf Die 

| i uslel zu beleben und in ihre 

Ines rn ine Stärte u Glaftizität_zurüdsuverfegen, 

und nur dann lönnen Sie erwarten, dab 

erihmwinde, 

- lie felbftanhaitend 
um Fatit er amı 
en fi > fich fo als ein widtiges 

jurücbalten bon Brücden es 
ein Bruchbend ‚nicht 58 fann. 
ute, alte und junge, ftellt ſich 
zum Abnehmen des Eides berechtigten 
Beanten ein, ind funzen, dab die !LAPAO- 

P ADS ihren Bruch heilten — in manden Fäls 

len die ihlimmiten Arten — welde ihon lange 

geit beitanden. 


2 ⸗ a a u. 
Beitandige Tan: und — — 
Ein bemertenswerter Ina bed PLAPAO- 
| PAD-Syften der Vebaudlung berußt in der 
verh ältnikmäf ig hurzen. zeit, melde 'e3 nimmt, 
um Reſultate au craielcı 
Dies Tomint davon, veil die ! 
| neieht ii, Taq Ne acht "Tan g, 
der ganzen 24 Stunde 
Da gibt es kein Unbek 
lichteit, leinen Schmerz. 
ſchlafen oder wachen, 
wunderbare 
ibsmusteln neues 
ic bedürfen, um 
Zurüg haltens 
nnſtlige Stutze eine 
| ftiger 


gemadt 
ih, Nutichen Au 

|berbindern, I 
Adiuntt im 
wabrt, melde 
Hunderte Yo 
F vr einem 


ha 
DC 


x 
| 
| 


id 


währen 


Dennoß mag man 
arbeiten oder ruhen, Flöht 
Mittel unfichtbar den linter 
zeben und Krait ein, dDeven 
ihrem naturgemäßen Zmede 
der „Eingeweibe ohne 

ruchbandes oder 


diefes 


d 


Vorrichtung zu * en 


Erklärung des Plapao-Bads. 


Der Grundfak, auf weldem die Wirlung der 
Fr ” 
4— 


ws 
| 
| 
| 
jr 


I . 
PLAPAO-PADS berubt, 
der beifolgenden 


lanın an 
Stuftrationen, und 
den Grfläruna, leicht begriffen werden 
DaspPL.APAO-PAD mird aus — bieg⸗ 
ſamen Material „E angefertigt, weldes en 
worten wird um mit den Bewe 
Körper uberetinzinlinmmmtent, 
auem zit Fragen zit m D 
iſt audaftend (Gähnlich, aber 
ſchieden bon einem eftpfl 
Polſter „B“ ar n Rutichen 


der U 
der folgen» 


gungen 


effen inne y 
deunoch ieht ver. 
fter) ] 


zu verhindern, 


Fariier Straßenbeleuchtung. 


Da der Geift des Widerjpruchs im 
Menſchen ſtets wach iſt, ſo iſt es 
türlich, daß man jetzt in Paris 
ſeinen durch- die Zeppelinfurcht 
duntelten Nächten ein lebhaftes 
tereiie für Die 
heat, mit deren 
Blätter eingehend 
teitgejtellt, 
tünſtlichen 


mit 
ber⸗ 
Ob ın 
In⸗ 
Straßenbeleuchtung 
Geſchichte 19 die 
befaffen. Da ipird 
der Gebanfe einer 
Erbellung der Nacht nicht 
früber als im Anfang des 16. Jahr- 
hunderts auftauchte, Im Jahr 1524 
nämlich erging erſtmals eine Polizei— 
verordnung, die den Bürgern vor— 
ichrieb, , 

eine Lampe 


r 


nn oo 
Du r 


«1 


> 


brenne 
Der Be: 


mit einer 
fehl wurde nur 
führt, 
das 


bon 
und im Jahre 1558 beichloß 
„Barlament”, daß jede Straßen: 
ede in den Wintermonaten mit einer 
L zu verſehen ſei. Doch die Chro- 
nit berichtet, dah auch diejer Verſuc 
einer Straße enbeleuchtung an dem In 
gehorſam Bürger ſcheiterte, die 
die Koſten zahlen ſollten und vorzo— 


nina 
ampe 


j 


De et 


rn 3 gen, fich bei ihren nächtlichen Ausgän- 
Shitem3 zu einer | 


fonjtituiert wor= | 
der | 


gen Kleiner Handlaternen zu bedienen. 
Das gab einem gefchäftstüchtigen 
Abbe namens Laudati den Gedanten 
eine Gelellihaft von Laternen 
träger zu aründen, bie für den nad 
pamaligem Geldeswert ziemlich hohen 
Lohn von viertelftündtg 20 Prennigen 
für den gen, 12 Bfennigen 
den Fußgänger ihre D liehen. 


Mac für 


Dienſte 


sirfung nnaus- | 


ie 
14 


ıd volljtändig ve 


nm 


neben verlel 


ofinung veriperre und den 


sufam« | f 


keine Umpäh- | 





—* 


na⸗ 


‚um neun Uhr des Abends 


* 
nden 


wenigen ausge-⸗ 


| Ztü 


Eine öffentliche Beleuchtung aber fam | 


erit unter 
der im 


Ludwig XIV. zuſtande, 
Jahre 1667 die Straßen von 
Laternen auäftatten lieh, 
die „in der Höhe von zwanzig Fuß“ 
aufzuhängen waren. Dieje Laternen | 
wurden außerordentlich populär, in= 
fofern fie der Jugend als Zielfcheibe 
von allem möglichen Unfug dienten, 
gegen den mehrere drafonifche Ver— 
prdnungen eragingen. Eine tragiichere 
Beliebtheit erhielten Die Parijer La— 
ternen bekanntlich Pi Seit der NRe- 
polution, alaWerfzeuge der politiichen 
Lynchjuſtz. Jedenfalls aber machten 
die Laternen des Sonnenkönigs einen 


| nein Geſchenleremplare De 


| Diplom nebit a Preis aı 


€ ı PI \P \0-+ 
abfterbenden unb a& 
Rusfeln liegt um ein weitereö Nat. 


ben zu berbindern, 


„A” iit das erweiterte Emi 
PADS weldes über den 
nmädten 


un 


iſt das 
na tart ana 


ttinrorh 
nilpr 


ubringen 


d geform 
Be e 
In 


te ®oliter, 
die Brud- 
ılt Der Bau 
gen berbi e. An dem Bol 
fer. t D eren Vehälteg wird 
ne wunderbar abſer⸗ 
aftringente Mer 
t Zobald 
t Durch 
Irme aufs 
entweidt 
die Heine 
(.” u. wirt 
Roren Der 
angl, um 
eg vicbten Mu 
fein 3: ftärten —* 
die —— zu ſchlie· 


dente, 


fa m 


dba3 lange 

5 PLAPAO- 

elches über 

ntnoden au 

tern lommt, ba» 

dadurch dieſer 

PL des Hörpergerüifts, 

QURCH DIESE PLAPA PAD 

ÖFFNUNG HERWIS die rötige Feſtigten 
und SZtüse verleiße. 


Beweiſen Sie dies auf meine Unkoſten 


Senden Sie lein Geld. Ich will es auf mei. 
ne eigenen Imtoiten beweiien, dab Cie Ihren 
Uruch bewältigen tönnen, 
ſchwachen Must 


t wien 


venn bie r ibre Rralt und 

rerlanger 

de, gefübrlide Ge 
' Gefübl 


Energie 


ſchmerzent 
vindet 
reckliche 
b 


th t 


auf 


elier füb» 


daB Sıe 


Bruch 
! warm⸗ 
zie eindrang, 
jest anzuneb» 


5 3 
sieben, 
werd en 


Tann Sie Willen, dah 
I IND rd 
ılen, weil ich fo in 
ımderbare freie ’Rrobe 


be 


Zie 
ZU 


— — * ⸗ 
Senden Sie heute um die freie Probe 
verſonlich deren Wert. Sem 
den Sie tein Geld denn die freie Probe von 
PLAPAO tet Sie gar n ichs denuoh mag 
Ihnen Wieverberitellung ihrer Geſundheit 
bringen, was mehr Wert ift als wie biel Gold. 
Nehmen Sie bieie freie „Brobe“ heute au und 
ie werden, folange ©@ie leben, iron feis, weil 
Zie diefe Gelea nbe it benutzten. Ecdreiben Eie 
heute nod ein itfarte oder füllen Sie deu 
Houpon au nd ‚Sie verden yer Netsurpoi 
re freie Brobe PLAP AO empfangen mit ei» 
Zeiten Budes 
welches volle 
der in Kon 
nnd in Barisd 
en wurde, 
lichen Ge⸗ 


Banane is * 
Verſuchen ee 


lo 


itl Nrırh 


> Serrr Stuart über Wh 

lustunſt —* rt die Metbod thalt 
ein Diplom nebit Golpmedailte. 
ae) 
Id ihred 


bes jeder, Der dielem 


an 


| breden leidet, bei IBen follt 


5,000 2eier Tönnen diele freie Brobe er 
Radıfrane wird gewiß sro fein, 
Ent hung zu dbermeiden, ichreiben Cie jebt. 


Dal 
t a Yr 
ten „Die it 


Senden Sie Ronpon heute an 
PLAPAO LABORATORIES, 
lot 1966, Et. Qouis, Wio, 
für freie Brobe PLAPAO und Bud über 

Bruch. 


Ine 


Adreiie 


endende Foit wirb freie große 
drin inen 


| 
HAaME .... „I 
| 


PL AP. AO 


I 


————————————— 


Aus Kriegsmaterial⸗Induſtrieen 
aus freiem Antriebe ausgetretene 
denticdhe N —— und An- 
nehörine der f. n. f. öfterreidhiidh- 
ungariſchen —* haben in 
der Heimiverkitätte, NRaume 76-78, 
154 DW. Namdolph Str., Chicans, 
unter kürjorge von Dr. M. Niven, 
eine Fleine Armee von Auavalleri- 
ten and AInfanteriiten aus Blei 
hergeitellt und in veridjiedene 
Irnppengnttungen formirt. Eine 
‚erittene Batronille, ans 8 Mann 
„> eine aus 4 Fußſoldaten beſte- 
sende Schleihpatronilie Ffoitet 50 
Sents. 


Radifalfeilung 


uch üche 


JiernenIchmäche 


Stade, ne erböfe Berfonen 
i Kr tumen, exit . 


i und ſchlechte 2 
pre n FLustti‘ fen, Brufte, 9 fen» und Roy. 
ſchmerzen, Haarausfall, Abnahme des Gebörs 
und der Sehlr -aft, Katarıd, Magendbrüden, Etubl» 
ver Erröten, Zittern, Hera 


eritopjung, übigfeit 
Topf fen, ruft beflem: nung, Vengftlihleit und 
„Augenbirennd‘, 


om 


nr? — eriabren aus dem 
wie ale folgen junendliher Verirrungen grünb- 
(ich in fürzefter Zeit, und Gtrifturen, Phimsfis, 
“ranıpfader- und Walferdrudi nad einer vällie 
neuen Wiethobe auf einen Edlan aeheilt werben. 

Diefes außerordentl ih inierellante und „ebr« 
reiche X neueſte Auſlage) lches don Jung 
It un id Stan, ge fen werben folkte, 


S ents in 2rief- 


dung bon 2 


- berfiege eit berfandt boi 


Dentichen Brivnt- Klinik 


137 Ealt 27, Eir., Nee Vorl, N. WM, 
„Ber Jugendſreund! Aſt zu haben In Chicagd 
Sei Weiz Schmidt 1566 N, ‚Seiten @tr,, zmois 
Ißen North und Shobourn Abe anal — on® 


| Elaflilche Strümpfe, —— Brad), 


' gewaltigen Eindrud auf die Beböltes | 
rung und no Voltaire widmete ih- 


nen ein begetitertes Gedicht, 


ſechstauſend, 
den Enden und 
Straße, 
er⸗ dem inzwiſchen im Jahre 1838 das 
ſten Rechten gehörte und ſogar eine 
leuchtung eingeführt wurde, 
taires 
ben. 
60,000 Straßenlaternen, 
jetzt nur dreitauſend 
zu Licht ſpenden dürfen. In den Alarm- 


IM 
|“ 2 - Lt, 
* nächten aber erlöſchen auch dieſe und | 
ten beauftragt wurde, während er im | 


Plenum nur zweimal als Budgetbe- 


bon bem „Itrahlenden Licht von hun= 


in dem | 


berttaufend Lampen“ die Rede iſt. In 
Wirklichkeit waren e& nicht mehr alß 


nämlich je eine an 
in = Mitte 


und jelbit heutzutage, 


bei 
jeder 
nad 


Gas und jpäter die eleftriiche Be- 
it Bol» 
Zahl noch erheblich übertrie- 
Denn Baris befit heute nur 
von denen 
ein fpärliches | 


laffen die „leuchtende Stadt” fo duns | 
ifel wie im dunteliten Miitelolter, 


um beide Male | 


— — 


— Druckfehler. „Mit der 
der Carmen beendete Frl. P. ihr Gait 
ſpiel. Möge die geſchähzte Sängerin 
bald niederfommen!“ — (Berichti- 
gung:) „Die Notiz im geitrigen 
Abendblatt follte ſelbſtverſtändlich 
lauten: möge die geihägte Sängerin 
bald wiederfammens” 


nm J 
Rolle 


| 
I 


bänder, Direft von der Fabrik an End. 
Etrumpf telän 


ge, 


eid 

Wir jadrisiren über 100 
Sorten Bruembänder, ein amt 
paiiendes für jeden, 

Erfahrene Bandagiſten — 
auch fuür Tamen. 

Offen tänlihb bon ® Borm. 
bi8 6 Uhr Wbends. Sonm 
tag8 bon 9 bis 12 Uhr, 


Hottingers Fabrik 
' 801-803 Milwaukee Ave,, 


Ede Ebicago Ude 
6 E&tod — Nebmt den E 


x 


Kränter- Dampfbäder 


haden fcit 36 Tahren tauienden Leidenden an 


G.cht, Rhaumatism'ıs, Grip e 


Nerven-⸗ Nieren⸗ Seri, zung son, 2eber-, 

en. und ilnterleibeteioen, Watlerfunit, — 

 rohl ben, Weistana, Vagenieiden, Zudertrantheit, 
Art Krauenfrautheiten ibre bolle Gelund« 


Gcheilter borbanden 


lebator, 


—* 


10 1t anif 
gegei ) 1 


ante 
b 1teis ‚geöf fin: t. 


Ausfuni — 
Erite Ghicagoer 


— Badeanſtalt 


315 Genter Str, nabe Clart u. Lincoln Abe, 
Gentner, Eigentümer, el eincoln 2881 
m3;18,19,22,25,26,29 


Str. 


warum Ir 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


wg Burit hberail Seusrunat? TUR 


Diefelbe mit der peinlichlien Neinlichfeis 
ı Weil aus dem beiten M —— bergeſtelli 


Biet anien 2 
wire. Befrant Guren vieter —— 


Trinkt 


Denisons Kaffee 


immer rein und 
er un — * I. 





März 1916. 


WIEBOLDTS 


narnirte Hüte au 


n 51.98 
MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET Io | 


Verkauf von Spitzen und Stickereen —— 


Nogen ett. 


Finanzielles. 


Bonds: 


— der — 


Ans dem Tagebud eines Poilu. 


Die „Köln. Ztg.“ veröffentlicht 
\einen Auszug aus dem Tagebuche 
eines franzöſiſchen Infanteriſten vom 
43. Regiment, das die Zeit von Mitte 
| Februar bis zum 5. April 1915 um— 
ſaßt. Weggelaſſen wurden dabei alle 


* Familiennotizen, Bemerkungen über 
al ra ma Cl \abgefandte Briefe, über. Ejjen und 
heute zu den billigiten 


Irinten, die breite aber trodene Auf: 
zählung der Bewegungen der Truppe, 
Berliner und Wiener $ 
Börjenpreifen. 


Ein Derkauf von 1079 Stük hodaradiger 


Stühle und Schaufelitühle 


zu 30e am Dollar 


”ir erwarben eine grofe Partie Ehzimmerjtühle und Schaukel- 
feühle von The Schaffer and Prek Co., Chicago (die das Geidäft ” 
aufgaben) zu einem fehr niedrigen Preis. Wir müjjen die 
Waaren innerhalb 2 Tagen von ihren Laneränmen wenholen, und 
darum offeriren wir fie Ihnen in diefem Verkaufe jo wohlfeil, 
dak Sie uns ohne große Ausgaben helfen fünnen, mit dieien 
feinen Möbeln zu räumen. 


WBundewoll mit Blumen und Banb 


T5e Gr. Bell-Ans 
48c 


für Unverdaulichle 


ne Severas Baliam ob, 
15c 
Te 


50€ Graves Zahn 24 


J J vw 
25e Mohlers Kopf 14 
wehvulve c 

D0e Sal Hepatica 
ee . 


‚se Williams Nalir 


10€ Veilchen Tat. 


erregen 


» 
„ Hööllige Schweizer Stiderei | 
Blouncing, neue Mufter für 


Stleider, wert $1.50, 
Ipesiell — die Yard 98c 


405811, beitidte Oxrgandies, 


_ Oriental Spigen, bis zu 1% m 
ol breit,in weiß und cream, = tiite für... De 
e3 neue Mufter— 235 Aſſortirte Toilette⸗Leite. 
250 


er 


wir ſind wenigſtens 20 Kilometer von 
— en : 2 s $ die \ , J 
nichten zu laſſen, denn wir werden im Speiſezimmer-Stühle, wie Abbildung, ——— he 4c 
— — Dentihe Torhon Spisen 
STATE COMMERCIAL haifend für Stonfirmationds wert 5 


der Front entfernt. Die Soldätden | — —— — 
En b a ——— r abgeſcheuert. 
werden ſich für unſere geliebte Regie: | A Einige Stude find dom Anfaſſen etwas abgeſcheuert inige Stude ind vom Anfaſſen etwas abgeſcheu 
Keine Poſt-⸗ oder Telephonbeſtellungen werden zu den nachſte 
Ruhme und bei der Nachwelt weiter⸗ | und andere, echtes fÄhwarzes und braus | Erna 
* leben. Was für Albernheiten!! Die) ned Leder, gemadit von Spiegeleichen, —— — und Cinfäge Flechten 
Muftern— wert Töc, ans edıtem 
— Epartojie und Handelsbanft — 


ſchlechte Verſe: 
5231* m" - - 
Driginalitüde ftets an Hand 
rung fhlagen, und wir werden, ob| eme Pi 
Sieger oder Beliegte, immer gezivuns | henden Preiien ausgeführt. 
ı gen jein zu arbeiten, um zu leben, und | 
öf #4 bie i | Fumeb und Golden Finifb, $2.75 Wert Be | we se 3 
+ | größte Dummbeit, die ich machen, h WURMED ö! > e u Urs Die YaLD Blleneueeennn I6L ee —* 
konnte, war die, dem Ruf meines Lan⸗ | —** ſo ange — 1 N ; 27 und 40zöllige Oriental Stiderei Ränder und Menſcheuhaar 
des zu folgen, um zu verteidigen — jeder zum Preiſe 81.39 ar Spigen-Flouncing, in weiß ‚and enter Uualität Sanr 
| ..n * E mag, ın allen Echatti 
1955 Wlilwaukee Ave. 
CHICAGO ILL. 
Geöffnet Sonntag von 10 bis 12 


Ankunft in Dompierre (Dije) am | 
das Volk wird immer ebenjo Dumm | 
und biibiche 
| & > — © . fi , * ah von.... .5*6 u. cream, neue Sors 
mas? Sch weiß e nicht. Immerdin! | ' 5 Wert, fe HE — — 
| 
Uhr. 


114, Februar. Man darf nicht den 
nad Denticland nnd 
| fo lange es Menfchen gibt. | 
ten, $1.25 Wert, fpe: 
| VBerfchluden wir die Pille, und ver=- 
a a 


* 


(Fils. 
neue ı 
- wert 8c 
- die Parb 


— 


* 


.... 


I, arau g& 
nen ſchwer, 


‚89 


si 


® 
& 


und Einfüte — f 
Mufter 


ſpeziell 


Namen des Ortes nennen, wo wir im 
Quartier liegen. Torheit! Denn 
ich | bleiben, S s I 
Oeſterreich-⸗Ungarn Aber das hindert einen nicht, ſich ver⸗ Partie 1 
wie immer billigit. 
3iell, die Yard IC mifchten 
2 a Schweizer Stiderei - Kloun« 30 Bol 
| jJuchen wir fie zu verbauen. 
| 21. Februar. Wir find etiva fehs | 


niar 

> derfauft, 
“ * 
eziell zu.. 


Speifesimmer - Stühle mit Clip Si und andere Sorten, 


F F ſpaniſches Le⸗ 1 .69 


x nee I; 
cing und Korfet Cover Stides | Epigen br 8 
f 


rei, 18 Zoll breit, 15 fhöne — ivert ww p 
die Dard It j1 * * Ic 


Nene Frühjahrs-Kleidungsitide 


Neue Frühiahrskleider für Tamen und junge Damen, handaeicneidert 
von vorzügliher Tualität Georgette Greve, mit Taffetn oder Stiderei 
Beiah, in den bezanbernditen Moden, alle Karben. 


in Größen biß zu 44, rennläre 520.00 Werte, 16 50 
iveziell_für Donnerftan Aw... ......... ” 


| Kilometer hinter Dompierre, in Mo- | 
tainpillers. Das Dorf ift größer alö | 
das andere; aber die Bewohner machen 


Golden und Yumed Finifh, braunes 
der, wert $3.60, fpeziell fo ange fie reichen zu... 


Baitie 3— 


William undMary 
und Charles II. Stil 
Erzimmer = Stühle, 
echter brauner ſpa— 
niſcher Slip Sitz, 
Golden oder Fumed 
Finiſh, wert $4.50, 
ſpeziell zu 


82.19 
Bartie 4— 


Ekzimmerftühle, hohe Rüdichne, Willianı and 
Mary acdtedige und Cbaries II. Xwifted 
Beine, FZumed Binifh, Jacobean und Golden 
Finish, Eik mit braunem iva- (ney 
nifhem Ledet bezogen, wert I J 
35.50, ſpeziell zu........ 


— — — — — 


Shauelitähle 


Schautelftuhl, Sig und 
Nüdlehne mit echtem 
fhmwarzemXeder bezogen, 
maffibes, fchweres, biers 
telgefägtes Eihenhols— 

— polirtes Ges 
itell in Gol⸗ 
den Fin iſh, 
nur einer an 
einen Kun— 
den, wert $10 
—fpejiell — 
fo lange fie 


ee 


. 
im 


Weite Nottingham 


| 
I 
| 
| Epigengardinen,3 PDS. 
I 
| 
| 





— —— — — — — — — 


Suits für Damen und junge Damen, handgeſchneidert von guter Oualität 
Gabardine oder Serge, ſowie Kombinationen, alle tonange— 
benden neuen Frühjahrs-Moden und Farben, wie Schwarz, 
Blau, Navy, Plum und andere, wert 820, ſpez. Donnerstag zu. 


— 


Neue Frühijahrs-Mäntel für Damen und junge Damen, gemacht von 
guter Sorte Gaberdine oder Serge, manche von Seide, andere mit Seide 
Taffeta beſetzt, in allen Farben. der neue Full Flare 

Effekt, in allen Größen zu haben, Werte bis zu 816.50., 


ſpeziell für Donnerſtag zu 





* — Amber Belvet 

— und Liberty Ag: 
minfter Rugs mit 
Nabt, Größe 9x12, 
große Auswahl dv. 
oriental., Medal⸗ 
lion unb $lorals 
Muftern, veide 
Sarben, paffend f. 
EBzimmer, Barlor 
und Wohnzimmer, 
25.00 Werte; die 
Auswahl zu 


u... Shirts für Damen und junge Tamen, gemaht bon vorzünlicher Sorte | 
Seid, in den neuejten und twünjchenswertejten Frübjabrs = Mus 
ftern, alle Größen aufwärts bis zu 30 Taillenmak, Werte bis 
au $7.98, jpeziell für Donnerjtag zu 


Nene Frühjahr: Schuhe, zu 


Feine Yrübjahrsichuhe für Damen, ans Patent GCoit, mattem Galf und 
matten Kid, mit Tuch oder Xederoberteilen, hohe oder nichrige Mb» 


Strümpfe 
Merzerifirte Lisie Burion 
oder Rodford Etrümpfe für 


Zuhlen alle 


George M. Forman 
Herman Hachmeister 


nr ein weniger freundlicyes Gejicht, als 
E 8 leich nach der Ankunft man ſich über — —— 
g ch my: 1 Auswahl, fhwerer lod- 
x | das Bataillon wegen Plünbderung | ftithed Rand, $1.00 
s i . , | Paar 
Schon in Dompierre war das fo ges | Eyinengarbinen, na 
‚gangen. | AN, AA Nottingbam, Bruffelet 
EHER j a Mutter, 3 Pard3 lang, 
wir bejjer find als fie; daß ihr Kuls- | wahl von Muftern, — 
Heldlendungen |turzuftand roher iſt! Geht mir doc! u. 32.95 Werte, 
| . die Menfhen Wilde und Räuber. ——— 
„Alles für das Maul!“ wie der Stra—⸗ Eifett, weiß mit fanch 
Geflerreihy- Ungarn "5 HE a0 Se Alena 
wie immer billi g ſt. ſchiert nach Montdidier, fährt nach 
Epernay und marſchiert über Ablay 
TER die Eifenbahnmwagen find feit geitern | 
brbſchaftsſachen, Vollmachten an abend bereit. Noch eine Gegend, mo 
1 J 
Dokumente jeden It. nähmen fich ordentlicher. Alfo, maß | 
folder Leute, die die Deutichen lieber 
feit 1894 in dem althefannten late |baben? Das bringt ein erbitterndes 
Conniags offen von 9 bis 12 Uhr. | Marfch über Diry und Matougnes | 
Enach St. Hilaire au Temple. 
nach St. Remy ſur Buſſy; wo wir um 
1121, Uhr anfommen. Der Schall bes | 
— wohner beklagen ſich über die franzö⸗ 
o/ ü fifhen Soldaten, ch habe eine Päd): | 
6% TFOrimmmm | wein genört, die je ı 4 
Benoiß darüber beſchwerte, daß ſie 
durh die Gemeindeverwaltung ber= | 
‚daß fie feine Möglichkeit habe, Pferbe | 
Hypoth efe n zu halten, wenn man ihr das Stroh 
lan iwortete: xcu, man wird Sie 
31 Jahre im Geſchäft. bezahlen oder man wird Ihnen das 
—— — niemals was bezahlt. Das ſind eben— | 
durch unſere Hypothe— 


in dem andern Dorf. Wahr iſt, daß 
10 neue Muſter zur 
eines unbewohnten Hauſes beklagte. zu = WO 
zum billigiten Tagespreis, Diebftähle von Chmwaren. een ze 
'Und man will un weißmaden, daß 
| 48 Zoll breit, Wuss 
* ——— 1, das 
| Won einigen wenigen abgejeben, jind J "Au $1.89 
GR ritanifher Drawnmwort 
nad Deutſchland und ßenbengel ſagt. Was werden wir jetzt Mufter, Größe 68x81 Zoll, mit Cham Cover. 
Die Truppe ded Schreibers mar | 
Schhiffsfarten u | 
| 25. Februar. Wir ftehen fertig ba, | 
| uns die Leute jagen, die Deutjchen be« | 
| verteidigen wir denn? Etwa das Land | 
K. W. KEMPF 
120 N La Salle Strasse. |efühl in die Truppe. 
| 12. März. Abmariy um 8 uhr 
Geſchützfeuers nähert ſich. Die Be— 
terin gehört, die ſich beim Hauptmann 
Farm⸗ pflichtet ſei, das Feld zu beſtellen, und | 
‚nehme. Der Major oder Hauptmann | 
Keiner unſrer Kunden Stroh zurückgeben.“ Sie haben 
ken erlitten. 


falls Leute, die die Deutſchen vor uns 
bevorzugen. Aus was für Gründen? 
Na, das iſt leicht zu erraten. | 

13. März. Gefchübfeuer zumeilen | 
ausfetend. Wir werden im Kraftma- | 
gen nach Vely zwiſchen Epernay und | 
Chalons fahren. (Ulfo wieder zurüd | 
‚bon der Front.) Ich komme tieber 
‚zur Sache. €3 ift eine Tatjache, ud 


& Company 
; 'alle Ortjchaften, durch die wir fom= 
115. La Salle Strasse, Chicago. |men, nicht jeher mitgenommen find. 
instamism | Sollte das eine Gegend jein, die für 
die Deutfcher mährend be3 Trieben? | 
gewonnen murde? Die Blätter er- 


G c | Dj en du Il N ei | zählen, die Deutfchen feien voll Unger | 


ziefer. Und wir? Wir können die, 

für DOftern, — nad) allen Orten in Läuſe nicht, Io werden. Und 4 
Deniſchland, Oeſterreich⸗ Ungarn. Fortſchritte! Warum war unſer Rück- 
Schnell, billig und unter Garantie. 


zug nur „ſtrategiſch“,“ wenn man 
Kriegs anleihen 


nicht annehmen will, daß der ihrige es 
auch war? Denn ſeit dem Monat, wo 
Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche. 


fie ihren Rüdzug von der Marne voll: | 

zogen, fann man fie nicht mehr aus) 
\ihrer Stellung vertreiben. E3 ift ein] 

Spezielle Beldfendungen an Gefangene tn 

zanlreib, England und Kolonien und in Ru 

and werden mit größter Eorgialt ausgeführt, 


| Unalüd, dab die Menfchen nicht mehr | 
Jos. ÄSCHKAR, 


Mut haben, dah fie angefichts Tolcher | 
ZIotfachen fi nicht auflehnen fünnen. | 
Tatlählich, das Volt hat nur, mas e3 | 
Iverbient. Und das Land? Morgen | 
—— im Geihäft feit 1900 — wird da3 Brot teurer fein. Man mirb 
755 W. North Avenue, 
Ede Halflted tr, eine Treppe bod. ! 
Offen von 8 ur Morgens bi 8 Uhr unsune. 
ın9 


Site anf Verlangen. 


George M. Forman 


'fagen, e8 ilt Krieg. Was man nidt | 
fagen mird, das ijt das „Rechts | 
Ichwentt zu vieren!“ und „in Schüt- 
zenlinien rechts fchwenft und Iint3| 
Ichmentt!" und zwar auf Getreidefels | 
dern, bie beitellt und jchon arün find. | 
Seht mir doch! 

Ankunft in Vely, etwa 50 Kilo— 
meter von St. Remy. Das hat mich 


Deutſche. öſterreichiſche ungariſche 


Kriegsanleihe 
Geldſendungen eeezet 


Seſordern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch | Woz 
— Delterzeih. Ungarn und Rußland, unter abgeſchoben werden). Wozu dienen 
uuiliter Garantie, billiger als irgendwo! dieſe Verſchiebungen? Geſchieht we— 


—— Beam = ne Sagt — gen der Spione? Geſchiehts, um Ab⸗ 
2* wechſelung zu bieten und glaubhaft zu 
Schiffs karten machen, daß es noch Mengen von 
J in Rei 2% — 

Erbſchaftsſachen, Vollmachten Truppen in Reſerve gibt? Jetzt be 


hauptet der Major, die Leute ſeien 
Dokumente jeder Art * it : bit Sr Soll ung — ch 
werben billig und fadverftändıg ausgefertigı | TI ausgebildet. Er joll uns bo 


J.V. ZINNER & Co. hr tellen, Matt bes emigen 


„Links ſchwenkt, Rechts ſchwenkt.“ 
Großte deutich · ungartſche Agentur in Chicago. 


Exerzieren, Marſch über Vatry und 
619 W. North Avenue, Clamange nach Sommeſous, Yahrt 


um 


und 


1400 W. 51. Str., de toomis. über Witry-le-rancoi® und —*—2 


Duc nach Longueville, Quartier in 


Dffen 8 Morgens bdis s Abds. Sonntags — 
m. Reſſon. 


BER Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
gAnitigften Bedingungen. 


Borzüglidye erfie Hypotheken 


au 54% und 6% Binien ftet3 an Haub, 


A. Holinger & Co. (In.) 


2umber Erhangı Bilda., 11 &, LaSalte Sir, 
Kelevpou Nanbolch ALSL botniſaſou 


den Bewohnern, die uns beſchuldigen, 
nicht das notwendige getan zu haben, 
um die Deutſchen aufzuhalten. Aber 
warum wählen ſie dieſe Ochſen? Und 
da ſie Acker-Felder beſiken warum 


ee 316.95 


‚bezahlen fie nicht ein Heer, um fie zu 
verteidigen? 
nach Heippes, 23 Kilometer von Ver- 
‚dun. Wir fommen in diefed Dorf um 
2 Uhr Nachmittags. Vorbeimarſch an 
‚ber Fahne. Warum? 


‚Man verfhlog uns die Türen und| 
' Selbjt mit Geld blieb man bei leerem 


Was find fie doch liebenswürbig die 


morgen? 7 Uhr, Ankunft um 1 Uhr |bliden vermeiden 

31. März. Abmarfh von Reffon | Nachmittags, 13 Kilometer von Ver | Chef, uns zu piefaden (emmerber). 
(Meufe) um 7 Uhr nach Erize-la | bun. 
Grande ungefähr 15 Kilometer. An- | Duany um 6 Uhr 15 Min.; Ankunft Duälerei gefallen lafjen; denn wenn 
funft um 12 Uhr. Schimpferei mit | in einem Wäldchen um 10 Uhr, mir |fie bad Recht über Leben und Tod 
| gehen da meq um 6 Uhr Nachmittags, | über uns haben, fo merbe ich e3 mir 


vorhalten, zu 
Alfurtirte feine nur 
Partie Wilton Vel- 
| bet Mobarl und 
x — Nifton Ein» Stüd 
ey tn, — ——— von Muſtern 
und Farben, für irgendein Zim⸗ 
an. 820.85 


4.95 
mer paffend, $30 Wert, feg. au. Tiſche 
NArminiter Rund, Größe 27x54, High Pile r⸗Ti e 

m? 


Vorfted Rap, affortirte Mufier, Auswahl bon tl ug 
gemischten Farben, — $2,00 Wert, Mu An 1 NIEN 
fpesiell au 


Ertra ſchweres Domeſtie bedrucktes PYuhbo- 
den Korl-Linoleum, 16-4 Breite, mehrere Fa— 
brilate, ſchwer gefirnißt, Auswahl von Hart⸗ 
holz Eichenfloor⸗Efſelten — viele farbige 


Blod-Mufter — wert 38.50 — ſpe⸗ 
steil, Die DAED.oosononnuuesnessese 82. 59 


_ Ehsimmertiih, PBedeital Blatforın, wie Mb» 
bildung, Baölliger "Pedeftal, A5zöllige Riatte, 
aus maffivem Eichenhols gemacht, reiher Gols 
den oder Yumed Finifh, 6 Fuß gg 35 
siehbar, wert $17.50, fpeziell au.... + 


Billiam and Mary, Charled IT. und Flan- 
ders Facon ausziehbarer Eßzimmertiſch 
Fumed Finiſh, fanch gedrehte Beine, bis zu 
6 Fuß ausziebbar, 453llige Platte, gekrümm— 


ter 4zölliger Rand oben — ſpe— 813 95 


Gasherd 


Ctewart Gasherd, 5 Brenner, aus fhwerem 
Bauge Etahl gemadt, ertra fhivere gegoffene 
Beine und Geitell, fhivere galvanifirte Tropf⸗ 
bfanne, großer 183Ölliger Badofen, regulär zu 
318,95 berlauft — fveziell am $12 95 


— — — — —— — — 


Nähmaſchinen 


— — — 


Donnerstag zu 


— 
De Weihes franz. Bigue, in 
— einem großen Sortiment von 
4 v ſchmalen und bhreiten Strei⸗ 
ſen, Fabrit⸗Enden. wert auf⸗ 

wärts bis zu 2öc, 

ſpeziell, Yard zu.... 


breit, glänzen 
Aobpretur, in a 


Satin geſtreiftes gewebtes 
Chiffon BVoile, 40 Zoll breit, 
hubſche Auswahl von Streifen; 
ſeſt und drapierend, 

Dard zu 


Mercerized geftreiftes 
| Bongee, in blauen oder rofa 
Streifen, für Waifting und 


Kleider; alänzende 1 
| Appretur; Dard äu.... 122e 


Reinmollene importirte 
Suitings, beitebend aus Gabar» 
dines, franzöfifhem Serge, 
Epingle Zud, in den neuen 
Frübjabr- Sarben, 

Dard zu 


Nleider-Bercale, 36 Boll 
breit, heller ober dunkler linter:- 
rund, mit netten bedrucdten 
Entwürfen; waſchechte Farben; 
vollftändige Stüde; 1 
ı Dard zu 


ebleicht, 
röße 81x90; 


wert; fpesiell, 
au 


Stoff, 
geeignet; alle 
fpeztell, Dard au 


‚Leader Eldredge Familien-Nähmajhinen, aus | 
biertelgejügtenm Eichenholz gemacht, polirt, 
reicher Golden Finiſh, Chain Drop Lift Lidd, 
hoher Arm Näbteil, Stand mit Kugellager, 4 
tiefe Seiten-Chubladen und eine in der Mitte, 
eg Set ee Attachmen:s, 
10 Jahre gatantirt, wert 825.00, 

Baar oder Kredit, zu $16.95 


Bıar oder Kredit 


Auswahl von 
rungen, Vard 


. Sohlaefäum 
tucder, ſchlichte 
rotem fancy 


- — 


! — — 


Abmarfh um 91%, Uhr | ganze erfte Korps ift dort. Dan ſagt, 


man verjuche die Verpflegung der 
jchneiden mit Hilfe von Marinege- 


Der Schreiber fügt ein felbitverfer- | Abmarfh von dem Wäldcdhen um 6| 


‚tigtes Gedicht ein, in dem folgende |lihr abends. Ankunft in Ville en! 
Verſe vorkommen: 
Die ganze Bevölkerung war gegen uns 


Woevre, nachts 12 Uhr 30 Min. Wir 
ſind vollſtändig kaput. Die Schweine— 
hunde! Was für eine Bande von 
Mördern! Und was für eine Ord— 
nung auf der Straße von Metz! Das 
erſte und das zweite Korps verlaſſen 
gleichzeitig ihre Stellung. Das iſt ein 
Gedränge und niemand geht vor— 
wärts. Alle ohne Ausnahme, kriegens 
mit dem Ekel. In ſolchen Augen- 
es daher auch die 


ſehr freundlich; 

zog herein die Mädchen. 

Magen. 

Leute an der Maas. | 
Abmarih von Heippes den 2. April 


Den 3. April Abmarih von !‘ch für meine Perfon würde mir feine 


CASTORIA füsäugingrmäkinder, — Trügt de 
Dis Sorte. Die Ihr Immar Gekauft Haht „ „ven u 


Damen, ganz nahtlos, hoch 
gefpleikt, in janesı oder 
weiß, „Run of the Mill”, 
29c und 25c Werte, 19 
fpesiell, Paar c 


Seide rider nahtlofe Da- 
menitrümpfe, Hoch geſpleißte 
doppelte Li3le-Soblen, fer: 
fen und Zehen, in ſchwarz 
und —— —— ſowie 
grau, 290 und 250⸗ 
Werte, ſpez., Paar.. 15c 


Seidene und Seide Fiber 
nabtlofe Männerftrümpte — 
hoch geſpleißt, in ſchwarz 
und farbig, „Seconds“, re— 
gulär 25c, ſpeziell, Paar zu 

2 


2 


jäse, Schnür und Knopffacons, leichte und ſchwere 
Größen — reguläre 33.200 Werte — ſpeziell, das Paar 
Knabenſchuhe aus Velour Calf, — in 
Knöpf⸗ und Blucher-Facon, gute Leder 
ſohlen, Größen bis 25— . 
reguläre $1.50 Werte; = 1 + 1 9 
—— — — — ———— 


Maädchenſchuhe 
mattem Kid, mit 
Knöpf-Facons 


bis 2, reg. $1 r 


su $1.08. 


Entent Golt um» 
Zucdobertei ie im 


e Gr! 


n 
das ( 


ans 


eine Männer-Scuhe in matten Kalbleder und Batent 


Sohlen, Goodyear welted, 53 Wert, jvezie 8 98 
* .. e J J 


das Paar zu 


Kinderſchuhe aus Patent Colt, mit ſchwarzer Schleife, rote Rid 


Oberteile, 
$1.25 


bandgen 


Woer na 
Wert — das 


endet, Spring Abſätze, alle G 


Paar zu 


Männerhemden uſw. Kuaben-Anzüge 


Norfoll Anzüge für Knaben, mit 
Dole und BlatesS verſehen, am 


Gürtel aeiteppt, Patch-Taſchen 


ı bubidhen aramen ‚tlchunge 
— 
82.45 


Männerhemden, Negligee-⸗Facon, mit weichen 
zurückgeſchlagenen Manſchetten, in einer vracht— 
vollen Auswahl — Größen 14 bis 17 9e 


ſpeziell am Donnerstag — das Stück 
.. Bauer 
Pajamas für Männer, aus Soilette, Pongees 


ſpegiell 


iss.» 


topen 019 8 » 


69 


Kleider- Satin, 36 Zoll 


Nahtiofe Bettüher, völlig 
Fabrif - Ausfhuß; 


Beituchzeug gemadt; find 85c 


Franzöfifhes Serge, fowie 
Taffeta, 46 Zoll breit, neuer 
für #rübjabr » Kleider 


Georactte Greve, 40 Boll 
breit, feit und brapierend; aroße 


abforbirende Sorte; 18c Quali 
tät; fpeztell, das Stüd 


und Madras g 


bis zu $2.00 derlauft — fvesiell 


am TDonnersta 


Weihe Filzhüte für Manner, feine Sorten, iu 


den neneiten Facıns und beiten (tie - 
— 00 
Farben, 82 Werte, zu .MAL 


zu 


mitt 
bad 


9— 
| 
N 


N 
GR 1 
f 


| 
Hall 
1114 Männer, 
OQOualität, 


Seide-Boplin und feine 
gerippte Seibdenftoffe für 
Kleider, in etwa 
Schattirungen, fehbr dauer: 
bafte Sorte, 

Dard 


de Chamois 
I den neueiten 
Abend 


Fauch Chiffon Tafieta, 
roße® Sortiment bon fancy 
messen. mit ie oder dbunfs 
em Untergrund, für 
Sfirts, Dard zu... 1.25 

Grepe de Ghine, 36 Boll 
breit, alänzende Seide-Appre 
tur, in all den hervorragenden 


aus fchwerem 
49c 


Scattirungen, 
Dard zu 
Gebleihtes Muslin, 36 
3oll breit, feine weiche Nain: 
foof-Appretur, enthält feine 
Stärfe, 10c Qualität, pi 
Dard zu 2 
Weather Tiding, 42 Boll 
breit, federdicht, nur in Natur: 
farbe; 29 Qualität; 
fpeziell, zu.... 


2 Darde breit, feine Satin: 
Appretur; hübſche Blumen— 
Muiter; 650 Qualität; 
fpeziell, au 


neuen Scatti— 


te Sudf:Sand- 
weiße oder mit 
Vorder; fehr 


— —— — — —— 


‚um in bie Dedungen zu gehen. Das | erjt recht über fie nehmen. Herrgott: | mit celeftriicher Heizung verſehen, 


find die Menjchen feig und dumm. 
Sn der Nacht vom 4. zum 5. April 


deinde nah St. Mihiel hin abzu= | Angriff ducch die 2. und 3. Kompag- 


nie des 43, Regiments ohne Gepäd, 


Ihüßen, die vor Toul aufgejtellt jind. |an einer Stelle, die man fon zmei- 


mal ohne Erfolg angegriffen bat. 

Hier hören die Notizen auf; 

Berfajfer ift bei dem Angriff gefallen. 
— ec 


Ein Gruben-Gafe. 


Die Grubenverwaltung in Grän- 
gesberg (Schweden) hat, wie das 
„Spensfa Dagbladet“ berichtet, 150 
Meter unter der Erde, nahe dem 
Karl Sohanns-Schadht, ein Cafe ein- 
richten lajjen, in dem die Gruben- 
Urbeiter mährend ihrer Freiftunden 
Mahlzeiten einnehmen und Erfri- 
Ihungen erhalten fönnen. In diejen 
Tagen ijt das Lokal fertig geworden, 
und e3 wird von den Arbeitern Ieb- 
haft bejucht. Es Tiegt an einer Zen- 
tralitelle inmitten des Berges und 
wird dur Hundert eleftriiche Lanı- 
pen erleuchtet. Groß und geräumig, 
14 Vieter lang und fünf Meter breit, 


Gerippte Hemden und Beinkleider für 


C | Kaffee, Pfund. 


C | Pfund 


c 
Mercerized Tif bh damalft, f 


der | 


emaht — requlär 


Srößen 65 bi3 14 
0, 
Blaue Serge Anzüge für una 


„abre, wert $5.5 


51.00 


ben, in Norfolf:Kacon, alle Grü 
Ben von 6 bis 16 Nahre, echtiar- 


big io lange fie 
vorbalten — ber 
Anzug Al... : - 


8 äl 


Gerippte Union-Suits für Männer, mit fangen 
oder Turzen Acrmeln 
die reguläre $1.00 Qualität, fpeziell 


— finöcdhellänge, neuen 


- Hüte für finaben, in 
85c srübjahrs « — Jial 
6 ill ulivk t rt 
39 


elihwer, reguläre 506 


Ellssososasuessennnnes. 


Wafibburn Gold 
Medal Mehl, viertel 


Faß Sad $1.69 


Ausgewählte und 
magaere Salifornia 


Bi, Eine 1336 | 


Feinfte Elain 
Greamery » Butter, und aroße, frilh ae 
das Pfund leat, das 72 4 
f 4* c 


Dubend . 
Johnfon’3 Galva- | Iowa Marfe fanch 


nic MWäikhefeife, 38 Zucder Corn, ? 

10 Stüde für.. € | Büchien filı 
Letto antiſeptiſches * 

Scheuerpulver , reil aeihnittenes 


Holly Marke Früg- |, 6do9 Suey Sauce, | Küchien 1Ae | ver Kinn ı 183 
ftücl8-Sped, das 22 | ee > e | für — Ac! ver Kind. i 
und c | yialı | Golumbia friid Süh 
* | oder - 20c zebackene Breteln,gp 1 3 — — 4. vos 
Turten Marte Garnation Marke | das Pfumt pre Beet, Pfund... 1 le 
Hartoffeln, ertra 
Ydabo nor 


“ier, ausaemwählte Frifdes loſes 


rard. 


Monarch reiner; 
Tomato Catſup, Pint 
flaſche 


Friſch 


friſch gexöſteter 250 | Bartlett Birnen, in Feinfte aertodnete 
i didem Girup, 2 „| Beades, 3 Pd.9o 
ö die Büchie.... 18c! — 490 
Feinſter Gunpowder 


oder Engliſh Breaffait | ..r 
Liköre 


Tee, das 

Savoy neue aus- PD. &, 6. Bourbon, 
aefteinte Rofinen, | Unter Regierunasauf- 
das Badet ’ | ficht abagezoaen, 6 ‚Jahre 


120 alt, volle —— 79e | 


| flaiche zu 
Bismard Queen) Doppelfümmel oder 
Dliven, feine Frucht, | Ralifornia 3 Star 


die Jar m 3 v, bie 


rn fib vor 
F — 
35c 
Orangen, feines 
Aroma, bonig tühe 
Jumbo Nadal 80% 
OK > ort das om 
. . Ydc Dutend . 436560 
Superior Bourbon 
Quat Aerfel, ſeine New 
irfer $ 


Whisfen, volle Quart 
flafche 52 der iD Yaldwind, hoch 


1.00 5,3%" 1929 


&rvdort bier, die 
Kifte mit awei Dutend 
Flaſchen 
für 


u 
en 


— —— — — — — — en ann nn — — — — 


bietet es einen behaglichen Aufent 
rn 


Finanzielltes. 
halt. Die Decke iſt weiß, und die 


Wände haben eine bräunliche Fär: | Foreman Bros. 
bung. Bänfe und Tiiche jtehen Gas a 


den Wänden. Sin der Nähe des Cafes 
5..W.-Ehe CaSale u. Wulhinglon Str 


bat die Grubenvermwaltung auch eine 
Ched: Kontos erwünſcht. 


3% Zinjen bezahlt auf 


i 
. . . . — 
Schmiede im Berg einrichten laſſen, 
ein ſehr ſeltener Fall in Gruben. In 
Spareinlagen 


dieſer Schmiede ſind zwei Maſchinen 
zum Schärfen der Bohrer, wodurch 
man der Mühe enthoben iſt, die Boh 

rer aus der Grube hinauszuſchaffen. 


Geld zu verleihen 
‚Grundeigentumsdarlehen 


\auf verbeifertes Ghicans Grundeigentum 
Ban 2 Darlehen | an ben niedriaſten Raten nelichen. 
Mir haben einen fpeziellen Fonds zum | Allgemeines Bankgeihäft 
Ausleihen zu 5% Binfen, wo die Eicher: | 


heit dreimal jo groß, wie die Anleibe iit. Kapital n, 


HOMEBANK and TRUST 0, Merriaws_$1,900,000 


Milwaukee und Alhland Ave. x J —— ————— 
Offen Dienstaa und Eamstag Abends bis 9 * Leſet die Sonnuntaauoſt⸗ 


Wir machen eine Spezialität aus 





